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Aebeskiin»pfe.
Bon Wernhard von Urandenvurg.

Jngeborg nahm Zweifel und Tadel ruhig hin, aber das
sandelnde Anstandsregelnbuch des Hofes ergab sich nicht so
klcht:

Wer waren Ihre Gefährten?" inquirirte sie.
"Herr von Mondal und der Freiherr von Brandes,"

antwortete Jngeborg mit verwundertem Augenaufschlag.
„Und Sie wissen ganz bestimmt, daß Sie es gestern

«bend waren, im Park —"
Durchlaucht lachte hell auf, aber die beleidigte Dame

steh fick nicht stören: „Ich meine, Sie verfolgen keinerlei
«weck mit dieser Erzählung?"

Jngeborg schüttelte im höchsten Erstaunen den Kopf.
„So — und können Sie beweisen, daß Sie gestern

Abend im Park waren?" , .
Nun sah auch Durchlaucht gespannt auf. Ein feines

Lächeln spielte um Jngeborgs Mund, sie griff in die Tasche.
,oa einen kleinen verrosteten Schlüssel heraus und reichte ihn
«nter graziöser Verbeugung der Frau Oberhofmarschallin hin:

Ich wollte nicht noch Andere in Versuchung bringen,
verbotene Wege zu wandeln, ich schloß die Gilterthür hinter
uns als ich mich erholt und die Verfolger sich entfernt
hatten. Wenn gnädige Frau sich überzeugen wollen—"

Aber Durchlaucht rief dazwischen:
Mon Dieu! Welch eine vortreffliche Hausfrau werden

Sie"dereinst abgeben, Fräulein Jngeborg! Viel zu schade
für eine Künstlerwirthschaft! Im Moment höchster Er¬
regung, verfolgt und gejagt wie ein wildes Thier, kaum ge¬
rettet von den zärtlichen Armen zweier Kavaliere, schließt
sie fremde Thüren der Ordnung halber hinter sich ab! Nun,
Ihre Speisekammer und Leinenschränke wird man immer
unter guter Obacht finden!"

Sie sagten, um welche Stunde dies passtrte? begann
die Freifrau noch einmal.

Jngeborgs Herz klopfte, noch war mcht Alles gerettet—
was schlug doch die Uhr von Sankt Marien?

„Es muß zwischen acht und halb neun Uhr gewesen
fein" entgegnete sie etwas unsicher.
' '„Sie wissen nicht, wo Ihre Hoheit die Herzogin Elisabeth
um diese Zeit weilte?"

Aber Frau Oberhofmarschallin," ertönte es au» dem
Nebenzimmer, „wenn Jilgeborg im Gauen war, konnte sie
doch nicht in derselben Viertelstunde mst mir plaudern?

Die Herzogin trat ein, sehr bleich, aber mit einem
lächeln. „Sie verlangen zu viel von der armen^ ugeborg
_ und was soll ich eigentlich im Zusammenhangnnt der
Expedition? Ich saß bei Emma Gusserow, wir warteten

' „Und als ich die Augen aufschlug, saß das Kind M
neben mir." sagte Durchlaucht zärtlich und strich über d,e
weiße Hand, die sich auf die Lehne ihrer Chastelongue ge¬
legt hatte. Sie ahnte nicht, daß sich die Herzoginm Todes¬
angst an ihre Seite geflüchtet hatte. „Nun rst's genug
vermnthet gefragt und erklärt- lassen Sie uns von der
Sache schweigen. Frau Oberhofmarschallin! Sie haben es

Mittwoch , den 28 . Marx.
gut gemeint, sind aber falsch berichtet worden oder haben
irgend einen Wink mißverstanden. Durch Fräulein Waldsons
Bekcnntniß ist uns nun Alles klar, ich bitte, beruhigen Sie
sich hiermit und ziehen Sie nicht ganz fernstehende Personen
in die Verwicklung hinein!"

Durchlaucht schwieg erschöpft und lehnte sich in die Kissen
zurück. Ihr war das Sprechen. Zuhören, auch die Gegen¬
wart vieler Menschen zu viel geworden.

Die Oberhofmarschallinbiß sich auf die Lippen und
schleuderte einen giftigen Blick auf Jngeborg, den diese mit
größter Seelenruhe hinnahm.

Einen Augenblick später schloß sich die Thur zwischen
Durchlaucht und ihrem frühen Besuch. Jngeborg zögerte
noch eine Weile im Vorzimnier neben Emma Gusserow. ehe
sie die Treppen hinunterstieg. Unten aber dielt noch immer
der Wagen mit dem feierlich aussehenden Kutscher auf dem
Bock und die Oberhofmarschallin gab dem Diener, der mit
abgezogenem Hut demüthig vor ihr stand, eine ganze Liste
von Aufträgen und Adressen. Bei dem Anblick des jungen
Mädchens trat sie einige Schritte zur Seite und winkte sie
zu sich heran. Jngeborg gehorchte willig.

„Ich weiß nicht, welchen Zweck Sie mit Ihrer thorichten
Geschichte verfolgen. Fräulein Waldson." sagte sie mit aus¬
brechendem Acrger, „und weshalb Sie sich in meine Pflichten
hineinmisctien. Welche Rolle Sie auch gestern Abend ge¬
spielt haben mögen, glauben Sie mir, um Ihretwillen hätte
ich mich nicht so ereifert! Auch bin ich besser unterrichtet,
als Sie denken, und werde mir nicht an Ihrem Märchen
genügen lassen."

Sie rauschte davon, ohne eine Entgegnung abznwarten,
auch die Anweisungen für den Diener mußten beendet sein,
denn sie bestieg ohne Aufenthalt den Wagen und fort ging
es im scharfen Trab über das holprige Pflaster.

Jngeborg seufzte, eine Feindin hatte sie sich jedenfalls in
dieser ehrgekränkten Frau geschaffen, eine andere in Elise
von Hagemann, die sich für ihr kluges Manöver rachen
würde. Aber was half es? Im Grunde genommen war
sie doch nur ein vorübergehender Gast in den Hofkretsen,
und würde die Herzogin die Residenz verlassen, was gewiß
in nicht allzu ferner Zeit geschah, so trat sie in ihre stille
bürgerliche Sphäre zurück, übersehen und vergessen. Und
für die Liebe und Freundschaft der Herzogin hatte sie
wenigstens einen kleinen Gegendienst leisten dürfen, und
dachte sie später an die glücklichen Feststunden im Schloß
zurück, so würde sie eine geringe Befriedigung darin finden,
daß sie sich dieser Güte nicht unwerth gezeigt habe. Vor der
Welt hatte sie die Herzogin gerettet, mochte diese nun von
ihren Gewissensbissen und ihrer Reue sich selbst befreien.

Und das geschah eher, als sie vermnthet haben wurde.
Denn kaum sah sich die Herzogin mit der alten Durchlaucht
allein, die vor Schwäche die Augen geschlossen hatte, da
sank sie vor ihr nieder und verbarg Scham und Thränen
in ihrem Schooß. Erschreckt und begütigend fuhr die Hand
der Prinzeß über den blonden Kopf und klagend fragte ste

„Wenn ich nur wüßte, was Dir fehlt, mein Herzblatt
Du bist schon lange so verändert— auch Gusserow tsi es
aufgefallen— und die schönen, rothen Wangen sind ganz
fort! Was soll ich Deinem Vater schreiben, wenn er von
Dir hören will? Er wird mir vorwerfen, daß rch sein
Kleinod nicht gut gepflegt habe!"
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Leidenschaftlich preßte die Herzogin ihre Lippen auf die
mageren, gütigen Finger und wie ein Aufschrei kam es aus

* * „Ach, îch bin nicht werth, daß Du für mich sorgst, ich
habe Dich hintergangcn, Dich belogen— ach, und ich liebe
,hn so sehr, so grenzenlos!"

Durchlaucht traute ihren Ohren kaum, waS war das?
Und in ihrem armen, überanstrengten Hirn begann eine
Ahnung zu dämmern, daß die eben erledigte„Spukgeschichte
noch einen anderen Zusammenhang haben könne.

Sage mir Alles." gebot sie nach kurzem Schweigen,
Du weißt, daß ich Dich liebe und Dein Bestes will."

" Mit langen Unterbrechungen, viel Seufzern, Thränen,
Erröthen und Bitten brachte die Herzogin das Geständniß
ihrer Liebe zu Ende. Nichts verschwieg sie, auch nicht die
Beaeanunaen mit Brandes im Park ach, sie hatten ja
keine Verabredungen getroffen! Eines Abends, als sie traurig
und verzweifelt durch die dunklen Alleen irrte, war er ge¬
kommen, von ihrer Sehnsucht herbeigcführt. und ohne zu
fragen, hatten sich ihre Herzen zusammengefunden. Von da
an traf sie ihn täglich an derselben Stelle wieder, nur um
immer von Neuem zu hören, daß er sie liebe, über Alles
liebe, und um ihm zu sagen, daß sie ohne ihn sterben wurde.

Armes Kind, armes Kind," murmelte Durchlaucht vor
sich hin: ste wußte es besser, sie hatte Leben und Erfahrung
hinter sich und auch begreifen müssen, daß man nicht̂iiach
Belieben sterben kann, wenn auch tausend Mal die weele
um Erlösung fleht; sie wußte, daß das Glück zu hoch hängt
am Baum der Gaben und daß wir fein am Boden stehen
bleiben müssen und nur begehrlich die Hand nach der goldenen
Frucht strecken können. Manchmal wirft es ein launischer
Windstoß zu uns hinab, aber gewöhnlich schaukelt es dort
oben weiter, bis die Augen sich, von dem ewigen Glanz ge¬
blendet, ermattet schließen— das ist das Loos der Darbenden.
Wer kann ihre Namen nennen und ihre Zahl kennen?

Und aus dieser Erkenntniß schöpfte die alte Prinzeß
Verzeihung und Trost für das junge, gebrochene Herz zu
ihren Füßen. Sie trauerte mit ihr. denn me kehrt die
harmlose, glückliche Unbefangenheit der Jugend zuruck, nach¬
dem einmal Liebe und Leid durch den Sinn gezogen sind
und Glauben und Hoffnung erschüttert haben. Wohl fügt
die Zeit die zersprungenen Saiten wieder aneinander, aber
nun darf nur eine sanfte Hand sie berühren und der wilde
Sturm der Leidenschaften nur gedämpft auf rhnen erklingen
— die Elastizität ist fort.

„Und was geschieht nun mit mir?" fragte Elisabeth end¬
lich. „Schickst Du mich fort, weil Du mich verachtest?

„Ich verachte Dick nicht, Kind," antwortete dre Pr nzeß
mit traurigem Lächeln. „Und fort kannst Du keinesfalls,
gerade jetzt nicht— wir müssen Rücksicht nehmen auf Deinen
Vater. Deine Zukunft—" , , . . .

„Nie, nie," schrie die Herzogin auf und erhob abtvehrend
die Hände gegen das drohende Zukunftsbild. Durchlaucht
widersprach ihr nicht, wozu hätte dies auch genutzt in dieser
0tuttbc?

„Aber er muß fort," sagte sie nach einer Weile, „augen¬
blicklich weit fort, damit'er nie wieder Deinen Frieden störe,
er, der es gewagt hat, sich meinem unschuldigen Kinde in so
freventlicher Absicht zu nähern!"

(Fortsetzung folgt.)

Wegen Geschäfts-Aufgabe
Ende März Schluss des Ausverkaufs

meines gesammten Lagers in

Juwelen , Gold - und Silberwaaren,
feinen Bronze - und Lnxn §waaren.

Erlaube mir auf die besonders günstige Gelegenheit zu Conttr .nation S . « e ScUenken aufmerksam zu machen.

A .. N @ 6S , Juwelier,

I * . l * | feiner angenehmer Tischwein, selbstKiedricher , gekeltert,fc«« per Flasche ohne
Erbacher p. Flasche 75 Pf. ohne Glas.
Weudorfer „ „ 90 „ „ ,,
Hatten hei nier „ „ 1-20 Mk. „ ,»
Oestrich er -- - 1-40 „ „ »

Rad . Herber , Nicolasstrasse 28.
IVipilcrl « ff oii , B *\ «ilitz , Kheinstrasse 79, 4140

A . Herling , Grosse Burgstrasse 14.

empfiehlt nur bestgoarbeitetePolster- und Kastenmövel allerCSUJSS m-
Anlarvellln om? BeitkN und Möbcln schnell und dillchll.W- b- raaiie 3. W . Egrenoli.

—- —- -- - - " o„ . .. Pfund 55  Pr.Zwiebel«

Bad haus /.um Kranz,
l . anggasae SO , « che HrnnzplaU.

Thermal -Bäder ä 60 Pf.,
ttnnz neu eingerichtet . 28ü?

91 öb lirte Zimmer I . Etage.
Drucksachen aller Art MS*

Eiiel ’fdic Buchdruckerei, SchuLmhosstratze lööu
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Allerneueste Zeichnungen in Axminster, Tapestry, Echt. Brüssel, Velour, Imil. Perser und Smyrna

Frank & Marx,
Kirchgasse 43 , Ecke Schulgasse.

auffallend billig ; ! 40211

*Pflanzen-
Versteigerung.

Heute Mittwoch , den 28 . Mar ® er .,
Morgens 9 1/* und Nachmittags 2 '/s Ul «r an¬
fangend , und nothigcnfalis den folgenden
Tag , versteigere ich in meinem Auctionshofe

7 3.Adolphstrasse3
grosse Parthie lebender Pflanzen

(ca. 2500 Stück), als:

Rhododendron', Magnolien , Azaleen,
Laurus , Bux, Ilex, Aucuba , Coniferen
u. Rosen in Sorten , Schlingpflanzen,
div. Sorten Ziersträucher u . Bäume,
Stamm -, Pyramiden - u. Spalier -Obst¬
bäume , als : Aepfei , Birnen , Kirschen,
Aprikosen u. Pfirsiche , sowie sonst
Verschiedenes

Iffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . F 217

Wilh. Klotz,
Anetionator nnd Taxator.

Gallerien und Rosetten etc.,
Portierengarnituren

nach Maass billigst . 3315
MichÄrg 30 . Fr . Kappler , Midieisberg 30.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦ $ * « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
# w ■ m Jt 4 »WM 1

Möbel

♦♦r
♦
«
♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
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Ich Aeina Cslllag

Modes-
Slhlilßdnsteigkrimg

Wegen Geschäfts-Anfgabe per r. April er.
läßt die Firma M. Isselbächer am

Mittwoch, »en 28 . März cr ..
Morgens n. Nnchiuiltag « » >/- Uhr o»s-»a-»d,
im Laden _

16. Bahnhofftraße 16
die noch vorhandenen Waaren-Nestbestünde, als:

elegante garnirte u. nngarnirte
Damen - Strohhnte , Blumen,
Federn, Schleier, Brautkränze,
Krausen, Schleifen , Trauer-
Capotes n. Vgl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Willi . Helffrich,
Anetionator und Taxator.

Friedrichstraffe 47.
Freitag, den 30. März 180» , v Uhr früh, in

00iUt £ ttbCr $ z Wiesbadenerstrabe 18, im Hofe
des Tünchermcistcrs Hach,

Bersteigerung
von ganz vorzüglich gut erhaltenen Thüren , Doppel -schieb-
thüren , Fcnstent mit Glas » Roütadeu , Jaloufien»
Lesen re. re. gegen Baarzadlung. _
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J mit meinem 185 Centimeter langen Riesen -Loreley -Haar,
O habe solches in Folge 14-monatlichen Gebrauches meiner
♦ selbsterfundenen Pomade erhalten . Dieselbe ist von den
j berühmtesten Autoritäten als das einzige Mittel gegen Aus-
? fallen der Haare , zur Förderung des Waehsthums derselben,
O zur Stärkung des Ilaarbodens anerkannt worden ; sie ho¬
ch fördert bei Herren einen vollen , kräftigen Bartwuchs nnd
4 verleiht schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf-
2 als auch Barthaare natürlichen Glanz und Fülle und bewahrt
+ dieselben vor früh zeitigem Ergrauen bis in das höchste Alter,
ch Preis eines Tiegels Mit. 4 .—, 6 . — und Mk. 10.—.
ch Postversandt täglich bei Voreinsendung des Betrages
% oder mittels l - ostnaclHialiMi « der ganzen Welt ans
4,  der Fabrik , wohin alle Aufträge zu richten sind.

: Anna Mag, '•> 5- *
ch» » chchch» chchchchchchchHchchchchHch* » ^ chchch» * * chchchchchchchch

SaarksHlen
für Bäckereien empfiehltm . framrr , Feldstraüe 18. 15506

Prima gelbe Magnnm bonuiu
per Malter 4.50 Mk. zu bähen Nevostrasse 44. 4062

auf Theilzahiungen
bei billigen Preisenu. leichten Zahlungs¬
bedingungen.

Große AttWchl. Melle Mmm.
Offerten unterL. Fd. 88 an den Tagb!.-
Verlag.

/
Gesundlieits-

Biiiden,
I . Qualität,

p . Dtzd . Mk. l .—
p . */«Dtzd . 60 Pf.

\

Irrfgateure
nach Professor Esmarcli,

complet mit Schlauch ,Mutter-u.Clystier-Rohr
von

\
%

Mk . 1 . 40
Grosse Auswahl

in
Suspensorien,
Clystier-

spritzen
von 50 Pf . an.

an.

Chr . Tauber , Drogenhandlung,
HircUgaase « Telephon SIS.

JÜÄNNER.
Ein Hofrath und ttniversttäts - Professor

und fünf Aerzie  begutachteten
DM - eidlich  vor Gericht meine
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige  Schwäche!
Broschüre mit diesen Gutachten
und PST * Gerichtsurtheil
franco für 80 Pfg . -Marken.

VST  Es existirt nichts Aehnliches
Ciiui länssen , Köln a . 91h. No . 36. F 175

Kuhns Nutzöl
(50 und 100) dunkelt graue und rothe Haare.
Frz . Kuhu , Kroneuparf.. Nürnberg . — Hrer,

VIDroq .. Taunusstr. 25, I-. Hch. ick,
Drog Langg.. W . Schild , Drog.. Fnednchstr.,
Otto Hiehort , Drog.. Marktstr.. Os . Sieb . rt,

Drog., Taunusirr.. Ch . Tauter , Drog., Kirchgasse6. F 55

11

für Behörden , Kauf - rud Geschäftsleute , Vereine und
Private werden in Schwarz - . Bunt - u . Cos »«r-
druck schnell , sauber und billig hergestellt von der

G. Woiser’sskn llüfMruckerei,
Nachf. : J . « . Schuhe !,

Wiesbaden . 12. SchwMbacherstrasse 42.
2594

Rein Diebstahl mehr
der Frülistikks-Brödclien!

Brief- u. Brödchenkasten,
überall anzubringen , wird bei verschlossener Thür gefüllt,
kann jedoch nicht entleert werden , bevor die Thür geöffnet ist.

Alleinverkauf für Wiesbaden bei

CJoni'ad Krell • Taunusstrasse 13,
Spec .-Maga *in

für cmnplete Kwchen -Eimiclitmtgew . 3357

U > DTaThompson ’s ^ l

| i '' •Alleiniger'
9 *0  Fabrikant:
Ernst Sieglin

in Düsseldorf.

Seifenpulver
„ ^ mit d . SCHWAN bei

allen umsichtigen Ilaus-
Lfrauen gemacht .Ks macht
J d.Wäsche blendend weise,
‘ ohne s. anzugreif . u. giebt

ihr e. angenehm ., frischen
Geruch . UeberaU käufl.
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Confirmanden -Anzuge
fertig und nach fflaass

in grösster Auswahl zu ausserordentlich billigen Preisen.

Gebr . Süss Nach *.,
9 . 9 - gegenüber der SchütsBenliofstra &fe&e.

Billigste Bezugsquelle fürAutzergewöhnlich billig
empfehle ich zum

bevorstehenden Umzug
mein großes Lager

Möbel , Betten und

Polsterwaaren
unter Garantie nur prima Fabrikate.
_ •*. __.rjr -m xf . t 1 Ä .—^

LandarbeitAleiderschränke, 1-th.
do. 2 -1H.

Süchenschränke ,
Spiegelschranke , Nuhb ., matt u. bl .,
Eleg . Büffets , Nußb ., innen Eichen,

reich geschnitzt,
Vertieows mit hohen Aufsätzen
Rnßb.-Üommoden mit 4 Schub¬

laden und Vorbau
Wasch -Cousole und -Kommode»
Ausziehtische
Eleg . Eichen -Flnrtoilette,»
Ottomanen,
Einzelne Sophas ,n

Fantasie,
Eleg .Salongarnituren,

Sopha u. 4 Sessel,
in Plüsch,

Compl . Betten von

Mk . 18 .—
32 .—
25 .—
72 .—

ff

ff
ff

ist

TTisje ^ tol
r,

Tapeten -Maiiufactur,
9. Kleine Burgstrasne 9.

H ^ Ntr in jedem (»reis . 3704

eigene
An¬

fertigung

ff

ff

ff

ff
ff

ff
ff

ff

145,—
3 « .—

23 —
17.—
SS —
50 .—
35 .—

35 —

Den beliebten S&C
von

Peters&Cie. Nachfolger, Köln,
empfiehlt 4876

in Flasclien von 1 .— bis 4 . Ulh.

Ad . Mosbach,
liaiser -f ' fifdricIi ' Wlng * 4.

G.jfw.aus den
Weichkäsereien von

Gebr.Wied emann,Wan geni.lüg.(
AllsrHti . r Weltr .ntesslia »« J Delicstess-

Feintte Sehloseküee  H Eanälaepe.
Dessert -AlpenreliinliÄse
Ankerkäs ». Anker - Camtmbtrt.

185 .—
30 an.

»ßc Sorten Spiegel , Stühle » Tische, Lnxns-
möbel , compl . Zimmereinrichtungen u. s. w.

Ferd . Mstrx Wsiclif .,
8. Kirchgasie 8.

Champagner
aus der

Filiale Luxemburg
von

Nil«. 3 .— ab,
i und l/s Flaschen.

_ Weinhandlung
(gegr. 1857), Adellieidstrasse33. lOüOj

Sliftstr. 1 licht, eil. Zwktsche nbrmintwemp. L. 1-‘10 3.Jh_3505

Cnwitftittt, Mmelak«
nnb fütuditfäftc , eigene Fabrikate. Sehr vortheilhaste
Bezr^ squelle für größere Consuinenten». Wiederverkaufer
eu gros, en detail. Atoler,
Telephon 397. Inh .: * «»« • « eicU , Tannutzstr. 34.

3352
99

Färberei Kramer,
Wiesbaden,

Inh. Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31 , Laoiggasse 31.

Färberei, Knnstwaschcrci und chemische Reinigung
für Herren- und Damen-Gurderoben jeder Art,

Gardinen, Vorhänge, Decken, Möbelstoffeu. Teppiche etc.
Mech. Teppich-Klopf-Werk.

Läden in
Franhliirt » . M . : Main * :

Kaiserstr. 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 25
Gr. Bockenheimerstrasse 28. gegenüber dem Stadthaus.

Annahmestelle in Biebrich
bei Georg Best , Mainzerstrasse 22. 3024

Zur Aufklärung!
Eine hiesige Concnrrenz -Firma zeigt sich

als „billigste Bezugsquelle in Tapeten " an.
Sämmtliche hiesigen Tapetengeschäfte müssen

in Folge ihrer Zugehörigkeit zur deutschen
Tapeten - Convention (unter Strafe bis zn
1000 M .) zn gleich hohen Preisen verkaufen.

Nur ich, als Nicht-Mitglied des Ringes,
verkaufe dieserhalb und des von mir qeleiteten
sehr günstigen Einkaufs für mehrere Geschäfte

25  bis 35 °/. billtzn
wie alle Mitglieder des Ringes.

Herrn . Stenael,

Meinee» tiia, 8igen Si »ectal - Cigarren - Marfeeu t

Krone von Bremen “ .
(10 Stück 70 Pf ., 100 Stück 6 .50 Mk .) l gewöhnheh preiswerte Sorte,

66

Sa inatra ,Java , St .F elix
| Brasil ; milde, besonders
| grosse, elegante und ausser-

„Vnelta Regalia'
. _ —... - « n Mir iv itA'l

Sumatra , edelster Java , St . Felix
Brasil ( Bast « Sobrino ) und Yara
Cuba : von Kennern und Rauchern theuerer

(10 Stück 80 Pf ., 100 StüJiTMk . 7 .50 ) l Cigarren besonders bevorzugt,
welche ich aus renommirtestenFabriken beziehe und die sich überall aussergewöhnlicher Beliebtheit erfreuen,

empfehie im, i |M Alleinverkauf
ÄÄSÄÄWÄ äs

kreisen verdienen. ^ ^ BicBrlchei », Kleine IfU1'gStT3SSe 11.

Marktstrahe 26.
ÜB. 1. Avril ad : Schulgasse 6.

GLAjett-rra.
'raunen Pid.2.00M..docdvrimaH»lI>dLmi«Pid.>M
LüL in trockener und jtliubir. Ware hat abzulagen SMJtrahn. L>chr-r a. D. Altreetz...... »all i ~■■rl:il.'. • Bw.IOöBg

F109

km-Versteigernng.
Mittwoch , den 18 . April 1000 , Mittags 12 '/- Uhr , zu

Dürkheim " im Saale des Hotel »ansslli -8 laßt Herr Konsul und
Gutsbesitzer . . . .. .«fellMS nt Dnrkhetm

(Besitzer des früher hudw . Flt »'schen Weingutes daselbst) :
ea. 1O3,WO Liter 18 Wer und .
,, 14 FW Liter 18S7er Wechweme

eiqenes Wachsthum und aus selbst gekelterten Trauben der besseren und besten Lagen von
Dürkheim und Ungstein durch den Unterzeichneten kgl. Notar versteigern. sAarantie

Sämmtliche Weine sind reine Natnrwenie , wofür zede  Garaittie
übernommen wird . „ . „ .. . „

Probetagel Samstag, den 31. März, Freitag, den6. April, sowie am Verstelgerung°-
lage, 18. April, im Hotel Hfinssling.

Dürkheim , den 15. März 1900. cv. ,Biffar 9 kgl. Notar.
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Sw««« »« _
1 Technikum Limbachs

Maschineibaa. Elektrotechnik.
Hoch- and Tiefhai.

Staatlicke Auflicht.
IProffr.knuteiDlos. I

' (La .56l5 ) Fl13

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden.
Eingetr. Gcuossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Der Aufsichtsrath und Vorstand hat beschlossen:
1. neben den bisherigen zu dreieinhalb Procent ver¬

zinslichen Darlehen mit halbjähriger Kündigung
wieder Darlehen mit einjähriger
Kündigungsfrist anznnehmeu und davon
den Anlegern spjev Zinsen
zu gewähren.

2. vom1. Aprild. I . ab den Zinsfuß der seither
zu vier Procent belassenen Vorschüsse auf
viereinhalb Procent zu erhöhen und

3. vom gleichen Tage ab für Guthaben in laufender
Rechnung drei Procent Zinsen zu vergüten.

Wiesbaden , den 22. März 1900. F 361

Vorschuß-Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Hild. Hirsch. Gasteyer. Saueressig.

H. B. Lange,
16. Wilhelmstrasse 16.

Sämmtliche Neuheiten
in

Damen-Kleiderstoffen,
Costümen,

Costiimröcken,
Blousen,

Kinder-Kleidern,
Frühjahrs-Umhängen

n. s. w.

423

Ar Möbel.
die noch vorhanden sind, gebe ich von

heute Mittwoch
zu jedem annehmbaren Preise ab.

Wom ' fhfftrtUh ♦ 3 flV0f5c Büffets, compl. Rußb.-
ltllllUl | lUIIU ♦ Schlafzimmer, 10 complete

Betten, Waschkommoden mit Marmor und Nachttische, zehn
zweithür. Nußb.- und Tannen-Kteiderschränke, Verticows,
Schreib- und Diplomatentische, 2 Garnituren, Ottomane»
mit Plüschdecken, Küchenschr., Vorplatz-Toiletten, 1 Nußb.-
Sccretär, Eichen-Speisestühle, alle Sorten andere Stühle,
achteckige Tische, Etagere, Hnmpenbretter, große und kleine
Spiegel, Handtuchgestelle, 2 dreist. Lnstres, 2 große Gelv-
schräuke rc.

Der Verkauf in dem Hanse Schiitzeuhof-
stratze 3 dauert nur noch einige Tage.

D. lievUta,
Schntzenhoftz ratze 3 , l.

KAO-GG.OM« «.» K«.« K K• • • f U «KOWUKKG
jOputheker Mt-Iiweitzer ’s ®

1 Hygienischer Schutz . #
® Hein D.-R.-G. No. 42469, Cwuimni.
W Tausende von Anerkennungsschreiben von Aerztcn 8>S u .A.liefen zur Einsicht au«. (•)1/1 Sch. (12 Stücks . . . 2.- Mt . K
f ) 2 1 „ 3.50 Mk., 3/1 5 . - „ C«
G 1/2 . 1. 10 . K

Porto 20 Pfg.
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Fiiseingkscbäflen

erhältlich. (B. &2076pr) F115
Alle ähnlichen Präparate sind Nachahmungen.

8 . Schweitzer , Berlin O., Holzniarktstr 69/70.
In Wiesbaden bei: J . Sehlesi . iger , Spiegelgasse.
Prospccle verschlossen, gratis und franco.

»

« .OK !» KG -» K K K KHK » KK » >« OOSKOKKG » O

Eier.f

Frische Sied -Eier 25 Stück Mk. 1 20  bis 1.50.
„ Land- und Trink-Eier k 8 Pf

WM friföjc prima plraljiii-iKifetliutter, fmh
Kfllh- unh ödjmeliöntter

zu den billigsten Tagespreisen. 4254

Hug £ o Stamm , Stiftstraße 17.

Für

. Jlafdjenbier- u. lüiiet’ßliMlfer-fjöniilet,
Z Flaschenkasten -STO
ä  aller Grützen mit Leder
X beziehen zu Fabrikpreisen durch

Franz Hunger,
Eisen- u. Locbgriffen sind zu s

1226
§

Frankenstraße 15.

Wegen Laden-Aufgabe
Ende März Schluss äßs Ausvericaufs

fertiger

Herren- 11.Kiialcn-Kleider.
Heinrich Martin,

MicheLsberg 24, vis-a-vis der Synagoge.

Tom 2 . April ab befindet stell mein
Geschäft in » I . Stock . 4097

Kiiall-ßonlions

\__
mit Mützen und scherzhaften

Ueberraschunyen.
Reichste Auswahl bei

C. Schellenberg, Goldgasse 4.
15019 y

Für Consirmande«
und Communicanten'
Empfeble mein gut sortirtes Lager in schwarzen , weiß ««

und farbigen

Wtt - Nh M -flfitiWiWtii,
Cravatteu , Hosenträgern . Hemden , Kragen, Mauschelten»
Taschentüchern in größter Auswahl, in guten Qualitäten zu den
billigsten Preisen. 4002

tUg . Scliniilt,
Handschuh-Geschäft,

_ 17. Langgaffe 17._
^ complete Bette» in Nutzbau,» und lackirt, in

vlCUv allen Breiten, einzelne Matratzen, Deckbetten,
Kissen in großer Auswahl , nur gediegene Hand¬

arbeit, zu billigsten Preise».
i .aiith , Möbelgeschäft, Mauergasse 8.

Fremden - VerzeichnSss vom 27 . Iföärz 1909.
Adler.

Bormann,Rittergutsbes ., m.
Pr, Saathaio

Winter, Arnold. Wien
Markiewicz, 8. Berlin
Hommelsheim, Pr., Rechts¬

anwalt. Köln
Frommhold, 6 ., Prof, Dr.,

m. Fr. Greifswald
Backes, Otto, Fahr., m. Fr.

Hanau
Lee, Paul, Fahr. Stuttgart
Schröder, B., stud . geol.

Strassburg
Marc, Ellen, Fr. Patras
Marc, Emie, Fr). Patras
Göriz. Rob. Scbw.-Guiüud
Scboeffel, A. Stuttgart

Aegrlr.
Wolf, Fr. Elberfeld
Kemper, P., Ing. Haarlem

Alleeanal.
Kreikemeyer, B., Frl.

Herdeckc
Möbus, M., Hotelbes.

Wildungeu
Möbus, C. Niedermendig
Bill, Fr., Kfm. Pirmasenz
Stracke, B., m. Fr.

Reinbardsbausen
Hnlmtiof -Hoiel.

Siem, H. J., Kfm. Holland
Floecfener, Karl, Kfm.

Liegnitz
Kloeckner. Frl. Liegnitz
Wiliner, Hugo , Kfm., m.

Fr. Stettin
Helle Tue.

Michaelis , Kfm. Hannover
Lichtenstein , Rent., m. Fm.

Köln
Dlueh.

Corpus, N., llotratb.
Petersburg

Waller,L.,m.Fr. Amsterdam
Schwarzer Huck,

ßecco, ü , m. Fr.
Porte Alegre

Butz, C., Fahr ., m. Fam.
Augsburg

Lewis . J . H., K. K. Reg .-
Rath. Wien

■Meten in iilile.
Freiesieben , Ernst , Hptm.

Leipzig
Arenbold , Lüder , Marine¬

maler. Kiel
Kussel , Fr. Berlin
v. Quast , Oberst , w. Fam.

Kiel
Rnbinstein , D. , Advokat,

m. Fr. Russland
Lehzem , E„ Kfm. Hamburg
Wüste , A., Kfm. Brüssel

■Cinliorn.
Almers, Otto , lilro.

Stuttgart
Ochs, Kfm. Hamm
Steger , A., Kfm. Dresden
Seligmann , Kfm. Berlin
Andre N .. Kfm. Berlin
Küstermaun , Kfm. Berlin
Vollmann , Kfm. Neuenahr
Paulsen , L., Kfm. Hamburg
Keilig , Kfm. Rotterdam

Eisenbahn - Hotel.
Zecb, F., Kfm. Villingen
Blumann, M., Kfm., m. Fr.

Hamburg
Oelkerf , A., Kfm. Potsdam
Wolfgramm, E., Kfm.

Weissensee
Wenzel , C., Gericbtsassess.

Frankfurt
Kulow, G. Frankfurt
Hölterboff , Kfm. Remscheid
Lau, L., Apoth ., m. Fr.

Muncben
Höring, A„ Kfm. Bensberg
Tattelbaum , M., Kfm.

Berlin
Maderau, 0 ., Kfm. Berlin
Szeidler . Kfm. Köln

■Cnulisrber Hof.
Brink, J., Kfm. Strassburg
Richard, Pb ., Fahr. Köln

von Müller, Winfried.
München

Grunert , M., Ktm. Berlin
Knirel.

Koob , A., Rechtsanw ., m.
Tochter . Würzburg

Scholtz , C„ Frl. Oldenburg
Erbprinz.

Schmelzeiseu , J. Ottiessen
Sykora , G. Reichenau
Kroitzcb , Walther , Archit.

Meranc
Fetz , Chr. Dorsdneid

llr . « ierlieli ’s
U iirliaus.

Scherer , Fr ., Comm.-Ratb.
Langen

Baeseler , Kgl . Bau-Insp.
Weimar

Happel.
Baer, A., Ktm. Köln
Mück, G„ Rent ., m. Fr.

Hannover
Salzer,E „ Kfm., m. Bruder.

Dresden
Norden , C., Kfm. München
Christ , W., Kfm.

Düsseldorf
Stahl , H.. Kfm. Mannheim
Winkler , E., Kfm. Cassel
Hotel Holieniflllrrn
Zimmermann, W., Ktm., m.

Fr . Berlin
Reicher , Fr ., ro. Tochter.

Sosnowice
Vier Jahreszeiten.

Schabboi , C. E., Dr. med.
Johannesburg

ßnlsing , C. L., Rent ., m.
Fr . Haag

Harpteii.
Berger , St ., Fahr., m. Fr.

Köln
Diefenbach , Luise . Frl.

Schwalliaclt
Goldene Mette.

Semmler , E., Kfm., m. Fr.
Limbach

liaiserbaii.
Graf vou Saurma- Jeltscb,

Leute . Berlin
Erdmenger, Oberleut».

Cobienz
Mörgel, Ober-Inspekior.

Hamburg
Graf vou Boeder », Leute.

Berlin
(iaiserhnf.

Marsily. Antwerpen
Dreyfuss. m. Fr. Frankfurt
Dreyfuss, J. Frankfurt
Ascher, L>., Kfm. Berlin
Bloch, E., bankdir.

Pforzheim
Ruckei, Julie , Fr. Cassel
Dietrich , Assess . Cobienz

(goldenes Hreuz.
Jepson T„ Ing . Duisburg
Katz. H., Apotheker . Tilsit
Oertling. W., Ingen. Berlin

Hehler.
Cremer, Leute . Colmar
Kaspari, J.. Kfm. Weilhurg
Zimmermann, W„ Kfm.

Biedenkopf
Metropole und

Monopole.
Paque , rrl . Pirmasens
Peters , Reg.-Baumstr.

Berlin
Abegg-Binter, C. fl . Brüssel
Graf zur Lippe G., Ver-

waltungs-Gerichts -Dir.
Sigmaringeu

Boeddingbaus , W., m. Fr.
Elberfeld

Kool, P. B. Pay Bas
Weisenrieder,Dr .Tettenang
vou Schmeling. Crouberg
Beck, R., m. Fr . Dorpat
Fuchs, M.,Recbt8auw. Berlin
Bohländer , G. Berndorf
Hioolen, W., Cand. Notaris

m. Fr. Middelburg
Ladeuburg, R., Dr.

Mannheim

Hauptmann, Dr. med., m.
Fam. Kassel

Einwald , II., Dir . Köln
Hartmann, P. London
v.Waldentierg . Fr. München

Minerva.
Schmidt, Oberst , m. Fr.

Gumbinnen
von Jastrzembsby . Berlin
vonJastrzembsky .Frl.Berlin

Nassauer Hot '.
Langen, C. F., m. Fr.

Grevenbroich
Vonnraliof.

Schulz , F!., Kfm. Düsseldorf
r eidmann , H., Bürger¬

meister . Lautert
Bruns, H., Kfm. Bunde
Hecker, Karl, Kltn. Stuttgart
Zandy, J., Kfm. Berlin
Scholl , G., Kfm. Erlangen
Bohn, Karl, Arch . Dortmund

Uranien.
Durchl . Fürst u. Fürstin

Lieven, m. Bed. Curlande
Groeninx van der Jade , m.

Farn. Haag
Pariser Hof.

Riene , FL, Kfm. Berlin
Pnrk - Hotrl.

Michelseu , m. Fr.
Kopenhagen

Koch, m. Fr . Heilbronn
Pfälzer Hof.

Emk. Frankfurt
Rondel , Kfm. Köln
Bauer. Stuttgart
Steingraben ,Kfm.Wiirzburg
Langi . Geisenheim
Promenade - Hotel.

Dörr.E.,Schrittst . Katzebur
Kretzschmar , Tb., Prof. Dr,,

m. Fr. Le pzig
«Uttel lenltof.

Frank , 11. B.- Baden
Meyer, J. Mannheim
Vetb , J., Lehr. Amsterdam (
Spitzeuber ». Strassburg I

«hnisisaoa.
Fester , Mas., m. e, -. Devon

Heieltspost.
Stark , G., Kfm., m. 2 T.

F>ankfurt
Wolfgramm,E ., Kfm. Berlin
Stiebenhaus , J„ Kfm.

Oeste reich
Jansohn , L. u. G., 2 Kflte.

Kreuznach
Reicliardt , C., Kfm. Kirn

Hiieto Hotel.
Magnus , M., ni. Fr. Bonn
Grace Lord, Fr. London
Lord, E„ Frl . Berlin
Halbe, Justizr . Schwalbach
Richter , E., Fr . Osterode
Richter , 8 ., Fr. Hamburg
Schalter. Ems
Bartels , Dr. Frankfmt
Laroche , J. Bordeaux
Bonn, E., m. Fr. Frankfurt
Engelmaon , Dr., m. Fr.

Mannheim
Meyer , T., Frl. München
Graf, F. Geisenheim
v.Mengershausen .Nürnberg
Kitter ’* Hotel gnrni

und Pension.
Kulisse,Kfm .,m. Hr. Dresden
Kinkel , Fahr. Mainz

HiimerlMid.
vou Luyefowilch , A., Fr.

Petersburg
«goldenes Hoss.

IlHgcdorii .M., Frl.H-*unover
Weisses Hoss.

Schmidt , O., Mühlenbes.
Blankenburg

SrtiUtzenliof.
Himmelspacb , A., Fahr., m.

Tocht . Pirmasens
Tnunus -Hotel.

von Adelebsen , Senats-
Präsi leut . Frauklurt

von Rath , Fr., Reut. Breslau
von Graeveitz , Fr!., Rent.

Breslau

Butz, Fahr., m. Kam.
Augsburg

Gaeiiuer , Kfm. Mü heim
Weins.

Käse, Kfm. Be litt
Tiessen von Hippe) . H.,

Fr. f riedenau
Vespermann B <rmen
B<auneck. Knuznach
Feise , Kfm. Braumchweig

Willieim » .
Wesiphal , I)r. Berlin
Meier, Dr. Frankfurt
Hubert, H. Büssel
■n PrivntltKosernt

Pension Anglnise.
Gourand, Oberst, m. rr.

England
Harris, Kr. Dresden
Mayer, M„ m. Fr. Frankfurt
Hanies, Hrl. England
Weil, Frl. England

Pension Grandpair.
Baron von Oettinger , Prof.,

Dr., m. Fr. Dorpat
Vil a Helene.

Boon - Mathias, Fr.
Hoogezand

Lorentz, H. A. Dri,bergen
Höckmann, Hildegard, Frl.

Breslau
Pension Ossent.

Wachtmeister , Fr., Gräfin,
in. Fam. n. Erz. Schweden

Villa Sanssouci.
GundeJfiuger, Fr., Rent.

Frankfurt
Taunusstrasse 1.

von Axleben , Emmy, Frl.,
Beet . Luxemburg

Taunusstrasse 22.
Wbitby , A. Z., Fr. Ircncsiu

Wilhelmstrasse 22.
Penn-Gaskel, Peter, m. Fr.

London
Wilhe !mslraEse36.

1 Bredig , E., Fr., Rent.i Uloagaa
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Veruiitwortlichlcii der Rcdaltion)

K»,nst-Uach»ra,t<n.
„Sängcrchor des Wiesbadener

Wc i* ins"flS mÄfcn̂ owitan,  Sn‘1* dies-

^aß-Bariton) von hier und Maurice Kaufmann, JStolmtuituofc,
au» Frankfurta. M. , _ _

Vereins -Nachrichten.
leiten

t.t.’iÄ #®? ™« «” Ä 'Ä .V» K ‘j»i, 'Ä™!255i35 nrbfiitl dien General-Versammlung ein und hofft am
allsciliaeS Erscheinen. Beginn der General-Versammlung pünktlich
b *̂ Der Stenotachhgraphen - Verein Wiesbaden
unternimmt am kommenden Sonntag,den1. April §
Ausflug mit Tanz »ach Schierstem, .Zu,den dm Kronen. zu den
«Ne freunde und Gönner des Vereins eiiigcladc» find. Das Pro

siSSiSSÄCi ^ r
esssssjese
ßetrn Lehrer Henkel, welcher auch dieL-oli und Humorist. Vorlrage
dealeitete präcife und geschmackvoll zum Vortrag gebracht. ^

ÄnTäDB K Mennkr undK Reimer mit grobem Verständn.b
?-knietî 'ßerr HumoristK. Leichcr unterstützte das Programm>n
?i-l!-n«wi'ndicis1er Weise Ein Mitglied hatte es sich nicht nehmen
lasten^ einen Begleiter in Gestalt eine« Hundes mitzubr»,gm. was
,ilunliebfai»«i Störungen führte. Ei» woAgelungener Ball hielt
Le zahlreich erschienenen Besucher bis zum Tagesanbruch in st
Stimmung zusammen. -

Stimmen an» dem Publikum.
»Kraae an das Stadtban amt!  Warum wird die

<PastrbahndcrhinterenMailizerstrab  e, zwischen Augusta-
und Lesstngstrabe, nicht wieder in ordiiungsmäbigen, Ehrbaren
Allstand aeictzt? Nachdem die Kanalarbeiten auf dieser Straßen¬
ecke beendet sind ist kein einleuchtender Grund mehr vorhanden,
warum nicht sogleich die scheußlichen Erdberge laug» des Asphal-
Kukisteiaes de eitigt, der Fahrdamm von allen uberflnistge» Bau-
Geräthen be t wird. Di- Anwohner haben lange genugb.e

Mittwoch» den 28 . Mär ?.
Nachtheilc durch den Kanalliau geduldig ertragen; umloiiiehr sollte
man ihnen jetzt von zuständiger Stelle au« durch regeres Tempo*"fsasÄ M...-.!«>.»an»
hoffe ich mir erlaube» zu dürfen, eine Bitte an Sie zu richte».
Durch Ihr offene« freie« Wort haben Sie ja schon so manchem

ükakhotskN meükicht mürde auch tu diesem bic
Wirknna eine für sehr Viele erwünschte sein. Es handelt sich»nmlich
W "UN« Rücksichtslosigkeit im Kursaal  die grobtentbe'lS
,. nn  ^ en (S ’iidcinbein ausgeübt wird. Durch Anschlag an den
Säulen weiden die Besucher der Eonccrte Gebeten, »vahrend der

^d "'st°die»̂

Ez "nC°ücenŝ Mgwei'"r
tiner großen Anzahl Meufche» de» Genuß an der Musik verderbem
Snsterdem liegt in diesem Benehmen eine grenzenlose Ruckstch s-
fr,n ,1 feit fmr»oiil gegen den Dirigenten, wie auch gegen die ans-
sührenden Mnstker. Wen» die hiesigen Engländer nnuauchkeine^ nn  sTTJnfif haben oder derselben ganZ verstäi»dniblos gegen-
& ??eS .TÄ § ' doch die wirklichen Musikfreundeden

Mrsone> '.icht stören ließen. Wen» die Betreffendend.e deutsch-..

» » »« » gfegSlrt , Md.fleimer.

Vermischte».
* tc der Pariser Wondê llnsirv ist eme

atÄtlliiÜ

ÄÄasssÄssJSg
d,e seaÜ"ösisch- Fghnei>, Fgsch°dg aus. Die verein,g,e,M.ltc meer-
stotte schlägt daS englische Geschwader vor Toulon. ^ )>eEngländer
sind nitterdeß in Granville an der W-stuordspitze Frankreichs ge¬
landet Dos 10. französische Corps schlagt sie zu>uck. Die ttran-
zosen erobern Jersey und landen, vonI,„bemerkt in Brighton, woraus es nvidlich von dirlem Llaoeorr,
nLewes zn EntscheiduiigSschlacht kommt, in der General Marchandk u 3 gtt tttfidi sich endlich die bciderseitigen

Geschwader und in der großen Schlacht, wo die sranzösischc»Untcr-

48 . Jolirgang. 1900.

LL -LWUMsZ
und Lord Wolseley sind gesange». MarschallJa»ontz, ht an r
Svibe seiner Truppen in London ein. In dem Fnederrsverrrau
von London(25. Oktober) wird die Unabhankigket Jnüien«
Aegyptens. Anftralien« und SüdainkaS anerkanut. Rußland reicht
bis zum Busen von Oman; der Indus bildet die Grenze. Ca,'ada
SrtWt nu die Sßereiniaten Staaten. Araut»eich erhalt euglisäie Be-
Lg ",, in Westasrika Spanien Gibraltar. Unsere wohlwolle,idc
Neutralität— die durch einen nickt übel nachgemachten Artikel der
Enifchen Zeitung vom 26. Juli 1900 bekundet wird- wird mit
Britisch-Ostasrika. Britisch-Neugninea und Rliodesia belohnt, Irland
wirde ne selbstständische Republik». s. w. So endet, nach einem

gg,a w s ggs .™s ».

Tmkencke werden jährlich SÄ
ausgabt durch thcuves Nnnonciren IN, zwetfellzatten I 'r-
sertionsorganerr. wer zur Erzielung geschäftlichenG-wrmres sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftanchenden Angebote von pnblication-m.tteln
und verschaffe sich vor Ertheilung eines Auftrags zuverlafstge
Auskunft über folgende bcachtenswerthe Lfauptpnnkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz o er
theilweise nachiveisbar ? was spricht̂ das GeleftniEden
des Inserats ? Welchen Krersen gehören die Leser an? Tonnen
tilkermäsiiar Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht warum n.ch?
wie ist die'kypograplzistlre Uusskalkung des angebotenen
Publications,Nittels? wie das Rrrmigemeitk der Anzügen?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Pi elS

Mitteln? — Können befriedigendeAuskünfte ans obige ckrag-N
iiiclik gegeben werden, so kann cs fnr den kanfniäm sch
rechnendenL.npfänger ge.visser Insertion-offe-ten mcht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen er habe
tlt  zum Fenster dinnnsgewonen l!

Verein für Feuerbestattung.
Anßerordeiitliihc Gcnkttil-Vcrstmmlung

Mittwoch, 11. AprilI960, Abends8V- Mir,
im Restanrant „ Tivoli " , Luise,,straße 2.

Tagesordnung: B-theiligung des Vereins an den, Ban des Cr°n,atornm,s>nM°mz.
9 Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird dringend gebeten. Nicht,mtglndn

und Interessenten haben Zritritt. F402

Kurhaus-Neubau.
Alle diejenigen Bürger und Einwohner von Wies- ^

bade», welche den Kurhaus-Neubau« icht hinter dem ^
jetzigen errichtet sehen. daS jetzige prächtige Ensembleq
und unsere schönen Parkanlagen vielmehr erhalte» G
wissen wollen, werden gebeten, die in der Buch- V
Handlung V0» Jnrany & iBcnsel Kncli - O
föi Äer , Wilhelmstiaße 28, auflicgende Eingabe an die ^
Stadtverordneteu-Versammlung möglichst bald zu unter- ^
schreiben. 4369  O

_iQ | | OCICIQQOQQOOOOO (SQOOOOOOg »0

Gesangverein„Wiesbadener Männer-Club“.
mj& rsrtjMfäspt-°;::; m
1. Ordciittichc GeilkM-Bclsmnmlmi«.

BSK 4 ÄSl ° » ; 5.
u. 6. Sonstige Vereinr-Augelegendelten. h ,̂rd «n

Unsere werthen Ehren-, pa stvenu. «ctiven Mitgl, der werden
um zahlreiches und pünktliches Erscheinen srelmdkM̂ bete>,.^
-Lacktrte Küchiilschränke, « lewerschrünke,
billig zu verkaufen Wellritzstraße 1v. Schremerwerkstatte.

ao . .. Viaa,INit tags 2 Uhr anfangend, läßt Herr
8? ni» >'ivr wegen Nmzng « achverreichnetes Mobiliar rc.
in seiner LSohnnng

ebergasse3, 2 ,
öffentlich meistbietendgegen gleich vaare Zahlung ver¬
steigern. Waschkommode mit Marmorplatten.

Spwgel "t»ss>rtẑ LNachtschränkchen, 1Nustb.-Ke .der-eairank. 1 Rocoeo-Daionschrank, 1 .̂alonttsW,
! »rusiichtisch, 1 Chaiselongue»1 cleg» Notenpult,
\  Setuirtifdn I Schreibstuhl, Toiletten - Splegel,
kvanische Wand, 2 Lehnstühle, Nähtisch, Blumen»
tikcki Kinderstuhl, Lüster, Teppiche, 1 säst neue
Nähmaschine, 2 Ofenschirme, 1 Schul>schra,ir,

Pet?- wu!nh!r'd. ferner»er Restbestand an Cognae
und Seet, div. Fäffer». dergl. mehr. vm

Bankgeschäft
* WIESBADEN »

Langgasse 16, I. Stock

halten sich zur Besorgung aller In
das Bankfach einschlagenden Geschäfte
unter Zusicherung billiger und reeller

Bedienung bestens empfohlen.

.LDd «G ? <# » -kG»

leuer - und diebessicheres Gewölbe
mit vermiethbarenSchrankfächern
(Safes) unter eigenem Verschluss
der Miether.

Hei Husten,
Heiserkeit . Versclileimung,

sowie bei allen
•Sk catarrlialiseken «5rseliein «ingen

. - ■ gind die ärztlich empfohlenen

Ferd. Marx Nachf., 1 Succo ^Pastillßn
Sineiionator und Taxator. ^ . . . . , .Auktionator und Taxator

Donnerftaq , den 28 » SJätj » - - - -- --
3 Uhr, werden im Gasthaus„Zur Krone" m Kloppeu-
hcim vier Kühe, zwei Oekononne-Wagen und sonstige
Oekonomie-Geräthschaften öffentlich versteigert. *

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Der gerichtlich bestellte BormnnV.

ron grossartigem Erfolge und nur dadurch das bevorzugteste
Hustenmittel auoh bei Kindern. , 20

Bestandtheile : Ammomaksalz 6, Kandrs 69, Lakutzen ,
Fenchel 5. In Päckchen ä 35 Pf. u. 60 Pf.

Allein acht bei:
A . Cratz , Langgasse 29.

Telefon 433.
LaSirte K»,chenfchranre, «rr>or. ,Der  gerikyitiry - - - ■ — --

Hifi zu verkaufen Wellritzstraße 19, Schremerwerkstatte. 6095 - S—- - - -- ! ■

5. Bärenstrasse. Hch„Ä tth1,  Barenstrasse 5.
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Nachlaß-
Bersteigerung.

Donnerstag, den 20 . März er., Nachmittags
2 ‘/i  Uhr an fangend, lassen die Erben der verstorbenen
Frau Wwe. Hermann in der Wohnung

k3.Rhcii>stk.k3,2,
das vorhandene Nachlaß-Inventar, bestehend aus:

Betten , Kommoden , Kleiderschränke,
Bilder , Sopha , Tische, Stühle , Chaise¬
longue, Wasch - Kommode , Nachttisch,
Lampen, Kiichenmöbel, Gesinde -Bett,
Küchen- nnd Kochgeschirr, sowie sonst
Verschiedenes F 217

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Wiih. Klotz,
_ Auktionator tt. Taxator.

Verlaffenschafts-
Bersteigernug.

Donnerstag, den 20 . März er., Morgens
9 ‘fan. Nachmittags 2 '/s  Uhr anfangend , versteigere
ich im Aufträge des gerichtlich bestellten Pflegers
1) die znr Verlassenschaft der ^ Wwe . Oroinin
und 2 ) des entmündigten C . KestuI« gehörigen
Mobiliar-Gegenstände in meinem Auctionslokale

47. Friedrichstratze 47
als : 2 vollst. Betten, Kleiderschränke, Kommode, 2 Polster-

Garnituren, Sopha, Tische, Stühle, Bilder, Spiegel,
Secretär, Bücher- u. Küchenschränke, mehrere Koffer,
12 Schließkörbe, Kleider, Wäsche, Porzellan, Glas,
Goldsachen, sowie große Parlhie Haus- und Küchen-
Einrichtungs-Gegenstände aller Art

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

. Helfrich,
Auktionator « . Taxator.

Strumpf - Strickerei,
lüj 2  1 . JWIcIielsber « ZD , 8 1«

Drucksachen
#e) für den

Kontor-Bedarf:

Wegen Laden Âufgabe
Ausverkauf

in sämmtlichen Schweizer Stickereien.
Josef Albert,

lUinlialabcrg 3 8, yjs-ä-vis der Synagoge.
Vom 1, April ab bofindet eich daa Geschäft LuiBenstraase6, P.

Soeben wieder eingetroffen:
Lösl . Frühstücks - Suppen

Gemüse - u. Kraftsuppen
Bouillon -Kapseln

Suppen -Würze
bei A.  Moders . Ludwigatraaso iS. 4368

MAGGI
Bratenfett

h 50 Pf . obnifltbtn im Hotel Victoria.
Arnh-Rosentaitoffeln adzugeben Waldstraß« 37. '

Letzkartoffeln,
frühe Rosa, schön und reichtragend, nidnblühendefrühe gelbe, im
Kumps und Centner billig zu haben Frankenstrahe4. 4413

crhänfk

Englische Stute,
■u. zweispiinnig, geritten, zu perkanse

fehlerfrei, lammfromm,
- - 1,63 Mtr ., geht tadellos

ein- u. zweispiinnig, geritten, zu perkansenf. 1500 Mk., m. Sand-
schneideru. neuem Geschirr 286» Mk. Parkstrnße 39._ 4213

Fuchswallach,
7-jähr . Ungar, tadellos geritten u. gesahren, sehr schönes Exterieur,
tewperamentvoll, preiswürdig zu verk. Näh, i. Tagbl.-Bcrl. 4220

Vier rassenr. Teckel, schwarzu. farbig, zu vk. Wenr, Eitville.
Schöner spr. Papagei zu perkansen Geisdcrgstraße 9.

Pnar Wcttenfiltillre u. große Wogelhtlke

Ein gebr. Bett bill. zu verk. Schwalbacherstr. 29, Stb . 2107
Hermannstr. 7 2 Bett, Sopha , feilet), Kleiverschr. zu
Ein reinliches Bett (vollständig ) mir Roßhaar matraü«!

1 Sopha , 1 ziveith. Klcidrrschrank, 1 Sluszugtisch , Wasch,
kommode , 1 Regulator , 1 Gefindevett , i Plüschseffcl,
1 Kommode , 0 Stühle , LOclgcmälde , Pseilcr - n . Loptza,
spiegel , 1 fein . Znglüster f. Speisczinnner, 2 egale Muschel.
Veite» , 1 zwelth. Eisschrauk , 1 Küchenschrank, 1 Anrichte
und Kuchenbrett sind ivegcn Umzug billig zu verkaufen 3878

Albrechtftratze 24.
E. Bett, 1 Kommode, 1 Sopha b. z. vk. Metzgerg. 24, 1. 282I
Ein großes Kinderbett bill. zu verk. Marktstr. II , Hth. 2. St!

Mod . PlüfchgarniL. W
für 180 Mark zn verkaufen Kirchgaffe 13, 2. St . 3688

Ei» neuer dreitheil. Nretzv.-Kameltaschcn -Diva » zu vcrkl
Noonstrasie4, Part , r._

Ein neuer zweisitz. Kameltaschen -Divan bill. zu verk. 4403
_ B». Wein « Tapezirer, Moritzstroßc 6.

Schöner Divan (neu) bill. zu verk. Wellntzstrnße 11. P 4244
G. Sopha (Moguetpl.), 25 Mk., zu vk. Scharnborststr. 13, P .1  '
Ei» beguemer Sessel ist billig zu verk. Schachlstraße5, 1 St.
Eine Kommode». Kleiderschr., »e», zu vk. Albrechtstr. 6, &T! !

Hochfeiner SaLonfchrank
billig zu verkaufen Taunnsstraßc 24, 2 St . 4208

<jßp|hfrtirnnh »ug>. « lehpult (Stahlpanzer), sof. bill. abzug.
WlltlMMll , Biebrich , Wicsbadencrstraße 47. x 199
Kleider- nnd Küchenschränke, Komniode, ov. Tisä>, BerticowS,

Roßhaarmatratze bill. zu verkaufen Wellritzstraße 39, Part , l.
Kleider- u. Klichenscl» . von 12 Mk. an, Büffet 6b, Kommode,

z» verkaufen Emseistraße 24,
Karzer Kanaricnvögcl d. zu vk. Maucrg. 8, B. 2 r. 1524
Kanarienweibchen , Hecken, Einsatzkäsigeund Gesangrkaüen

sehr billig abzugeben Rheinstraße 58, Hths. 1._
Karzer Roller d z, verk. Moritzltr. 36. i. d. Wirthsch. 2821

Convcrsations -Lexika von « « ^« r und Broch-
imns , sowie Brt -i»uis Thierlebttt sind in elegaitt ge¬
bundenen Exemplaren und in den neuesten Austage »»
wenig gebraucht, sehr billig zu verkaufe». 15499

Marita und Munzel,
Wilhellnstraße 52, neben Nassauer Hof.

Für Briefmarkensammler.
Auflösung einer großen Saninilnng zu biUigueu Preisen. Näh.

Adelhcidftraße 32, Laden, Nachniittags von 1 Uhr ab. 4036
Sehr gut erhabene Copirpreffe mit Tisch zu

_ verkaufen Hestnenstraße2, 2- 4404
chm? Gehrocku. Westef. millt. glg. z. vk. Röderltr. 12, 2 r.

Fast neuer Confirmnndeil-Aazug, 2 Ausstelikasten, 1 Beltkiite
u. 1 Abschlnßwaiid mit Tliür zu verk. Nerostraßc 29, 1. 4095

ModerneSelbftfpanner-
^ § ürfchtzüchfe - ^ nim, nlit  vollständigem Zubehör
nnd vielen neuen Patronen :c. billigst Wege» Abreise zu verkaufen
Vorm. Nicolasstraße 25, 1 I.__

Einige gespielte Piauinos , beste Fabrikate («riütiiaer,
Haps , i . ijtp je.), werde» billig abgegeben. 2650
__ Frau » Schpllenhefs , Kirchgasse 33.

Abreise halber ein f. Piamno, ein etcg. Kamelt.-Garnitnr,
ein Pseileispiegcl Seerobenstraße 20, Part , l.

Waschk., Console, Tisch ». Stühle b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 1945

Vmthür . Kleiderschrank
18 Mk., 4-schnbl. Komurode 15 Mk.. Waschkommode 12 Mk..
Nachttisch 6 Mk., kleines Schränkchen 7 Mk.. Bücherschrank
15 Mk . Küchenschrank mit Glasaufsatz 18 Mk., Nußb .-Spiegel
8 Mk., Bettstelle 8 Mk., Nustb .-Nachttisch mit Marmorpl. 9 Mk.,
Deckbett mit 2 Kissen 12 Mk. sof. zu verk. Hellmnndstr. 29, V. P.

Gut erh. zweith. Weißz .-Schrank , sowie Küchenschr. zu
verkaufen Walramstraße 21, 2 I. Händler verb. 4179

Ein Küchenschrank, ein Sessel, ein Pfeilcrspiegel wegen Ausgabe
des Hansbalis billig zu verkaufen Mauritinsslraßc 7. 1 r.

Ein gr. Küchenbrett, Schreibtisch nnd Bogeiyecke zu
verkaufen Kellerstraße7, 1 r.

Bersch. Küchendr. u. Anrichte bill. z. verk. Bismarckrwg 39, P.
Gebrauchter Nachtstuhl sehr billig zu verkaufen

M sAM Kaiser-Fricdrich-Ring 23, Htb. 2 bei Pallin.
Gevr. Nachistnhl s. b. zu vk. Kaiser-Fricdrich-Ring 23, Hth. 2.
Ein gr. fl. erhalt. Koffer bill. zu verk. Hermannstr. tze 16, 2.

Berkaufshäuschen
ans Holz u. GlaS, elegant, billig verkäuflich) Wilhelinftr. 54. 4188

~ ~ Mehrere neue silbervlattirtc

Einsp .-Pserdegeschirre
zu verkaufen. HW

r ->, . I8r « » d . Wagenfabrik und Sattlerei,
_ Moritzstraße 50._

Zwei platttrte Ein - nnd Zweispänner -Geschirre
verkaufen Wellritzstraße 45. Adolf Weimer.

zu

Ein elegantes Halbverdeck» Viersitzig, wie neu,
billig zu verkaufen. Näh. bei

_ Lackirer Eluinger , Eltville a . Rh.
Wenig gebr. leichte Kederrollc b. zu verk. Lehrstr. 12 2890
Gebr. Kinderwagen billig zu »erkaufen Schnlbera 6, 3
Ein aut erhaltener Kiuder -Wagen preiswerlh zu veikaufe»

Adlcistratze 51, Hth. 1 Tr . r. 3515.Vtsti-Alzc v.l, «ym . x -<■/1. r . _ —
Ein Kinder -Sistwaaen zu verkaufe» Wevritzitraße 27 2. Et
Ein Sitzwagen für 4 Mk. zu verkaufen Ncrollratzc3, 3 St

P 1P* Gelegentzeitskans!
Mandl -Piano , lüu neu. Alk 400 netto Kasse, zn verlaufen.

Anstalt kür Jnstrnmentenvau , Taunusstraße 55. 4381

Gin Flügel oon Wand,
ein in Eiche» geschnitzieö Büffet , Plnfch -Salon -Garnitnr,
Divan , Goldspiegel , Berticow , Lampe , Sluszngtisch,
Teppiche, Uhr, Kupfcrgefch.,8orbeerbäu ,ne, Gartenmöbel,
sehr ichöne Gemälde , div. Waffe » zu verk. Bachmayerstr. 10, Gth.

Ennhnliin » billig zu verk. Anzusehen Vormittags bis
rvtlitlUvltstt . 1 Uhr Seerobenstraße7, 1 recht«._
Hochfeine Salon - und andere Möbel billig zu verkaufen

Albrechistiaße 80, 2 St ., von 9 dis 11 Hlir Morgens._

Für Das ganze Wohnungs-Inventar
<HIUUU .UU .» von geringen Leuten, in sehr

gutem Zustande, ist Abreise halber billig zu verkaufen. Günstige
iÄelcgenheit. Offerten unter « ■ 383 an de» Tagbl.-Verlag.

Möbel-Ausverkaus Marktstraße 23.
Da ich am 1. April den Laden räumen muß, veikaufe ich alle

am Laaer vorhandenen Möbel zu äußerst bill. Preisen, als : lack,
u. pol. Betten , sowie eiuz. Matratzen in Noßbaar, Seegras u. Wolle,
Garnitnren u. einz. Sophaö , Schreibtische, Schreibsecretär,
Berticow , Spiegel -, Kleider- «. Bücherschränke,Trümeaux-
spicget , Waschkommode» mitu. ohne Marmor, Küchcnmöve»,
Bilder in Aquarell, Oeidrncku. Oelgemälden. gi oßcr Regulator».
kt. Standuhr , alle Arten Tische, Stühle u. Spiegel . Besonders
günstige Gelegenheit für Brantlcnte. Preise im Erker. ^ Gekaufte
Sachen können bis zum 1. April stehe» bleiben. Transport frei.

Thüring , Tapezirer. Markistr. 23, g. d. Einhorn.

sehr billig avzuaeve» « eervvc>iiirn«c ir , mumu . cm ' .
Ein gut erhaltener Ntzwagen mit Gunimirädern zn verkaufen

Iahnstraße 5, 1. St.  _ 3722
El» Sportwagen n. Kinderwiege bill. z. vk. Oranienstr. 62, P.

"lömifl gefahrenes'Wanderer -Rad zu verkaufen
bei Frieiir - Harburg , Ncngasse 1.

Hf amen-rUad. äagilg ,.n ."l‘S
Kerrn -Kährräd ? wcnig gef., z. verk. Weilstr. 6, Part . 4092

Eleg . Damenrad,
einige Mal gefahren , zu - mätzigem Preis zn verkause«
Krirdrichstraste 14, 2 . Et . r.

Eine kleine Bnchdrnümaschine
mit oder ohne Schriften sehr billig zn verkaufen . Wo?
sagt der Tagbl .-Berlag.  _ 4(>‘°

A ä  BW4 -«%« 4 HP., in gutem Zustande, ve,kaust.
Tannusitraße 2, 1. 2819

Ei» gut erhaltene, Kochherd , passend für Hotel od. Pension,
billig zu verkaufe». Näh. zu erfahren u. einzusehe» in der Wagen-
vauerei bei »»ittas , Schiersteinerstratze.

Ei » KinSer-Sitzwagen
ig avzugebeii Seerobenstraße 11, Miltelb. Part. 4078

Sechs schöne potirte Mnschelvetten mit dreith. Roßhaar¬
matratzen, Sopha mit 2 kl. Sesseln, Moquct- und Plüschkinfassnng,
drcisitz. Divan, rothb-annes Ripsfopha. Alles neu, gebe billig ab.
Michelsberg9, 2 St . l., Eing. Gäßcheu. 4365

Zwei hochfeine, »och neueNsmb.-Betten
mit hohem Haupt, Sprungrahmen, Haarmatratzen, Divan , sechs
Rohrflühle mit geflochienen Rücklehnen. Waschkommode mit
Marmorplatle, 1 Spiegclschrank. 2-1H. Kleider,chrank , Pseiler-
sptegel mit Trümean, Stahlstichbilder billig zu verkaufen
Kettmundstraße 28, Vdh. Part.__

Gut gearbeitete Möbel,
meist Handarbeit, wegen Ersparniß der Ladenmietbe billig zu ver¬
kaufen: 30 vollst. Betten 50—100 Mk.. 35 Beltstelle» 20—30 Mk.,
30 Kleidcrichränkem. Aufs. 21—50 Mk., 10 Kommoden 25—35 Mk.,
12 Küchenschränke, Hess. Sorte , 28—33 Mk., 12 Berlikows 34—60 Mk..
25 Sprungrahmen in allen Größen 19—26 Mk., 30 Matr . in Seegr.,
Wolle, Afrik und Haar 10—50 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk., 20 best.
Sopdas . Ottomane und Divans 28—60 Mk., polirte Sopba- nnd
Auszugtische 15—25 Mk., Pfeilerfviegel mit Trümcanx 30—60 Mk..
Tische, lack., 7- 11 Mk. rc. Frankcnstr. 19. Bdh. Part , n. Htb. Part.

Wegen Umzug und Ansgabe des Geschäfts wird sehr billig ver-
kauft: Belten, Kleiderschranke, Sopbas , verschiedene Tische und
Stühle . Spiegel, Matratzen. Bettzeug. Schreibtische, Nahmaschuien,
verschiedene Bilder und sonst Verschiedenes Metzgergasse 24. 4640

Gastzerdu»Häniltkampc tX  il  rlf ts
Ein Gaslüster

billig zn verkauseu Luisenftraße 14, 3._
Eine noch gut erhaltene Badewanne f. 15 Mk. zu verkausm

Pagenstecherstraße3, Part.
Ein Träger No. 30. ca. 6 Mtr . lang. 1 Säule . 1 gn Blech¬

schild nnd 5 schöneW»ssersteiac zu verkaufen Adlerstratzr 27.
Ein hübsches gemaltes Treppe,ihansfenäer , 3.03 Mtr . hoch

und 1,31 Mtr . breit, zu verkaufen Atexandrastraße 10. 662?
Ein wenig gebrauchter Blasebalg billig zu verk bei

Fr . iM^ rhelbach , Iahnstraße 20.

Zn verkauseu: iSFSS '&SSSZ
Neue grobe Knndchütte zu verkaufe» Roonstraßc 4, Part.
Eine BolrSre , 2.1 m hoch. 1,1 m br., gut erhalten, billi

zu verkaufen Müllerstraße 5, Part

Blnmengestelle für großen Balkon zu verk.
Adelbeidstraße 86. 2.

Abbruch. _ .
Am Abbruch Manergaffe 15 und Wellritzftratze 20 sind

vom 2. April er. ab zu haben: Tbüren u. Fenster, T ^ vpen. Dach¬
ziegel, Kandeln, 2 Erkerschciben mit Rollläden (290x 230). em
eiserne» Thor , Herde nnd Oefen. Bau- und Brennholz, alte Back-
steme und Verschied, mehr. „ .. ™

Philipp OlTermann , Walluffcr Weg.
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Waschbütten und Zuber billigst zu verknusen Bahnhos-
-nk. 14. IM Seisengelchäst. '"69

Sechs selten schöne «roste
»" ve rknusenBärenstr. 3. 4367

- — K» hdung zu verknusen Walkmühlstraße30.

srnnfyesnche
An - « . Verkauf v. Antiquitäten , alt . Mül »»e« , Oel.

^ Alterthirmüche Gegenstände
und Bilder werden stets angekauft. Näheres Brüsseler Hof»>. >aI.

htfftlit iurciie inhlt Kral » » rncinn » " " * Mcstqcr-
lAff rl 4TS eemÄ & Sllclbet , « elb. «. Silbersachen;obel.Betten. Waffen. Jnstrum ., Uniform, rc. Bett, k. 256-

— ~n+ A ». fortwährend getr. Kleider, Piöbcl aller
rilUsK Art , ganze WohnungS- Einrichtungen.

ganẑ Nachläffe. Gold- und Silbersachen. Waffen. Schuhe u. s. w.
Bezahlung gut und Wrncl | mann , M-tzgergnss- 2.

Auf Bestellunn kämme pünktlich in« Hans. _ _—

A. Geizhals, MetzgerM 25,
kaust fortwährend getr. Kleider, Schuhwcrk, Möbel, Betten, ®oH>*
u Silbersachenu. l'erablt aut. Ans  Bestellung komme.»« S °u^

~ ?Herren- unv Wamen-Rleidert
kaust *u beit höchsten Preisen F rau *» »« " »- Webergasse 58._
**" Wut erb Kleider s. e. 15 m.  Bursch, z» k. gesiHirlchgrabeii 9,  3.
-Ein gebrauchtes Echreibstehpult zu kamen ge,myr.^ ^ fferten m.
Rreis anaabe unter n . M. 8 ? 8 an den Tagbl.-Verlag.- —
~ Ein gut erhaltener Etsfcyrauk
zu kaufen gesucht. Offertmerbeten̂ an̂ ^ ^ ^ .„ ^ .staurant.
- » in gebrauchterN » tzb.-Ausz,ehma , »u r. genaht Offerten
mit Breisangabe unter «». « . S28  an den Taabl .-Verlag.^ « -««-« L"LN ."'Z;L!»iL°F'LL >.
-Sochftätte 12/14
werden stets Lumpen , Eisen und Metalle zu den höchsten
Breite» angekauft. _ __ — - -
-13 werden Lumpen , K« oa,en , artes Ersen
und Metalle zum höchsten Preise angekaust, ^ ^

Zmmohilirn
Irnmodilierrr« nerkanfen.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Z Villen. Häuser,. Hotels, Fabriken. Hofgiiter Bergwerke re. .M •?pVm*v ß T̂Öfoc teber ßftcic. Jos * Jnuind » ^ intnoüutcu
♦ Dur ., SOBeiXftr.12 (untere Nöderallee bei Taunusftr .). 15507 ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Mozartftratze7
Billa mit 10 Wohnräuinen, 5 ausgebauten Mansardeiizimmen,

Küche, Badezimmer, großer Stallung , Wagenremise, Kutscher-
wohnung, Reitbahn und hübschem Garten zu verkaufen. Nah.
beim Besitzer Carl  sunsoii , Savoh -Hotel.

f ir „ « AHA,ini .»ociöA im schönsten Teile derselben, ♦
♦ hapeilensilasse , kleine Villa mit reizendem ♦
♦ Garten für 43,00 « fflk . zu verkaufen. 148-= «
| j (. Meier , Immobilien-Agentur, Tauu « s»tr . 28 . ♦
ZH» 4 » HH4H » » » » ^ » H* »«» 44444444444444444

Billa Nerobergstrane 23,
direct am Walde. 13 Zimmer. Bad re. mit grobem Garten und

Bauplatz, billig zu verkaufe». Näheres t, ftng .e>

Preiswürdig zu verkaufen
Tülau .Bauplatz
Alwincnstrasse 22 und 24, Wiesbaden, zusammen

0dl°) Das Viilengrundstück : 1436G -Mtr. od. 57,4 R.
Die Villa, fast neu, solide und elegant und
mit allem Comfort der Neuzeit. Hausfläche
rund 230 G -Mtr., 10 Zimmer u. reichl. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 D -Mtr. Aussicht auf
Stadt u. Taunus. Herrliche Lage. 10—15 Mm.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz : 1510,5Q -Mtr. oder 60,4 R., ist
fertig eingefriedigt und theihveise bereits an¬
gelegter Garten. . . , .. .

Beide Grundstücke zusammen eignen sich Verzug!,
zu einer grösseren Anlage mit Stallung etc.
Antritt jederzeit. Näheres durch Men Eigenthumer
an» F2. ggriigefiiKiann in Bonn a. xtn.,

Das BcfitztH» ,» Emserstr . 82 <E « dcsttl. auch für Tpecul .) ,

SKL 5ÄÄW « ■*g«
zu verkaufen. Bleichstraße 27, 1.

Wegen WegE ?e? ^ E « s^ ist nî WchMrden 0i allerbester

aius Mk. 20—30,000. Parterre und I. Etage sind vermirihet
»,id erzielen bei freier Wohnung in der II . Etage erhebliche»
Ucberschntz. Rcflectanten beliebe» sich behufs Bclichtiguiiĝun-
gehend zu melden. ^ . ..„ ^ en-Abtheiluuq^

des Reiseblireau 8e «>»" <-». LLiesbadc » ,
36 B7 Theater-Colonnade.

Elegante VälSa
säs  r säis ”; &
sehr billigen Preise von Mk. ^, 000.— sofo, t z,
kaufen. Alles Nähere durch (M.-No.1-. 14324) r tu

Zj . JL . Strauss , Frankfurt a . M -,
Theaterplatz 3. — Telef . 533.

15 Zimmer, mit Garten, das sich vorzüglich zur
Fremden- Pension eignet, zu verkaufen. Wo?

? £ rii " srÄ .s
ISUtfCt fll ?* ® 4 billig zu verkaufen.

"ÄS “ "“"wi5SJ«8Äi»SÄsfST“
Beereu -. Obst-Anlagen edelster Sorte », dnrchflietzendem
rahöuen ' Bach Alles umschlossen , in fruchtbarer ebener
niiider gesunder Lage der Lahugegnid, nahe BahusM., auch
ganz nabe schön. Wald, sür einträgl . angenehm . Landsitz.Obf.kuttur re. sehr geeignet und angenehm, in
wea?n" ZÄckL7 na-h Amerika"b/l0 .000 Mk. Ai,, günstig
feil . 4 . imand , Weilstraste 2.

Hotel-Berkauf. ^
Altrenommirtes sehr gut gehendes Haus am Markt ». Promeiiad-

aclcacn 40 Zimmer mit ca. 70 Betten, 3 Gai^ nnmer »»» m.
^peffesaal. Großer Garte» mit gut v°rzmslichem Wohnhaus

'̂""'Wer eiu Hans, Billa,

Sranksnrt a/M-,Kronvrinzenstr.54. Telephon 6143. P68angelegter «harten , e, «. ge *annt , . .n
IHstrict Hainer , demnächst . Bauquartier , ca. 2 /2 Mögen
gross mit ca. 300 tragbaren Bäumen aller Obstsorten, sowie
Ipalier - u.Strauchobst, Gartenhaus, Leitungswasser, Sterbefalls
halber billig unter günstigen Bedingungen zu verkaufen
Offerten unter I I 4, . 8» an den Tagbl.-Verlag. 4410
Offeiten unte verschied. Große, an fertiger

Straße, zu verkaufen. Näh,
Walkniühlstraße 19. 1 r.

umn ( 25 # #

20,y “ » » « “ 'S ,$  8 » s “i .“

50 —10,000 Mk . . auch brs « ^ OO

»ÄW 'Sr " •* AW . iv. 385  a . d. Tagvt.-Verl.5«»» Mark ^
«JWßg ÄSÄÄ BW®
8000 Mk . a o/° nach Erbenhein> (Taxe 2o 000 Mk.) »ach der

UM.dek' b aes « »-V.--- 8 .. tzbt *rgcr , Bahuhofstr 16. 4.42»
UL- 20,000 Mk . werden auf prima l . Hhvoth. zu 4 /» .» gesucht.

Offerten unter M. « . 3 « s an de» Tagbl.-Verlag.

3188
Walkniühlstraße iv . i r . -Battvlatzm verkaufen

an fett. Seb . {übgl. ©tobt»
theil. Gefl. Offerten unter »>. « - an  Den  ~ a| “g2
Verlag erbeten. _ _

Immobilie « fit kaufen gesucht.
Mit 1600 Mart Anzahlung
taufe ich Zinshaus. *«« »* «"
«i . » . . . » «, . » «sMÄw

«täte « erntet oder Badehotel von ausw. jung. Fachmann un>
^bis lKooo Mk . Auz - z» kaufe » gesucht d.

Bdl »,. 6e 2 (» . m «» ) „ Mt
Grundstück » OifiiU. »nttt V . M. M 0. M»

Tagbl.-Verlag.

Geld Prrk ehr
;

35r . <ä.
ßachstrasse 58. 3498

tr a a. . . .s gut vermiethei, mit kl. Hniter-
D >r ' OUeA »DaUS , haus und gröberem Bauplatz,

an rme, Straßen üeleaeu, i» sympathischer guter Höheulage,

xxxxxxxxxxxxxxxx
X Billa zn verkaufen . X
X .an der Nerobergstraßeg-legenz.Alleinbem. eventl. ^

auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Eoms. w
V der Neuzeit, elcctr. Licht und schönem Garten. Zu ^
O erfragen Stiststraße 24. 1. Etage. 2825 w

xxxxxxxxxxxxxxxx
günstige» Beding, zu verkaufen. Nah. Nerostraße 38.

Capitalien f« verleiben.
Kür gute Hypotheken, Nestkaufgelder, Forderungen habeSLufer Sensal Meyer Sul *Oerger , Bahnhof-jg?,/*,«" wSJSiW«*»•».».2-iMi"»-

Hypothekeu-Capital
-»«• - %ÄSSft »«.w ;.e‘8;
Geld . ...

S « ,« « «S Hafk ,
sind gegen hypotliekirische Sicberlieit für 1. April »der ^ » er

ausSiW Offerten unter V. M. 38 # an den Tagbl.-
Verlag erbeten. _

Gapitalien f« leihe» sefncht.
80,000 Mk . als 1. Hypothek auf Neubau gesucht. Vermittl. Verb.

Off-rv'n u'.t» a>. d-n TAI .̂-L la . ^ Lage gel.
4tf,Ä 6er TSlpnl Offerten

Ä ’SffSÄ^
VK5Ä ->»«-« ÄÄÄSii ».

Off. u. « . iv. 38« a. d. Tagbl.-Verl.
sus ibdbäk an zweite Stelle (’/s der Taxe) am

Mt . I» Object (Neubau) vou punktlichm
Zhiszahler baldigst gesucht. Gefl. Offerten unter T . J.

15- 25olrwf etÄ. er Sma 2 . HYP- th . von sehr gut
» rÜÄ » ÄT

W . 58. »V. 1058 an den Tagbl.-Verlag. 2943

m « eiss-, Lunt- und Goldstickerei, Pointlace etc.
ertheile in Kursus und Einzelstunden bei massigem Honorar.

Aufzeichnen, Sticken, sowie Einrichten der Arbe*te"
wird sorgfältigst ausgofiihrt. 4189

Uebernahme ganzer Ausstattungen. — Billige Preise.

Searobenstrasse 6. T0 ^1 SpQCh f . ^

A. v. Lelireiiiiiicn-Verein
Frl Weber . Spreclist.: Mittwochs u. Sam stags 12 1.

Real-und llamlrlsscliiilr
(f tiiftoiint) i» Mluktbrcitn. Mai».

Die Neisezcuauisse berechtigen zum ei» jah r ig-fr eUv ist«
Dienste . — Gute ' Verpflegung, strenge Aufsicht, Nachhulfe. Ge¬
sunde freie Lage, schöne Schlafzimmer, Badezimmer, 2 große sp el-
plätz,' P ° k, elektr. Licht re. - Ansuahmsalter Jahre.
Prospekte durch_ ^ wn «^ N -e1o.̂ _ ."Erfahrene gut empsohl. Lehrerm,
lange in Frankreich. England uudJtalientdatiggewesen . erth-ilt
Unterricht im Deutsch., Franz ., Engl.  Niehlstraße 9. 1 l.- _

Frauzi, ische Co»»ersatil>»sst»iidk»
giebt ehtt Französin. Kinder u. junge Damen bevorzugt. Offelten
unter 3 . 3.  S » 5 an den Tagbl.-Verlag

a ■ r4olinnovinItaSieoisch
sBttdmtfmnifl* .. - ..
Elavier-Unlerr. gründl. b. vTtfrt. Schmidt,  Stiftstr . 9, P . 2891

Für Dame » besserer Stände beginnt die
Unterzeichnete

Kurse im Zuschiieidc» mid
Auscrligcn von Dauicu-Kleideru
nach neuerem und bewährtem System in deutscher

's,r $s ?rfr&Vs !'-p6,nä  s
225 Stunden 50 Mk.. für den kleinen Kursus von

117  Aus ' Wmffch wird auch da« Zuschueiden und

EintrittÄn ^l . und Io . jeden Monats.
Prospecte gratts.

Slumeldungen werden äuge»omnim: Moritag?,
Mittwochs u. Samsiags von 10—5 Uhr, Wiesbaden,
Montzstraße 48. Part ., vom 2 Apr.l ab >n den
UntelrichtSrämne» Orauienstraße 41, i.

Ijllly Manderbach»
lanaiährige Directrice in feinsten Geschäften als Zu-
schneidelehreriit ausgebildet arii der deutnhen

kleidnugS-Akademie zu Frankfurt a. M.

. . .um. IWp̂ «MM>Mwaiaöa|Wg*|

lehrt Italienerin. Sprechz. tägl . 2fl/2 4
(ausser Dienst). Müllerstrasse 4, 3.  _

Unterricht wirv engem. Näh.
im Tagbl .-Verlag.  2657

remden -P cnft0 ns
^emumrtensttaßk„ _ _ _1- 2 möbl. Zim. mit od

ohne Vens. zu vm. 204?

" ^ Funge'̂ La »,en finde» in seiner Fremdenvenston l . Ranges m

‘ Iu FaWsteiu im Taimus
££ E'SSS !rÄÄ K
mittags, oder schriftliche Offerten dahin.

Ern UMANUNteV u.' quten°Obstb"'M 'bieru.
Kannenberm s°i. 10- ^ ^

' ^ EiurgeMorgen ^ eSer u . Wiesen
,u vervachten Rheinstraße 44. _ _ _ _—-

An verpachten ^
1 Acker 171 Nnlhe», mit 34 Bäume» auf der Adolphsdohe,
1 Acker 68 Ruthen, mit 18 Bäumen aus dem Leberberg.
1 Weinberg. 2 3 t
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W. . . k

Dotzheimerstraße zu pachten gesucht.
«Ngerplttv Offerten unter w . M . a « a an

den Tagbl .̂ erlag. ^ 80

wBnfmm
mSsS ,grl » chr j

Hausbesitzern
empfiehlt es sich, Ihre zum Juli oder Oktober frei werdenden
Wohnungen alsbald onzumelden.

Wohnmlgs -Nachlveis -Biireatt Lion.
Schillerplatz 1. Telephon 70 » .

Zwei bis drei Zimmer , Küche, Mansardeu. Zubehör von
kl. kinderl. Familie zum 1. Juli zu mietheii gesucht. Gefl . Offerten

0 22  an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Eine ungeiiirie 2—3 -Zimmcr -Lvo »nn » g vis
1. April gesucht. Preis 6 — 800 Mk . Offerte»

unter 41. 8 . » S postlagernd Wellritzstraße erbeten.
Ä marw -ft sucht in Kurlag 'e alsbald für dauernd 3— 4 gut

,£m _l Aw möblierte Zimnier , cvent . mit Pension . 2012
M.  Weier , Immobilien -Agontur , Tniimnistr . 28.

Dame sucht ungeuirtes möblirtes Zimmer auf sofort , dff.
Unter K . 11 . S .» 8 an den Tngbl -Verlag.

Herr sucht möbl . Zimmer von 15—20 Mk. llnigegend der
Bleichstraße. Offerten nnier V . M . S « «» an den Tagbl .-Verlag.

Möbl . Zimmer gesucht
zum 1. Mai von einer Dame (Braut ) in nächster Umgcbniig von
Wiesbaden, mit oder olme Pension , in gesunder Lage , bei anstäiid.
Leuten. Off. mitPreiSang . unter 6 . sff. 27 * a. d. Tagbl .-Verl.

Jiiuger staokl. Beamter sticht ein Möbl . Zimmer . Offerten
unter I*. S*. 259 an den Tagbl .-Verlag.

Eins . Möbl . Zimmer von jung . Mädchen zu mietheii gef.
Off. umgeh, unter»1. N. 2 « » an den Tagbl.-Verlag.

dtHtnu ««» Nähe der Bahnhofstrabe,
Mvvz . OtWUtCf ; evtl , mit halber Pension

gesucht. Offerte» unter H . M. 27 » an den Tagbl .-Verlag.
» * ■ » >. Junger Man » sucht für 1. April ordentlich
DAM möbl . Wohnung , am liebsten mit Pension . Off.

mit Preisangabe unter *1. M. 28 » an den Tagbl .-Verlag.
Anst. Mädchen s. eins. Stübdi . mit Bett . N . Helenenstr . 25 , H.

Eine Dame
sucht in feinem Hause 3 unmöblirte Zimmer mit Bedienung
und evtl. Mittagstisch. Off. mit Preisangabe unter ** . 28 «
an den Tagbl.-Verlag.

Milte der Stadt ein

Part.-Zimmer oder kleiner Lade»
ji!r Bureau gesucht. Offerte» mit Preisangabe au F 367

Bäcker-Auuung Wiesbaden.
Ein Lagerraum oder heller geräumiger Keller, oder ein

Part .-Zimmer , welche» sich als Lagerraum eignet, im » ordöstl.
Theile der Stadt auf sofort z» mietheii gesucht. Offerten mit
Preisangabe an die .»Allgemeine Städtereinignngs -Gesell-
schaft M. b. H." , Sonncnderaerstraße3, erbeten. 2025

Wohmiiigsrillchvicis-Biirea»
Lion,

Schillerplatz L — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Familiell -Wohnmigeu,
Geschäftslokalen,
möblirte » Zimmern.

Urrinietlsungen
Uillen . ßänftv  etc.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ In der Nähe von Wiesbaden ist eine 1290 ♦

t  geräumige willst %
mit sehr grossem Garten und Parkanlagen zu vermieten , t

J . Meier , Immobilien -Agentur , Vannnalr . 28 . ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦

Kleines Gartenhaus mit etwa 40 Ruthen Land , wo bis jetzt
Wäscherei betrieben, ist wegen Sterbefall sofort zu bermiethen an
kleine ruhige Familie . Nah . Schöne Aussicht zw. No . 8 und 10
bei Kaitwasser oder Schwalbacherstraße 2, Laden . 2041

rr

Adelheidstrahe 23 ist die Bel -Etage , 5 Zim«
Zubehör » für sofort oder später zu bermiethen. Näh.
Bitreau des Rechtsanwalts von Krk , Adolphstr . 14.

Zimnier mit
auf dem

2045
Jahnstraße 17 schöne Parterrewohnung, 5 Zimmer, Küche, Keller,

2 Mansarden , aus 1. April zu verm. Näheres beim Eigenlhüiuer
t arl SoUweisgiiih , Rheinstraße 78, Part. 1566

Moritzstraße 17 eine Wohnung vou 2 schönen großen Zimmern,
Kiid)e, Mansarde nebst Zubehör zu vermiethen. 1719

Numitttlvar am Nerothal , Nerobergstratze 4 ist die Bel-
Etage » bestehend ans 5 großen hoben Zimmern. Küd>e, Speisek.»
Bade -Ei »richli»ia, gr. gedeckten Balkon nebst 3 Id,öne» Frontspitz-
Zimmer », 1 Bodenkammer und reich!. Zubehör zum 1. Oelober
oder 1. November zu bermiethen. Näh . daselbst Part ., Vor¬
mittags von 11—1 Uhr. 2040

Parkftratze 13
ist der erste Stock zum 1. Oktober 1900 zu vermiethen, 8 Zimmer,

Badezimmer , Küche u. s. w., Kohlen- und Personenaufzug.
Wörthstraßc 0, unmittelbara» der Rheinstraße, ist die 2. Etage,

7 große Zimmer (Badezimmer), per 1. Oktober zu veriuietben.
Nah . Moritzstraße 14, 1. 2050

Xrtttflflaff« 27 . 48 . Jahrgang . No . 14« .
Stiststraße 22 , 1. Etage, ein auch zwei möbl. Zimmer,b v. 187$
ŝ alramsteatze 27 , Part., schön möbl. Zimmer, s«p. Ging»!

GefchSftslokule etc.
Bahnhosstraße 3 Laden zu vermiethen. 1634

Laden mit Wohnung
auf 1. April zu vermiethen. Gr. Bnrgstraße 10. 2022
Eleonorenstr . 6 große Werkstätte auf 1. April zu verm. 1639
Walramstratze 1» Laden sofort zu vermiethen. Nah. daselbst

und Banbüreau Saalgasse 1. 1676
Werkstätten « . Stattungcu mit oder ohne Wohnung zu ver-

mictbc». Näh . Dotzheimerstraße 88 . , 1799
V Werkstätte « . Lagerraums,

fep. Hof, für Gas und elektrische Kraft vorgesehen, per gleich
oder später zu vermiethen. Näh . Hcrmannstraße 15,1 r . 1,84

Mffikn AAmit  vollständiger Einrichtung , seit
MW ^ ULKNkN 9 Jahren Victnalien - Geschäft mit

bestem Ersol » betrieben, ist Verhältnisse halber sofort billig zu
vermiethen. Näh . Noonstraße 5, 1 St . l. 1996

Ein großer Laden nebst Lagerräumen, Keller, Comptoir, im
Centrum der Stadt , per 1. Oktober t . zu vermlethcn « ev. ist das
Hans zu verkaufen. Näb . im Tagbl .-Verlag . 18b<

Mohnnugeu.
In meinem Neubau i» der obere, » Dotzheimerstraße ist

eine schöne Wohnung im 1. Stock, 4 Zimmer , Küche, Keller und
Mansarde , mit schöner Aussicht, cvent . mit einem Stück Garten
auf 1. Juli zu vernlietbcu. Näh. bei ,

W . Kraft , Dctzhennerstraß « 18.

Möbl . Zimmer u. Maujarden . Schlafstellen eie.
Adetheibftraße 10, Hth. Part., gut möbl. Zimmerz» vm. 1947
'Adetheidstr. 00 , P., ein sch. möbl. Z. mit o. ohneP . zu v. 1988
Adotphstraßc 3, 1, schön möbl. großes Wohn- und Sdilafziiiimer

(sep. Eingang ) zu vermiethen. 1895
Atbrcchtstraße 2», 2 l.» fei» möbl. Zimmer zu verm. 2018
Alvrechtstraße 30» Park., möbl. W.- u. Schlasz. an b. Herrn g»

vermiethen, auch einz. Aus W. sep. Eiugaug . 180<
'Atbrcchtstraße 31 möbl. Zimmer ans 1. April zu verm. 1949
Atbrcchtstraße 34, 2 r., gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1923
Sllvrechlstraße 37, 1, möbl. Z. in. sep. Eilig, n. v. Pens, zu v.
Alvrechtstraße 39, 1, sch. in. Wohn- u. Schlasz. sof. zu v. 1282
Bertramstr . 14, 1 r., schön möbl. Z. mit Pens, zu verm. 1905
Bertramstraße 18, P., ein sch. m. Z. an anst. Hin. zu v. 1980
Bismarck -Ring 12 möbl. Part.-Zimmer zu vermiethen. 2013
Bismarck -RtNg 38, 3. St . l., ein schon möbl. Zimmer au

besseren Herrn zu vermiethen. 1850
Blcichstr. 3 schön möbl . Zimmer mit Pens , sofort . 1936
Bleichstraße II , 3 Tr. l., schön möbl. Zimmer billig zu verm.
Bleichstraße 23, Part., möbl. Part.-Z. mit o. ohne Pens, zu v.
Biclchstratze 33, Hth. 1 r., möbl. Z. mit u. o. Kost billig zu vm.
Bleichstraße 37, Hth. 3 Tr. r., mobl. Zimmer zu vermiethen.
Dotzheimerftr . 12
Entserftratze 31 möbl. Frontfpitze billig zu vermiethen.
A-aulbruuuenstraße 12, Part, bei Kerteniieyer , finden

zwei ober drei Briefträger oder reinliche Arbeiter gute Kost und
Logis zu billigem Preis.
rankenstraßc 28 , 2 St . l., möbl. Zimmer zu verm. 2044
riedrichstratze 40, 3 rechts, ein möblirtes Zimmer zu verm.,
cvent. mit 2 Belte» mid Pension.

Friedrichstratzc 43, 2 l., gut möbl. Zimmer zu verm. 1843
Friedrichstraße 47, Stb. 1 St ., möbl. Zimmer zu verm. 1909
Grabeustraße 20 , Laden, möbl. Zimmerm. Pens. bill. zu verm.
Hcteucustraße 12, 2, ei» frdl. möbl. großes Zim. zu vm. 2033
" ellmundstrahe 2», 1 St . !., ein fein möbl. Zimmer zu verm.

ellmundstratze 32, 1, möbl. Zimmeru. Mansarde zu v. 1845
Hellmnndstraße 53 , 1. Et. r., g. möbl. Z. au b. H. z. v. 1835
Sermauustraße 13, 3. Et. I., möbl. Zimmer zu verm 1822
Herntaunstratze 22, Hths. 1 St ., erhalten zwei anst. Leute Kost

und Log >s . 2036
Hermannstr . 28, Bdh. 2 St . I , erh. ein j. Man» Kost». Logis.
Heruiannstraße 28, 2 l., gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Jahnstr . 11, P „ möbl . Zim . an eiuz. Herr» billig . 2049
Karlstraße 2, 1. Et., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1934

1 | 4 Ecke der Rtzeiustr«, ein möbl. Wohn-
AtzKtztzfU » Iw , II. Schlasz. an e. Herrn b. zu v. 1992
Karlstraße 32, im Laden, erhält rcinl. Arbeiter Kost und Logis.
Karlstr. 36 , Pt., möbl Zimmcr an einen Herrn zu verm. 1884
Lzarlstratze 37, 2, schon möbl. Wohn- und Schlafzimmer mit
t9 » Balkon und sep. Eingang sofort zu vermiethen. 2048

4 4 2. Et ., schönes und gut möbl.
SNtGAtMe MO,  Zimmer z» vermiethen. 1628
Kirchgafle 30, 3 St. l„ erhält rcinl. Alaun Schlafstelle.
Lehrstratze7» 1 St ., fein möbl. Z. m. Kaffee6 Dl. p. W. 1927
Lniscnplatz 2, 1, kl. möbl. Zimmer an jg. Mau» zu verm. 2008
Lnisenstratze 17, 8 St . l., ein gut möbl. Zimmer zu vm. 1990
Lnisenftratze 22, 2, " S? a'“'
Luiseustratze 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Mainzerstratze 44 zum1. April möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension z» vermiethen. „ 1678
Marktstr. 13, 3, Bdh., erh. 2 rcinl. Arbeiter gute Schläfst. 2026
Mauergafle 8/5 möblirte Zimmer zu vermiethen.
Michelsberg 20» 3 St . r.. schön möbl. Zimmer zu verm. 1633
Moritzstraße 1, Part. r.. ein gut möbl. Zimmerm. sep. Eiugaug

an best. Herrn zu vermiethen.
Moritzstraße 66 , Hth. 1. St . r.. möbl. Zimmer zu verm. 1943
Orauienstraße 2 , 1. St ., Ecke der Rheinstr., schön mobl. Zimmer

mit Pension zu vermietheu. Zu ersrageu Pa,ter >e. .
Oranienstratzt 3, 2 St ., schön möbl. Zimmer zu venmcthen.
Orauienstraße 27, Hth. 1. St ., k. jg. L. Kostu. Logis erh 1815
Orauienstraße 42, H. 3 r., ein g. möbl. Z. zu v. (Pr. 10 Alk.)
Oranieustr . 4», Hth. 3 St ., e. möbl. Zim. an anst. Manu zu v.
Oranieuste . 54, Aitb. 1, e. m. Z. a. gl. od. I. April v. 2011
Philippsbrrgstraße 39 a möbl. Z. zu v. Preis 12 Alk. 1950
Rieylstratze 2, Part., ein schön möbl. Zim. billigst zu verni. 2054
Saalgaffe 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1680
Saalgastc 24/26 , Hth. 2 r.. sch. möbl. Z. zu verm., Emg. iep
Schachtstraße 8 Stube mit Bett zu vermieihen. 2056
Schachtstraße 8 erhallen anständige Arbeite, Logis. 20o2
Scha . ntzorststratze 15, 3 r., gut möbl. Zimmer zu verm. 2020
Schützcnyofstraße 2 erh. a»st. Arbeiter Kost und Logis. 1698
Schutvrrq 8, 1 >., gut möbl. Zimmer an best. Herrn sor. zu vm.
Schulberg 19, 1. St ., möbl. Z. m. P . a. April zu verm. 1580
Scdanstraße 11, 2 r.. gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1231
Stcingaste 13. 2 I.. schön mobl. Zimmcr zu vermiethen. 1842

sofort zu vermiethen.
Wcbcrgassc 22 bei Meile « elegant möbl. Zimmer an ein««

Herr » z» vermiethen . 1988
Webcrgasse 37 , 2 Et. l.. möbl. Zimmer zu vermiethen. 1948
Westendstraße 18 , H. 1 l., möbl. Zimmer mit Kaffee per Monat

12 Mk. zu vermittln :». 20U

Wörthftratze 11. 2, g 'lr ; .“ ®
I » der Nähe der Slrtillerie - und Infanterie,

«MW Kaserne find zwei möbl . Zimmer an Militär,
perso « oder Beamten aus 1. April zu vermietheu.
Näh . Schwalbacherstraße 13 bei M. Sinz . 1665

Schön möbl . Zimmer sofort an Herrn oder auch alt. Ehepaar
zu verm ., auch Mitgebr . der Küdie. Näh . Tagbl .-Verlag . 1671

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammern.
Ellenbogcng . 9 M.-Z. an c. Fr. gl. zu v. Pr. 10 Mk. m. 1924
Fraukenstraße 28 , 2 St . l.. leere Mansarde zu verm. 2043
Wellritzstraße 49 zwei Mansardenz»m Emstellcn von Möbln

zu vermieiheu . Näh . im Laben . 2046
Zlvei schöne Helle Mansarden , eine mit zwei Fenstern , sind aus

1. April oder später zu verm . Näh . bei ck « crtenlieyer,
Ecke der Schwalbacher - und Foiilbruniienstraße.

Drmlrsagrmg.
dasBei dem schweren Verluste, der uns durch

Hinscheiden unseres unvergeßlichen Sohnes,

August Marlin,
betroffen , sagen wir allen Denen , die »nS ihre herz¬
liche Theilnahme so reich bewiese», insbesondere seinen
Kamcradeii unsern tiefgefühltesten Dank.

Dir trauernden Hinterbliebene ».
Dambach , de» 26. März 1900.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

an dem uns beiroffenen schweren Verluste sagen

wir unsern innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Waldemar von Kokedonk.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

dem so plötzlichen Hinscheiden unsere« unvergeßlichen
Sohnes , Bruders , Schivagers und Onkel«,

Adam Sturm,
sagen wir Allen unfern innigsten Dank.

Wiesbaden , den 27. Mäiz 1900.
Dir traurruden Hinterbliebenen.

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,
daß heut - Nacht mein innigstgcliebter Gatte , unjer
Vater , Sohn , Bruder , Schwager und Onkel,

loseptz Ponte,
nach langem , schwerem Leiden sanft dem Herrn ent¬
schlafen ist.

Ilm stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hiulrrdtiebenen.

Wiesbaden , den 27. März 1900.
Die Beerdigung findet Freilag Rachmiitag 2 Uhr

vom Sterbchause , Friedrichstraße 18, aus statt.

Todes -Anzeige.
Heute früh 4 Uhr verstarb infolge Schlaganfalls meine liebe und gute Frau,

Prndenre Koirise Koch.
geb . Gloqurt,

weiches Freunden und Bekannten fchmerzerfüllt mittheilt
Der tieftrauernde Gatte:

Enge « Miih . Koch. Fa. g . A. Mascke.
Wiesbaden , 26. März i960.

Die Beerdigung findet am Donnerstag Nachmittag 2 Uhr von der Leichenhalle des alten

Friedhofes aus statt . 4349



.

3. SeUage mm Wiesbadener Tagblait.
Ko. 146 . Morgen -Ausgabe. Mittwoch» den 28 . Mörz. 48 . Jahrgang. 1900.

Hanrfei &theil des „ Wiesbadener Tagbiatt cc«
Zur Kohlennoth.

Die auf Veranlassung der Handelskammer zu Solingen
jo einer Bespreclmng über die Kohlennoth und die Mittel zu ihrer
ibbülte einherufene Versammlung, die vo 70 Industriellen des
Bandeiskammerbezirks besucht war, hat folgende Erklärung ab¬
gegeben: „Die in den letzten Wochen hervorgetretone Kohlennoth
Jal nachgerade einen Umfang erreicht, der viele Fabriken bereits
gtt Betrieoseinscliränkungen veranlasst hat und der bei einer
längeren Dauer zu vollständigen Botriobseinstellungen und zur
Entlassung Tausender von Arbeitern im diesseitigen Industrie-
Bezirk führen müsste. Die Versammlung erblickt die Ursachen
der gegenwärtigen Nothlage, abgesehen von einer Reihe mehr
oder minder in Betracht kommender anderer Einflüsse, vornehm¬
lich in den Machenschaften und Treibereien einzelner Händler,
die unter einer verwerflichen Ausbeutung der gespannten Lage
mit ihren Angeboten zurückhalten, um von ihren Abnehmern
immer höhere Preise fordern zu können. Die Versammlung er¬
kennt die massvolle Haltung des Kohlensyndikats und dessen
günstige Einwirkung auf die Preisgestaltung bei der gegen¬
wärtigen Hochkonjunktur ausdrücklich an, sie bedauert aber,
dass das Syndikat nicht in der Lago gewesen ist, bei den Ab¬
schlüssen mit den Händlern sich denjenigen Einfluss und die¬
jenige Kontrolle auf und über die Preisfestsetzung und den
Absatz im Zwischenhandel zu sichern, die allein der jetzt so
häufigen wucherischen Ausbeutung der Kohlen Verbraucher
Seitens einzelner Händler einen wirksamen Riegel hätte vor¬
schieben können. Die Versammlung giebt sich der bestimmten
Erwartung hin, dass das Kohlensyndikat, um ähnlichen Miss¬
ständen für die Zukunft vorzubeugen, nach dem Vorgänge des
Kokssyndikats künftighin Bestimmungen dahin troffen wird, dass
es mit den grösseren Verbrauchern, die eine Jahresabnahme von
wenigstens 500 To. thätigen , gegen Hinterlegung einer Kaution
in unmittelbaren Verkehr treten kann, oder falls dies nicht an¬
gängig erscheint, den Händlern vorzuschreibon, jeden von ihnen
gcthätigten Abschluss dem Syndikat zur Buchung und Stempelung
vorzulegen. Die Versammlung erklärt es für dringend geboten,
dass das Syndikat diejenigen Verbraucher, die bisher über¬
haupt keinen Abschluss haben thätigen können, aus den
von ihm zurückgehaltenen oder abgestrichenen Mengen
befriedigt und die Händler dazu anhält , in erster Linie
ihre bisherigen langjährigen Abnehmer zu befriedigen.
Soweit die Klagen über die Kohlennoth auf die Kohlenhändler
zurückgeführt werden, scheinen sie nur der Einschränkung zu
bedürfen, die der jüngst erschienene Jahresbericht der Kölner
Handelskammer ausspricht. Darin heisst es: „Die Coakskohlen-
abscblüsse wurden Ende Oktober für Lieferung ah Januar und
April 1900 anstandslos von Seiten der Konsumenten erneuert;
jedoch konnte das Kohlensyndikat denselben nur ca. 80 pCt. der
geforderten Mengen anbieten, und es suchen die Werke die
fehlenden Quantitäten in Förder- und Nusskohlen zu decken,
wofür ihnen das Syndikat ein Angebot in Rücksicht auf die
anderen Kontrahenten einstweilen nicht machen kann. Die Ab¬
schlüsse in den anderen Kohlensorten werden im Januar 1900
wohl gethätigt werden; und Jeder wird froh sein, wenn er die
bisher bezogenen Quantitäten wieder erhalten kann, da die ge¬
forderten Quantitäten diejenigen, welche dem Syndikat zur Ver¬

fügung stehen, weit übersteigen. Der legitime Grosshandel hat
unter den obwaltenden Verhältnissen eher Nach- wie Vortheil
von der guten Konjunktur, da er die ihm vom Kohlensyndikat
zuertheilten Mengen zu Anfang des Jahres sofort weiterverkauft
hatte und nun später an den ausfallenden Mengen einen Th eil
seines Verdienstes einbüsste, wobei stellenweise noch von der
Kundschaft versucht wird, ihn für die verschuldete, mangelhafte
Bedienung verantwortlich zu machen. Nur der Kleinhändler,
welcher wenig oder gar keine Fabrikkundschaft bedient, konnte
seine freien Mengen stets mit gutem Nutzen an Werke, welche
sich in Verlegenheit befanden, absetzen. Wenn hierbei stellen¬
weise über verhältnissmässig hohe Preise, geklagt wurde, so ist
dabei zu berücksichtige», dass es sich immer nur um ganz
minimale Mengen handelt, da Quantitäten von irgendwelcherBe¬
deutung überhaupt nicht mehr in zweiter Hand sind." Bezüg¬
lich der Thätigkeit des Kohlensyndikats war der Kölner Handels¬
kammer aus grossindustriellen Kreisen ihres Bezirks noch nach
stehende Aeusserung zugegangen: „Ueber die Lage des Kohlori-

e zu führen. Wenn auch bis jetzt das ab-markts ist Klage zu führen. Wenn auch bis jetzt
beschlossene Quantum ziemlich regelmässig und ohne erhebliche

Aürzung zu erhalten war, so wird es doch vom Syndikat
abgelehnt, Znsatzmcngen abznschliessen, da die ganze Produktion
verkauft sei. Hierdurch wird der Konsument auf diejenigen
Kohlen beschränkt, welche er bisher erhalten hat ; und er ist
behindert, seinen Betrieb auszudehnen. Jeder Fortschritt im
Aufschwung der Industrie wird hierdurch zu Gunsten des Aus¬
landes erschwert. Dem könnte wohl dadurch abgeholfen werden,
dass das Syndikat es als Pflicht betrachten würde, den Anforde¬
rungen der deutschen Industrie in erster Linie voll und ganz zu
genügen und den Export zu, wie man allgemein hört, schlechteren
Preisen als denjenigen, welche in Deutschland erzielt werden,
dementsprechend einzuschränken.

UieGcrinania . lirbcns -Versiclicrnngs -Aliticn-
Gesellsclinft zu Stettin , hat nach ihrem 42. Rechnungs¬
abschlüsse für 1899 wiederum einen grossen Zugang an neuen
Versicherungen, ein bedeutendes Wachsthum der Reservefonds
und bei dem niedrigen Zinsertrag für mündelsichero Kapital¬
anlagen durchaus befriedigende finanzielle Ergebnisse für die
mit Gewinnantheil Versicherten erzielt. Durch die Neuaufnahme
von 10,213 Personen über 41,786,281 Mk. Versicherungskapital
und 184,668 Mk. Jahresrente ist der aus dem Vorjahre über¬
nommene Gesammt-Versicherungsbestand, abzüglich der Abgänge
durch Tod und bei Lebzeiten Versicherter, auf 192,316 Personen
mit 602,050,741 Mk. Versicherungssumme und 2,444,481 Mk.
Jahresrente gestiegen. An Prämien wurden vereinnahmt
26,507,165 Mk., an Zinsen 8,393,925 Mk., zusammen 34,901,090Mk.
Die Ausgaben für fällige Kapitalien " und Renten betrug
14,272,634 Mk. Der Verlauf der Sterblichkeit unter den Ver¬
sicherten war wiederum günstig und blieb um 1,143,585 Mk. hinter
der rechnungsmässigen Erwartung zurück. Dem Prämienroserve¬
fonds wurden 36.6 pCt. der Jahres-Einnahme überwiesen und
dessen Gesammtsumme hierdurch um 12,767,467 Mk. auf
204,588,825 Mk. erhöht. Aus dem Jahresüberschuss wurden den
mit' Gewinnantheil Versicherten 4,006,184 Mk. überwiesen. Die
Dividendenreserve dieser Versicherten, die lediglich zur Ver

theilung von Dividenden dient, belief sich Endo 1899 auf
16,521,758 Mk. Hieraus erhalten die nach Plan A Voran rton
20 pCt, ihrer im Jahre 1899 gezahlten Dividenden-Jahrosprdmie
und die nach Plan B Versicherten 2.75 pCt. von der Gesummt*
summe aller seit Beginn ihrer Versicherung gezahlten Dividenden-
Jahresprämien , mithin Versicherte aus 1880: 5714 pCt., 1881;
55 pCt., 1882: 52V« pCt. u. s. f. der 1899 gezahlten vollen
Dividenden-Jahresprämie durch Abrechnung von den im Vor*
Sicherungsjahre 1901/2 fälligen Prämien. — Die Sicherheitsfonds
der „Germania“ in Höhe von 234,222,252 Mk. sind gegen das
Vorjahr um 13,831,288 Mk. gestiegen. Das Gesellschafts-
Vermögen, von dem 83 pCt. mit 196,148,269 Mk. in mündel-
sicheren Hypotheken belogt sind, erreichte Ende 1899 die Höhe
von 236,330,813 Mk.

AuswKrtig «ir Handel ■»eutsclilnnilsi »» Fcbniar
»» ,!«». Das vom Kaiserlichen Statistischen Amt herausgegebene
Februarheft der „Monatlichen Nachweise“ theilt mit: A. Ein¬
fuhr  in Tonnen zu 1000 kg netto : 2,275,014 gegen2,737,154im
Vorjahr, daher weniger 462,140. Edelmetallcinfuhr: 105 gegen 103.
28 von 43 Zolltarif»ummern lassen eine Zunahme der Einfuhr,
14 eine Abnahme ersehen. Mehr als die ganze Abnahmo beträgt,
ist die Einfuhr von Braunkohlen aus Oesterreich-Ungarn infolge
des Ausstandes der Bergleute zuriiekgegangen (um 566,,,40).
Auch die Getreideeinfuhr ist erheblich (um 27,850) gefallen,
desgleichen die Einfuhr von Steinen und Sfceinwaarcn (11,0-jo),
von Baumwolle und Baumwollenwaaren (3838) ha'D't-
sächlich von Rohbaumwolle, von Oelen und Fetten (379j ).
Erhebliche Zunahme ergiebt sich bei Holz etc. (27,726),
Ai)fäflen (25,223), Eisen (15,698), Erdöl (15,542), Erden Erzen
(9508). — Gesammteinfuhr im Januar und Februar 1JJ0 in
Tonnen: 5,556,302 gegen 5,889,267 im Vorjahr, dalmr weniger
332,965. Edelmetalleinfuhr: 219 gegen 189. Die geringere ist
hauptsächlich auf den Ausfall bei Kohlen etc. (529,229) zurück-
zuführen. Einen wesentlichen Rückgang zeigen aussei dem noch
Getreide (40,606), Baumwolle etc. (18,514), Steine etc (18,2/3),
Drogen (13,357). Wesentlich höhere Einfuhrmengen brachten
Erden, Erze (159,281), Abfälle (35,598) Eisen (47,140), Holz
(21751). B. Ausfuhr  in Tonnen zu 1000 kg netto: 2,541,55b
gegen 2,223,698 im Vorjahr, daher mehr 320,858. Edel¬
metallausfuhr : 33 gegen 43. 30 Zolltarifnummorn brachten zu¬
nehmende Mengen, worunter hauptsächlich folgende: Kohlen
(249.717 nach Oesterreich mehr an Steinkohlen 155,901),
Material- etc. Waaren (37,275 — wesentlich infolge Zu¬
nahme der Zuckerausfuhr), Getreide (16,338), Steine (8526),
Drogen, Apotheker- und Farbewaaren (8351), während Erden,
Erze (13,959), Eisen und Eisenwaaren (5437), Oele und Fette
(2086) einen erheblichen Ausfall zeigen. Gesam mtausfuhr
im Januar und Februar 1900 in Tonnen: 5,02:>,237 gegen
4,556,023 im Vorjahr, daher mehr 469,214. Edclmetallausfnhr:
71 gegen 69. 34 Zolltarifnummern zeigen eine Zunahme der
Ausfuhr, worunter besonders hervorragen: Kohlen(428,078), Ge¬
treide (17,797), Holz (14,047), Drogen etc. (10,906), während
Erden, Erze (30,534), Eisen (16,739) erheblich zurückgingen. —
Die Masehinenausfuhr wird nur hei Baumwollspinnmaschinen,
Wollbearbeitungs-, Gebläsemasehinen von der Einfuhr überragt,
sonst ist sie stärker als die Einfuhr. —Die  Einfuhr von Weizen-
und Roggenmehl ist erheblich gefallen.

Itcrlovcn Gefunden Magenleidenden

Verloren am Samstag Abend vo» der RHeinstraße,
Wilhelmstraße bis zum Theater eine

theile gegen Rückporto unentgeltlich mit, wie ich von meinem lang¬
jährigen oft quälenden Mageiileidni in kurzer Zeit befreit wurde
Hanl Koeli . Gelsenkirchen 70 . (61888) F193

Tiiedt. Schneiderin übern, noch Arbeit. Schulberq 8, 1 links.
Coftümev. 6 Mk. au werd. schönu. gutsitz, angef.. Kinder- N.

HauSkieider, sowie Aendernngen bill. Dotzheimeistr. 6, Hth. Part.
Eine verfette Stickerin such! noch einige Kunden außer dem

Haute. Näh. >m Tagbl.-Verlag. JbrS/

schwarz-emailliite , mit Brillanten besetzte Nadel in läng
lieber verschlungener
RHeinstraße 78, 2.

Form . Gegen Belohnung abzugebcn

Auf dem Wege von der Gustav-Frchtagstraße vis Friedrich-
straße ist ein Perstana-Mnst
oerloren worden. Gegen hohe Belohnung abzngeben Gnstav-

straße 1.Freylagstr

Kneipp’fdjc Nlitlirheilmethodc!
Zur Ausführung ftimmtlicher Anwendungen in gewissenhaftester

wie wirksamster Weise empseble mich bestens sowohl in den Wohn¬
ungen, als wie auch im Badbaus zum Kölnische » »dos,
Kl Bnrgstraße 4, woielbsi an Wochentagen von SV-—4'/- Uhr
Nachmittags ,u spreche» bin.

Hochachtungsvoll » -eaiersdorr,
prakt. Vertreter der Itneipp 'ichen Naiurheiiuxthode.

Wohnung: Mainz , liorbgasse 15, 2

um. IHUI/. Illl _ _ —
Weihst ickeii'bei. bill.. 2 Buchst, v. 10 Ps . an, Hn jchgr. 12, 2r.
ODnbeAt  Säniintl . Putzarbeite» w. geschmackvoll, schnellPDCffI u. billig auSgef. Dotzbeimerstr. 18, P 15500

w. jeder,. gekraust, gewasch. tt. gefärbt,
(5n )imiuiiocni !chö„ u.m ©dmMtr . 9, HIH. 1 St.
Pers. Büglerin indit noche. Privaik. W-Vergasse 56, 1 r. ~

ro. gewaschen u. gesärvt b. Hanvicnuom.
w<;H|i[»ini . Michcisberg2. 15501

Da diejenige Person
erkannt ist, welche Sonntag früh in der Bonisaziuskircheden
Regenschirm mitgenommen, so wird sie hierniit ausgefordert,
denselben umgehend Wilhelmstraße13. 1. Stock gegen Umtausch
ihres Schirme« abzuaeden, da sonst gerichtliche Aufforderung ergebt.

Außer den andern langwierigen Leisen heile ich auch die

Hautkrankheiten,
llllininvilllllv «nun . -•
Word-Wasch- u. Sp . a. N. d F . 80 Pf . Ncrollr. 18, Hth. 2.

iaiDiimi-IDaffl).u.-Simmela

' derjenige, der am Montag gegen Mittag von der Bertra,»-
biS Dotzbeimerstr. 49 ei» Pa « Kette » mit Bindestocken gesunde,,
hat, ist erkannt worden u. wird er!., sie sof. abzng. Älucherftr. 6, P.

sogar angeborene. ^ ^
SprechstundenWerktags: Vorm. 10—12, Nachm. 3 5 Uhr.

Suche noch einige Privat -Kundschast in Herren-,
Frauen-, Beil-Wäsche und g. Ausstattungen

Neroftraße >3, Vdh. 3. St.

wann.
PUT*
in. Wieder!)

Ein weißer Spitz abhanden gekommen, aus den
r  Namen „Leo" hörend. Vor Ankauf wird ge-
iedcrbringer Belohnung Nerotbal 5.

M/ni -tl/a Kaiser - Friedrich -Ring SO,
wVUlUVP , nahe der Ringkirchc.

"Wäschez.' Waich, n. Bug, w. angen. Oranienstr 4, Htb. 1 St.
.HVWv ; -g- , z . Wasche» u. Bügeln w. angen., gut >1. bill.
ifcigaKDC besorgt. Räb. Aorkstraße 18. Htb. 1 « t.^ .

I Verschiedenes

Gesucht
tüchtiger Clavierspieler

Wäsche zum Waschenn. Bügeln wird angenomine». gut und
billig desorat Neroftraße 18, Hinicrh. 2 Tr.

Herausforderung!
von einer hiesigen Geskllschafl zum Einsiuviren von Operetten.
Vorträgen und dcrgl. Wöchentlich eine Probe, aiich als mehr.
Derselbe könnte die Musik bei kl. Veranstaitnngen übernehmen.
Offerten mit Preis unter » 860 an den Tagbl.-Verlag erb.

V J -  z . Wasäieuu. Bügeln, auch Gardinen werd.
EvUlMr gut u. bill. besorgt Adelheid,trotze 64, Part,

An vorzügt . nordd . Privat - Mittag - und Avendtiich
können noch einige Herren theilnehinen. Gefl. Offerten uitter
H »O » hauptpofilagerndhier.  1990

Masseur n. Krankenpfteger,
ärztlich geprüft, wünscht Herren zu masstren m u. "Uer d Hause.
Einpschle mich den Herren Aerzten, sowie de» Herrcn Anstalis utern
nach arztl. Verordn, zur Ausiubrung der Massage; ausgrb ld. in
der Kalt- u. Warmwaffer-Behandl. v . Cliamn -r . Roderffr. 41.

Alle Ringkämpfer und Athleten, welche sich mit
dem Meisterschafts-Ringer,

Bürger ». Privat -Mittagstisch v. einem Herrn gesucht
in Nähe d. Biebricherstraße. Offerten unter Bf. 33S an den
^agdl .-Verlag.

Ducht. Friseuri» empf. s. d. geehrt. Dame». Bieidistr. 25. P.
sucht noch Damen znin̂ Aboimement.(«vsucht  noch Barnen zum 2>r

Hyrtsruttu Rbeinstruße 24, Slb . 1 St.

Herrn Paul Sclunidkrger,31. März gesucht.

Von Darmstadt nach Wiesbaden wird ein
relourgehcndcr Möbelwagen bis längstens

Hohler . Sliilstratze 11. 2. 4364

messen wollen, werden hiermit aufgefordert, sich bis
Mittwoch , den 28 . Mar/, , Abends 8 Uhr,
bei der UnterzeichnetenDirection zu melden.

Die Direction
des Reichshallen -Theaters Wiesbaden.

KB. Die Ringkämpfe finden vom 29 —31, März statt.

11 111 liinr p" Federroll- werden promptu. billigst besorgt.
UlllgUstk A.  Hrci m -r , Helenen strane 18, H. P.  3865

u. Fuhren per Fcderroile weiden prompt
mildjttfl » be sorgt Nömerberg6. » Moo ».

Karren-Fuhrwerk
gesucht znm Slvsahre » für einen Neiivau.
u a » Siegfried , Marktstraste 11.

Meine» werlhen Damen zur Nachricht, daß sich meine Wohnung
vom 1. April

WebergasseS, 2. Etage l.
(neben „Nassauer Hos"), befindet.

Mrs . LeiHlsey,
Phrenelogin, D. K. u. Hand, jetzt noch Hirschgraven 2« , Part.

Rehme jetzt schon Damen zum Erlernen an für den neuen
Kursus. rk. in

Welcher auswärtige „ ^Maler- u. £Mjernict|ter
.. . _ . . ,_ irthnfe her

Mistbeeterde wird pro Karre» gelicsert. Nähere« Alvrê r-
straße 41. >»» .. >.

IHnvnnothfthmi werde» billig gereinigt und gewichst von
parllauaaatn ison, » «»» » . Sdiachlüroße 30, 2 rechts.

Kinderl. Ehepaar wünscht ein Kind (Mä ^ cn) bcss Herk
Pflege oder als Eiaen anznnehnien. Nab, im Tagbl.-Vcrl>ig.̂ 4—
- -mu (Mädchen ). 5 Monnle all . itt al« tSifl», »vzugeben.
nffmc » uiitcr r . « . sre » an den Taabl -Verlag.

würde in Mai « ., einen Skenban feriigstellen !>->>-», iodcß der
Umzug noch vor Oftern erfolgen konnte ŝ io. 34471) t.

Offerten an
Christophstraste 2.

Wichien, Reparat.. Neuanscrt. aller schreinerarv.
^ötlPfll , n « ,-»».Dotzbeimerstr. 13n. Bleichstr.27. 3634

(Sin 4 Mo», altes Mädchen

Bor, niesen (iranz., denlsdi) w. D. N. i. Tagbl.-Berl.—3291

Ein hieiiges blindes Mädchen bittet herzlich, ihm
fJ— zu  seinem Lebensunierhalie Arbeit im Stnhl-

flechten zukommen zu lassen. MH. bei Optiker « » » >»--. Lang-
qaffe 32 (Hotel Adler) und Weilstraße3. 1.

an gme Leute als Kindesstatt abzugeve». Off. unter M' . s
an den Tagbl.-Verlag.

Feingcv. jg. Dame wünscht vorznlesen oh. Gesellsch. zu leiste».
Gef. Offerten unter A.  M . mo an den Tagbl.-Ver lag.

Grabens«, atze 10, Nietzgerladeii. crh. zwei junge Leute
Mittag - und Abendessen . -41,

gui iiic ga . "S
TW. Stzucidcli»

. iv. t ^ wünscht 150 Mark ,tt
CI ’tH leihen gegen 6 > i'ssnscii.

Rückzahlung nach Ucbereinkunft . Off. unter »4 . »» »
den Tagbl .-Verlag erbeten.anl och

. . . 4 - 1 Jemand , in gr. Verlegenheit, 150M .1
■ sßjCV IClHt Rückgabe nach Ueberciiikiinst. Offerten

unter BJ* s « r an den Tagbl.-Verlag.
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Heiraths- oder
Theilnehmer-Gefnch.

Durchaus qeb. Kaufln.. 28 I . alt . sucht zwecks Übernahme
«wes hochrentabl. Gefch. in Wiesbaden wirtbich. s-einsinuige Le bens-
gesährt.. bis z. 28 I ., m, bisp. Verm. v. 85,000 Mk., eutl. midi
stillen Theilnkb'n, Capit. kann sich. gcst. w. ». brnigt twd. Gew.,
da die Anz, eilt. Offerten niößl. bald erb. sub * -• ■*»
bahnpofllag-rnd Strasburg i/©.

lUlugeu; tui  JuurocicuunuiuiH tiiuu üc*̂ iuöic ». - ' ' IZuliL '' iX**
Urkunden übernelimeu wir keinerlei Gewähr. — Offerten, welche lNttrrhalb v.er

Wochen nicht abgeholt worden sind, werden nnervffnet vk-rmcvtit .-

Modes.
Zum foforttqru Antritt suche ich

drei erste Arbeiteriunev,
drei zweite Arbeiterinnen,
drei Lehrmädchen

für Pntz und Verkauf.
Putr- und Modcwaare » -HauS

«8» -.o t „ !, » . r. Wilhetmstraß« »4

4085

Mehrere Wcißzeug-Räherinnc » . iowie Lehrmädchen lverden
gesucht Rieblstratze8. Frau **«■*" - dörfa

Znverl . Kuchenmädcheu
gegen gute» Lobu gesucht. _ . . .. _ _ 4207

Frau Regier.-Rath Wieland , Nicolasstrabe 29.
Wege» Vcrheirathuug meine« Mädchens suche für

_ kleine HanSballung (Wittwe ohne Kinder) ein allere,
selbstständiges Stlleinmädchen mit guten Zeugnissen, welche,
schau bei besseren Herrschaften in Stelle war. lauter Lohn und

Wlsiblichr N - » s» ne « . die Ktellang 0abe»
)Z,®® ®®®®®G ® ®GGlITM <® ®

An dem

Tagblatt-Kontor
findet ein

einfaches junges Mädchen,
mit guter Handschriftu. im Rechnen bewandert. Anstellung.

Selbstgeschriebene Angebote unter Beifügung von
Befähigungs-Nachweisenu. Photographie sind zu richtenan die

sclieiieni >erg ’f<I)e Hofbuchdruckerei,
Wiesbaden.

»®®®® ®® ®® ® <D® ® ® ® ® ® ® ® ® ©

Französin,
Protest., m. best. Referenz., zu drei Kindern (5 10 Jahre ) per

1. April nach Hamburg ges. Kennin. in Handarbeit erforderlich.
Näh. Nerothal 1. Morg. 10- 1L Nachm. 6- 7 Uhr.

Mädcheuheim— Stetten -Nachweis,
Schwalbacherstratze « 5 , 2,

sucht tüchtige Kammerjungfer, sowie perkecte Kochin zu Ostern,
große Anzahl Alleinmädchen. . . . u

Junge tüchtige Verkäuferin für feines hiesiges Hutgeschäft
möglichst per sofort gesucht. SelbstgeschriebeneOfferten mit
©rtmltsana. u. » >H . 1«h«  an b. Tagbl.-Verlag erb. 4815

tl  Verkäuferin für ein Coloninlwaaren-
lUeiVUNot ^ «eschäft gesucht. Offerten Mit Gehalts,

ansprüche» bei freier Station u. Angabe der seitherigen Thattgkett
unter W. t . 3 » » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Erste Verkäuferin
zum baldigen Emlritt gesucht^

Wilhelmstraße 33.

4386
Hasentlial » Bavid,

Engl. Magazin.

m  Xi ci»»e Berkäuf . mit Spracht . , e»« e Vcrk. tn
Schreib,»ateriatiengefch . ausw . und «rne

Berk, in seines Fteifchwaarengesch . « ach Franks ., zwe,
feinere Zimmermädchen, vis 30 Mk. Lohn , jtwci fern

Ern gutes Nähmädchen
gegen hohen Gehall fiiv eine Woche ges. Näh. Tagbl.-Verlag. 4290

Mädchen
von ordentlichen Elter» gegen sosortige Bezahlung in die
Lehre genommen. . , „ 4290

Firma 3.  Koni , Ellenbogeugasse 12,

Lehrmädchen zum Kleider,»achen gesncht. Näh. Mnrktstraße6. 2
können da« Klcidcrmachen unentgeltlich und
gründlich erlernen Achlichterstraße 11, 1 St.

Lehrmädchen gesnchl bei « . I4a « N« >, Kl. Kirchgaffc2. 3734
Lehrmädchen für Kleider«,achen ge,licht Hellmundstr. 8, 1. 2901_ Sil1111H  nriltlnlltnMädchen können das Kleidermacken und Zuschneidcn gründlich

xfleriik,, Frau Behns , Kirchhofsgasse 2.
Mädch k. d. Kleidenn. «. Zuichn. grdl. erl. EUenbogeng. 13. 2 St.

!
Ei» Mädchen aus anständiger Familie
als Lehrmädchen gesucht.

Papeterie » >» «»«. Webergasse 15. !
sür Pntz und eine angehende zweite

terin sucht
4d«l|ili HocnverLehrmädchen ÖM issr” ^

sehr gute Bcha»dln»g. Taunusstraße 51/53, 2 recht«.
ißt zuverlässiges reinliches Mädchen , das Liebe z»^NesNEHT Kindern hati»gut- dauernde stelle Neroberg.

ftrflftf 22 43.H .
Ein Mädchen , welches gut bürgerl . Küche und Haus¬

arbeit versteht, gesucht Kriedr.chstraße« , I . Et . --228
Ein sanberes rernttches Mädchen gesncht Kirch,

gaffe st, 2 rechts. . - " * t084Ein tüchtiges Serorrfrauleia
und ei» Mädchen für Hausarbeit gesncht. Näh. zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. >

••  v. ivelchcS iede Hausarbeit ver-
WtÄdiNeN , steht, per 1. April ges,ich,

Häsncrgasse2, 1 St . , a *. u 5
Gesucht ein tüchtiges Mädchen für Hausarbert gege«

hoben Lahn LnifenpLrtz 7,1 St . >. , , ,
Ein junges Mädchen gesucht. Rah. Moritzstraße 49, Mtb. 1 l.,

zw. 1"" ». 2"° Mittags. .
Ein junges Mädchen'S.

Ein braves orbemlictie« Mädchen , weicher Hausarbeit
versteht, auf sofort gesucht Friedrichstrabe 47. 2 r . 4200

Besseres Alleinwädchen
i

welches kochen'ktinn. wird zu einzel. älterem Ehepaar bei hohem
Lohn zum 1. oder bis 15. April gesncht. Näheres Franz.
Abtstraße 2, 2. Et . Hosenbein «.
- Einfaches Mädchen für Hausarbeit für gleich gesncht

Friedrichstraße36, Garteuh. 1 St . redits.

Tüchtiges Hausmädchen
,t Gr . Burgstratze 13, 2.

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgassê49, Laden.Braves älteres Mädchen,
4210
4235

Lehrmädchen für Putz gesucht. . 4̂56l-ieschw . ScSunitt , Nhemstraße 37.

Arbo.itsnaehvveis Ratlihaus, Francu-Abth. I,
. . . tmr •• » » 11 Mk3 ■ n : _ IUICMsucht tüchtige *4öclii « nett , gelbstst. Allein -, Hans -,

Kinder -, Küchen -, Motel - Wasch - und Bade-
mwdehen , sowie g. empf. W' asch -, B*ut *-, Monat »-
franen u. Mädchen f. tag- u. Btunden-weise. ■

eine Beiköchin und Hausmädchen . Nab.
im Tagbl.-Verlag. 9047

welches bürgerlich kochen kann und jede Hansarbelt versteht, wird
zu kleiner Familie gesucht Elisabethenstraße 81, 2. 4325

gy asiM . Ei « Haus - uud KücheuMädchen, hoher Lohn»
jWW gesucht Taunnsstratze 45.
-jum 1. April wirv ein zuverlässiges Mädchen , das selbstständig

fein bürgerlich koche» kann und jede Hausarbeit versteht, gesucht
Rheinstraße 109, 1. 4283

braves Dienstmädchen ges. Zu erfragen
OSNldrrrH Kirchgasse 24, Seifenid. 4309
Ei» tüchtiges Mädchen , welches selbstständig kochen kam, >,. etwas

Hausarbeit übernimmt, wird gesncht Lnffenstraße9, Part.

Gesucht . .
Eine perseete Köchrn

in Bad Rauheittt gesucht. Näh. Mainzerstraße8.
Eine tüchtige selbstständige

Köchin mit guten Zeugnissen wird
gesncht Alwinenstratze 17.

bürgert. Köch. ,n Engl . « . Amerika »»««, vor, , « teile,
30 Mk., fein b. Köch. zu ein, . Daine , fünf chanSm. sof.,
ein eins. AUeinmädchen z» ei« , . Herr« (»vcht kochen) ,
«ine gut v. Köch. zu ein, . Herrn ausw ., Kaffeekochtt»,
Restauralions - n . Pensionsköch . , Zimmer,nadch . sofort.
Centr.-B . (Fr . Wariies ) , Saalgaffe 3» , 2 . Tel . 470.

Trinkhallen.
Anständige Mädchen oder junge Frauen werden zur Bedienung

für den Sommer gesucht. Adressen sind unter ' ■ ■ 8 ** >')>
Tagbl.-Verlag niederzulegen. 4Udd

Rock-Directriee,
perseete, und im Anprodiren bewandert, aus sofort gesucht.

Offerten unter * . W . JH 8 » befördert o . in
Mainz . _ (No. 84469) F 8b

Perseete
Taillenarbeiterinnen

per sofort gesucht. ^ Langgasse 20 22.' ^

Confeetion.
Perf . Taillen - und
Rock -Arbeiterinnen
werden noch gesucht
u. finden dauernde Be¬

schäftigung bei C.  Kies -liebe rech . Taunusstraße 23. 2398
Eine geübte Weitzzengnäheri « wird sofort gesucht von 3556C. Kies -IJeberech , Confeetion.

Erste perfect«
Beschäftigung gesucht.

Rockarbeiterinnen sür dauernde2666
öl. Bert «, Langgaffe 20/22. I

sowie Lchr-
3888Geübte Rock- ,md Taillen -Arbeiterinnen,

Mädchen gesucht Delaspeestraße2, 1. ——
■ST* Tüchtige Taillen - und
Rock-Arbeiterinnen « T«

Keschw . Broelsch , Friedrichstratze 8 , 1. Et,
Selbstständige Rock- « nd Taillenarveiterin auf Jahres

stelle gesucht. „ « »«. Biss , Kl. Bnrgstraßc 4.

Rock- und Taillen -Arbeiterm
Geübte? SUihtnä'dchm, ftftrl gesucht Grabenstraße 20 2 4317
Nähmädchen li. Lehr»,, zum Kleidermachen ges. Goldgasse1, 2 St.
Mädchen, im Kleidermachen geübt, und Lehrinadchcn gesucht,Uroceh , Tannusstraße 2a, Stb.
Tüchtige Kleidermachrrin und Lehrmädchen gesucht.

^, . t « n >, Emserstraße6.
Aurgelernte Mädchen zuni Kieidermachen gesucht Saalgasse 5, 1 r.
Zg. Näbmädclien findet dauernde Stelle . Frau l . i» h , Friedrich-

straße 14. Daselbstk. anst. Mädchen das Kleidermachen erlernen.
Modes.

Eine Arbeiterin für f. Putzgeschäst gesucht. H .erese Beol . t,
Mainz , Gr. Bleiche 20.

Penfionszimmerm . *

Gesucht
Gesucht eine große Slnzahl fein bürgerlicher Köchinnen,

Sillein,nädchrn , die kochen, sowie adrette Haus - »tnd
Benfionszimmerm . Rlülier ' s B . , Weverg . 5>b , l St.
- - ■ - zum 1. Avril oder etwas spater eine

sein bürgerliche Köchin , die auch
etwas Hausarbeit übernimmt. Gute
Zeugnisse erforderlich. Rößlerstraße 1.

Herrschaftsköchin SÄT 8SS ? ±
1. April gesucht; ferner Küchenhaushälterinnen zum
1. u. 15. Mai, «Soteihürhinnen (hohes Salair), Bei - »»
KalS 'eehöcliinnen für erste Häuser, Motel »immer
■nädchen für prima Stellen, flotte bessere Kellnerin.
Biifl ’etrrütileisi auf gleich u. 1. Mai, Motelhiigflerin
für auswärts, eine SJndefrai « für hier, fein bilrgerl.
Köcliinnen , Kinderfräuiein . franz. spr^ fünfzehn
Älleinmädche « , Lohn 18—25 Mk., Hausmädchen,
Kilchenmädchen bei hohem Lohn d. tJriiiiherg ' s
Rhein. Stellen-Bureau, Goldgasse 21 . Laden. Telephon 434,. , . . . » . i», _ _ _ •d JL 2. . . , Lintelit,

Tüchtiges zuverl. Mädchen
gegen hohen Lohn zum 1. April gesucht Echostraße2- ^ . ^
Ein Mädchen,^ _ _ kann und Hausarbeit ver¬

richtet , wird gesucht. Näh. AdolphSallec 14, 3. Sr.
Ein gesetztes zuverlässiges Alleimuadchen , welches

EK gute Zeugnisse besitzt und in bürgcrl. Küchen. Haus¬
arbeit erfahren ist, wird gegen guten Loh» zu einzeln, alt. Dan«
gesucht. Näh. Karlstrabe 15. Part . , ,

- - * Aüeinmädchcn gesucht Rhcmstraße 107,
3 St.Tüchtiges

Mädchen zu einzelner Dame gesucht Nicolasstraße27,1 r
Borste!!en mir 3—12 und 1—3 Uhr 4287

tzZb- Ein fleißiges Mädchen gesncht Zimmermannuraße6, 1 r.
Ein tüchtiges Alleinmädchen geiucht Delaspeestraße2, 1. 4329

Ern tüchtiges braves Mädchen
für Küchen- und Hausarbeit sofort gegen guten Lohn gesucht
(kein Ladenputzen) Marktstratze 14, im Eckladcn.

Sauberes Mädchen
für kl. Haushalt zum 1, April sucht „ .

Deutsches Kolonialhaus , Große Burgstratze 13.
Ein tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht.

m_ w  K . Wagner , Sedanplatz 9.
Junges willige« Mädchen gesucht Nhcinstraße 44.

Cll - UUlOrtU , v. u,u h u,uuo ' * „—r  —

Suche e*,,c Köch. für Hotels.
Eine ältere Person

Restaurants , Penstonenu . HerrfchaftShnnscr
sür hier u. antzerh», ferner Kaffee- u . Beikoch.» Haus¬
hälterinnen für Herrschaftshäuser, perf. Büglerinnen
für Hotels , tüchtige Büffetfrl ., Servirfrl ., K.nderrrt .,
über zwanzig Atteinmädch. , zehn veffere Stnveninadch .,
fünfzehn Hausmädchen f. Hotels u . Privath . . Zimuier-
,nädchen für Hotels u . Penstonen , «ine Kammerjungfer
und zehn Küchemnädche» . Bömer 's 1. Central -B » r.,
Ellenvogengaffe 9 . Telephon 871.

Eine fein bürgerliche Köchin , die auch etwa« Hausarbeit
übernimmt, zum baldigen Eintritt sür kleine Famrlie gesucht.
Näh. Röderstraße 41, Gemüseladen. . . . . .

WM- Ein reinliches steißiges Mädchen sofort gesucht
tKilenvogengafle « , 1. El . rechts . 2304

Ein fleißiges reinliches Mädchen gege» guten Lohn
Piff gesucht Albrechistraße 31. „ 2019
E„, reinliches williges Mädchen für Küche und Hausarbeit

oesuckt skärberei MenTmamn , Ennerstratze4. 000/
“ 1 - - »YiaTH

mit nur guten Zeugnisse», welche perfect bürgeilich kochen kann
u. säniintliche Haiisarbeitcn, incl. Waschen, übernimmt, wird kur
einen kleinen Haushalt — zwei Ältere Leute — bei gutem L̂ohnkinrn 44̂ 1411.41 v***v*v •
dauernd zum 1. Mai gesucht. Sie muß nach Leitung der Hans-. u t » r • _t ». t . r. ff. . « . UiittmUAit .Mir l-?Mtl>»'Pll (lOflimno äuui  i . x*cui 4,1KV VV ‘ «1  T rr.
fr au selbstständig sein und dieselbe gewissenhaft mit Interesse
unterstützen. Offerte» unter H . K . 10 §8 an d. Tagbl.-Bert,

Zwei
Dienstmädchen

ein einfaches reinliches Blädchen, welches jede
Haus- und Küchenarbeit versteht, gegen hohen

Lob» für kleinen Haushalt. Näh. Moritzstraße 29, Part . 3439
Ein einfaches kräftiges Hansmadchen gesucht

< TaunnSstraßc 13, 8. ^ 90
^ Junges anständiges Dienstmädchen auf gleich gewäst

«MM ^ ^ Saüberes Dienstmädchen sofort gesucht Große
W 8M Bnrgstraßc 5, 2 rechts. »785
Einfaches Mädchens. kl. Haushalt ges. Grabenstr. 26, 2. 3901

Braves Mädchen , das Hansarbelt etwas versteht,
WEM gesucht Scharnhorststraße 20. 1. ?868
Ein Mädchen , das etwas kochenn. die Hansarbelt kann, gesucht

Franz-Abtstraße2, Part . . * *7sür Hausarbeit ohne Kochen ges.
Marktstratze 24. 3788

Ein br. tüchtig. AUeinmädchen ges. Philippsbergstr. 33, P . 43o3
für Küche und Hausarbeit gesucht Goethc-
straße 13, Part . 3988

Ein austäiidigcs Mädchen gesucht Helenenstraße 24. 1. 8980
idW W»  Ein junges einfaches Mädchen sur Hausarbeit per
igäiil ? 1. April gesnchl Manritiusstraße 9, 1. Slock. 395^
Ein braves reinliches Mädchen , welches die Hausarbeit versteht,

gesucht Adelheidstraße 37, 2. ^ . .. . B , ..
Ein ordentliches inngcs Mädchen für Hausarbeit

WW gesucht,Schöne Aussicht 20. 4348
Braves fleißiges Mädchen gesucht Neugasse 24, 2. 4046

Ein junges braves Mädchen für Hausarbeit gesucht
WW Platterstraße 5. M94
junges Mädchen gesucht Moritzstraße 37, Part , rechts. 4189
MW- ,Junges kr. Mädchen gesucht Oranrenstraße15. H. P.

für Küche «ud ländliche Arbeit auf ein
Rittergut , nahe bei Düsseldorf , sofort gesnchl.
Offerten unter W. Z. 2844 an die Ann .-Exp.
Bonacker & Kant », Düsseldorf . ^ 169

Hansmädchen sür sofort gesucht Stlft-
straße 13, Fremdenpcnsion.

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Helenenstraße2, 2. -.495
Ein braves fleißiges Mädchen , welches Hansaibeit

versteht, für kleine Familie gesucht. « euliard -Scliartiag,
Taunusstraße 6, im Laden. . .. . ...

HP “ Ein junges Mädchen für leichte Arbeitenm kleine Familie
gesucht Wellritzstraße 41, 2 1. , ~ v .j,

" - - - ■ junges Mädchen f. leichte Hausarbeit Friedrich-
»» »», - straße 23, 2 l . ... 4891

Ein anständiges Mädchen , das gute Zeugnil,- besitzt, ge uäst
Schwalbache,straße33, im Eckraden. „ " Uh

, Einfaches fleißiges Mädchen gleich gesucht
v —a » Kirchhofsgasse4, L 4402
Mädchen für Hansarbcit bei hohem Lohn baldigst gesucht. Roy.

Mainzerstraße 66, Part . 44,0
Gek Fraulei «, aM-tsÄV .&ts__ _ _ . Küche erfahren ist, als Stütze
"in ki.' herrschastlichen Haushalt gesucht. Offertenu. » . M. sr«
an den Tagbl.-Verlag. . . . ,

Ein anständiges williges Mädchen sofort gesucht
MM Moritzstraße 41, 1 St . , „ r „ 4408

.Nädchen , W. L. zu Kindern h., gesucht.Grabeustraße4. ..
/ ;■« . jä  x geh. Kinderfräulein oder KmdcrgartiiettN

zu zwei Kilideru von 3 und IV- Jahren.
' Gute Zeugnisse Bedingung. Offerten unter

fj.  M . 895 qu  den Tagbl.-Verlag. .. .R ©iit tüchtiges braves Mädchen sur sofort gesucht.Näh. Grabeustraße 3. ^ t t 4409
* 4. *

Geübte Büglerin aus dauernd ge'ucht Blücherftr. 10. H P - 43,4
Eine angehende Büglerin für dauernd gesucht Stemgajsr Sk.«
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gilt Mädchen kann das Bügeln erlernen Hcrmauustr. 17, 1. 3510
Sin brave« Mädchen kann da» Bügeln erlernen Richlstr. 2, Stb
Br. Mädch. k. da« Birgel» grdl. erl. Näh. Helenenstr. 25, P . 4897
Lehrmädchen zum Bügeln gesucht Nerostraße 28, 1.

Eine kräftige Person zum Waschen und jede» Samstag zum
^Putzen gcsuckt. Näh. Sedanplatz1, 2 r.K  Ernc Waschfrau wird gesucht Wellstrabe 2V,Sch.!ge« Svaschmädcht» für dauernd ges. Ststtstr. 22, G. P . l.
Gesucht eine wirklich tüchtige zuverlässtge Waschfrau auf estrmal

2—3 Tage. Bitte nachzusragen Iierobergstrabc 12. 4394
Eine Waschfrau gesucht Adlerftraße 47, im Laden.
Ü9a » Austaudiges br . Mouatsmädche » f sosor
ADW aus d. Wellritzviertelg. gute Entschädigung gesucht

Rät,. KarlNrabe 16, 1 Tr . , . .. .
Reinliches Monatsmädchen ob. Frau von Morgens6- 10 und

DüttagS von1- 4 gegen guten Lolin gesucht Albrccitstr.31. 8716
Eine Mouatsfrau oder-Plädchcn gesucht Marktstr. 14. 3 l. 4173
ManatSinäd». f. Nachm. 1- 3 Uhr ges. Dotzbeimerstr. 33 P . 4258
Unadh. MouatSirau ges. (Lohn 18 M. ». Kost, Oranienstr. 2. P.
Unabhängige zuverlässtge Mouatsfrau oder Mädchen tagsüber

gesucht Nah. Nerostrahe 18. 1. ^ 4279Brave saubere Mouatsfrau
,der Mädchen auf gleich oder später inrINorgeus einige Stiindcn

zu älterem Ehepaar gesucht. Zu erfr. Musenmstr. 3, Conditorei.Saubere Mouatsfrau
»der Mädchen für Vonnittags, evtl, den gauzen Tag, gesucht

Nerobei gstroße 22. 433.
Monatssrau o. -Mädchen ges. «iroecU , Taumisstr. 2o. « lb.
Eine unadh. Mouatsfrau sofort gesucht Harlnrgitrabe 13, Part.
Unabt). Mouatsfr. o. M. f. g. L. z. I. Apr. ges. Kapellenstr. 14, 1.
Ei» Monatsmädche» von 8—4 Uhr gesucht. Nab. Knchgasse IS, 1.
gm « ». ft±  dSuülti zum1. April eine Mouatsfrau

WCflUlft Herbe,st.aste4, P . I.
Reinliche MouatSfrau oder Mädchen für zwei Vorunttugs-

ftunden gesucht Roonstrabe 17, 3 St . . „ r
Ein saubere« Monatsmädchen Vormittags ges. Hellmundstr. 4, 2 r.
Reinliches Monatsmädchen oder Frau gesucht von 10—12

uud 2—3 Uhr Schwaldachrrstraße 22, Vdd. 2 Tr. r.
Mouatsfrau sofort gesucht Philippsdergstratze 8.

Tücht. unabh. Monatssrau oder Mädchen aus
MEM ^ mehrere Stunden gegen guten Lohn, rvt. auch Kon

sofort gesucht Karlstrabe6, 1 links. 43,2
Eine Mouatsfrau gesucht Jahnstratz« 19, Stb.
Eine reinliche ehrliche Mouatsfrau für zwei Vormittagsstunden

gesucht Müllerstraße6. Parterre. , .. .
Eine saubere Mouatsfrau wird von 8- 11 und 2- 3 Uhr für

dauernd gesucht Kirchhofsgasse7, 2 St . . . . .
«r » Gesucht vom1. April Monatsmädchen oder unabhängige

Frau Wilbelmiuenstrabe6, 2
Eine Mouatsfrau gesucht Alte Kolonnade 10.

. . . .»»» für dauernde Stelle ges. bei
ÜUlOnAt0l ( tAMfl ) CH » >..u . Friedrichstratze 14.
zum MouatSdienst eine brave reinliche grau ober aK(ibd)en

von einer einzelnen Dame gesucht. Nah. nn Tagb!.-Ver!. 4̂ 1
«ouatSfrau gesucht Schulberg6. 1. m«ine zuverlässtge Monatsfrau sof. ge,. Weiistratze 14, P.
Eine Wcckfrau gesucht Moritzstraße 22. ,
Es wird Jemand znm Weittragen ges. Oranienstraßed. 4154
Weckfrau auf gleich gesucht Bleichstraße 16. 4337
Sine Wecksrau gesucht Hellmnndstraße 30
Jemand zum Brädchentragen ge ucht Saalgasse 14  4314MMM—„ Williges Mädchen tagsüber oder Monatsmädchen

~ gesucht Delaspeestiaßc1, Metzgerladen. 4145
Mädchen gesucht(2- 3 St. Morgen«) B'smaickrmg 39. Part
■p Frau oder Mädchen für einige Siuuden de« Tags gesucht

Friedrichstrabe36, Garteub. rechts1 St ^Ein ordentliches Mädchen
-,»-«««. I», fcWltrt , i*

R  Ein jüngeres Schulmädchen für einige Stunden
gesucht Häfnergnsse 2.

äffiges befferes Mädchen Nachmittags zu Kmdern
gesucht. Dasselbe muß auch nähen können. Offerten unter
n . s . postlag. Berliner Hof.

Saufmädchen gesucht für Nachmittag«.* ' Jul . Stell 'elbaucr , SnnMafff 32
Laufniädch. a. Mädchenz. Handnähcn ges. Laugg. 53, Kors.-GeschEin Lanfmädche«
Lausmaomen Korfftlgeschäst Er..Burgstr .12
Ein ivilliges kräftige« Laufmädchen per 1. April geiucht. 40..0
® H Julie Hlee , Hafnergaffe 13, 1.

Qu . Au . ia Arbeiterinnen gesucht. Lohn
OWdlljitg Mk. 1.50 per Tag.

Bettfcdcrnfabrik , Schlachthausst,nbe12.

M - U»lvi,r R- rson - n. die Stell «« « such- « .
Angehende Jungfer, w. schneidert, mit 6-jähr. pumaZeugnempf.

Central-Büreau (Frau Wariies ) , «aalgasse 38, 3.
Angehende Verkäuferin

-urz- und Weitzwaaren-Branche sucht zur weiteren Ausbl

Eine geb. Frau , 34 Jahre, sucht Stellung al«
_ Repräsentant», ob. Beschließerin in feinerem Kardan«

fih’bie Saison. Eintritt 1. Mai. Offerten uuter 2t» »8$
an den  Tagbl-Verlag.

Ei » gesetztes SKÄ 'S
Herrn. Gute Zeugnisse stehen zu Diensten. Gest. Offerten erb.
unter O. 51. S5 « an den Taabl.-Verlag.

'stwei tücht. Mädchen, w. selbstst. kochenk. und alle Hansarb.
ve,stehen, suchen Stelle aus 1. April. Näh. Central -Ttellen-
Permittln,, « i»Caffcl, Bremerstr.5.2. (Retourmarke erb.) F68
*sm &**> Ein junge« Mädchen vom Lande sucht Stelle.

«MM Näh. Wellritzstrabe 83. HthS. Part.
Ei» Mädchen, i» allen Hausarbeiten bewundert, lucht in kleinerem

besseren HnnShalt SleUnng. Näh. Schlichterstiaße 19. 3 St.
Drei Mädchen lnchen Stelle. MH. Biebrich. Elisabethenstrane4

mk Ein junges fleißiges Mädchen suchtz. 2. April
WW Stellung in Pension oder seinem Haushalt. Steni-

Empfehl« tüchtige Hotel- und PenstonS-Aimm ermä dchen
für dauernde feine Saisons,elleu. Prima ,it1este.«ütier 's Biirean, Weverqaffe 58, 1 « t. r.

Pflegerinz» leid. Dame o. Herrn, gute Zeugn., Kiuderfrl. empf.
Central-Büreau (Frau Hnri '«*) . Saal gaffe 5Hj, 2.

Gewandte Büglerin suchti» gleicher Branche sos. o. auch spater
Bcschästiguna. Offertenu. « . B «« « postlaa/rnd Bingt ».

Tüchtige Aushülfe sucht Stelle, geht auch Waschenu. Putzen.
Mb. Yorkstrabe4, Hinterh. Part.

Eine Frau sucht Abend« einen Lade» zu putzen. Nah.
WWW Karlstrab- 26. S-bützenhau«.
G Madä,. s. Besch. (Waich, u. Pntz.i. N. Wellritzstr. 44. H. D. l.
E. anst. M. s. Besch. (Wasch, u. Putz.). Adelbeidstr. 89. Hth«. P.
Ein Nlädche» sucht NlouatSstelle. Walr«mstrabe 27 Hth«. 1 St.
Ei» solide« Mädchen sn-lit tagsnbcr St . WeNendstratze 18, 3 I.
Eine ordentliche FL'«ru sucht für NochmrttaflS Monatsstelle. Nah.

Fraiikenstraße 23, Hth«. 3 St . .
Eine j. Frau sucht Stundeuarbeit bei einem eiuzekneu

Herr». Näh. Blücherstraße8, Borderh. Part ._

^cuwerweüig"Stellung." Näh. im Tagbt.-Verlag.
Ein i Mädchen, welches die eins. Buchsnhriing

K-milnisse in Stenographieu. Schreibmaichine bes.. ŝucht Paffende
Stellung. Gefl. Offertenu. « . » . an ven Tagbl.-Verlag.

uges j

Ausbildung
3951

iel. hat mrd

Äuuaes Frättlein mit schöner Handichrift, welches
mehr. Jahre als 1. Verkäuferin in der Papierbranchc

'thülig war, sucht, gefl. auf g. Z.. Stelle gleich weicher Branche
per sof. o. sp. Gefl. Off. u. 8. M. S8L an den Tagbl.-Berlag.

Dircctrice für Confcction. sprachenknndig und mit
kausm. Kenntnissen, wünscht sich besonderer Verhältnisse
halber zu verändern. Dieselbe könnte cm größere« Geschäft
event. selbstständig leiten. Offerten unter »>. S
an Hildulf Müsse . Ma »«z. (F.Mz.4051) F 122

—g Besseres Fräulein sucht in einem feinen Coiifections-,
oder Modewaaren-Geschäst Stellung als Volontär,». Eintritt
kann eventuell sofort erfolgen. G-fl. Offertenu. P . •*.
an den Tagbl.-Verlag. ^

Ein ges. Mädchen sucht in Hotel oder Pension «Aoclieu au
erlernen m. od . o. Yergüt . « ä -> Arbeitss . acliweis.

Durchaus perf. Herrschattsköch. mit vorz. Z. aus ersten Lausern
Central-Büreau (Frau Wa . iies ), Saalgaffe 38, 2<

Ein anständiges Mädchen, das fein bürgerlich koä)en kann, lucht
auf 1. Aprilo. Ans. d. M. Stelle als Köchinr» best. H. Anz.
o. gefl. Off. erb. n. A.  st . Guteubergplatz4‘2/io, 3®t., Maruz.

Mävchenheim - Stellemmchwers,
Schwatbacherstratze 65, 2,

empfiehlt: Zimmermädchen für Hotel und Peiistou, Hausdame,
Stütze von Haushälterinnen. Killderfräulcl!i. besseres Haus¬
mädchenz. 1b. April. Mouatsfrauen. «̂ eisser , Diakon.

Zi mmer mädchenf. Stelle in beff. Hotel. N. Albrcchtstr. 3c, Hth. 2.
wir » Best. Mädchen, welches in der bürgcrl. Küche, sowie

" in allen Zweigen der Haushaltung durchaus eriahren
ist, sucht bis 15. April od. später Stelle, am liebsten zur selbstst.
Führung einer kl. Haushaltung, geht auch allem zu älterem
kiudrrl. Ehepaar, auch Dame oder Herrn. Zu erfragen
Taunusstraße1, 2 links.

Männlichr Dcvlsnen . die SteUnng finden.
Erste deutsche Haftpflicht- und Uufallversicherungsges. sucht
HaupLagenLen, ^ Jnspector
für hier und Bezirk zu eiigagiren gegen festes Gehalt. Offerten
unter Id. I». an den Tagbl.-Verlag.

Vertreter gesucht.
Wem-Grvß-Handlung und -Kellerei sucht für hiesigen Platz

u. Umgegend tüchtigen Verlreter gegen hohe Provlstvu,
event. Fixum. Nur solche Herren erhalten den Vorzug,
welche sich guten Rufes erfreuen und bereits mit Erfolg
in dieser Branche gearbeitet. Offerten an die Exped. von
E . A . I.at freist er , Niersteilt (Rheinhcssen).

Erste Wkingroßbandlung, verbunden mit eigenem bedeutenden
Weingut, sucht für Wiesbaden, Umgebung und Rbeingan gegen
hohe Provifion Lhättge Vertreter.
Rein garantirte Weiß- und Rothweine vonM. 370 aufwärts.
Offerten an « Oanbe & Co . in Frankfurt a . M.
liutn ' so. I .. 48S . (Ma».-No.F.14526) F 10

SM ^ ^ »4,2 . bei Droguisten. Bäcker», Condliore», Nestauratione»MgeNk, eingeslihrt. für Wiesbaden gesucht. Offerten unter
C. i». w . ia hauptpostlagernd. .
- - —- Gesucht ein junger Manu , der jeden

Vormittag mit einem Knabe» spaziren geht,
Tennis spielt, etwas Unterricht giebt. Park¬
weg3, Part.

Für mein Baubüreau suche ich einen jüngeren Zeichner und"einen Sehrlina . Itluiir , Nreolasstraße5. 4343
rLd- älter« Leute finde» guten Ber-dienst bei leichter Beschäftigung

Off u. J . 5®. an den Tagbl.-Verlag erbeten. 1344
SeSbMändige SchlossergehüLfeu,

erfahren im Aufzugbau und Dreyarbetteu , sowie für Herbe
gesucht. Dauernde Stellung, hoher Lohn.» erd Blouson , Montzstroße 41.

(Bankarbeiter) sofort gesucht. Nur
VilUWkeiNeV tüchtige selbstständige ältere

Leute wollen sich melden. , . . . . . 4Uo°
Dampsschreinerei lieh . Hieiner,

Dotzheimerstraße 68. « ’
Tüchtige Blendstein,nanrcr und Taglöhner gesucht. 38o5Hart i .cuille , Manrermnster, Moritzstraße 43, H. P.
Ein tüchtiger Stnccatenr gesucht für Werkstatt-Arbeit. Näheres

im ŜScrlciQ 4oä4:
Fünf bis sechs Tüncher, Taglöhner und Lehrjunge gesucht." Egennlf , Saalgasse 28.
S  Tüncher gesucht Römerberg 17. selbstst. Tapeziergehülf. sur dauernd gesucht. .1 », . wsifert , Schwalbacherstrave 21.

Daselbst ein Lehrjunge gegen Vergütung gesucht. 4238
Ein Tapeziergehülfe
Ein Tapezirergehütfc gesucht̂ ahnstrabe 10, Part.
Tücht. Tapezirer-Gehülstu^ sucht.̂ ^ ^ Moritzstraße3.

Tücht. selbstftänd. Polstergehülfen,
nur olte-erstê äftê siicht̂ ^ -^ ifabrik, Friedrichstraße 48.

Sattlergeyütfe sofort gesucht 4010
iilli-rn ^o ^t , 23. Romerberg 23.
^Schuhmacher auf Woche gesucht Hermanustr . 8. 4255

junger Wochenfchueiber gesucht Langgasse 23. Stb. 1. 1. 3911
Tüchtige Schueiber auf Herrenröcke, sowie engl. Taillen gesucht.' " Carl Aekerniann , Wllhelmstraße. 4127

Schneider.
Tüchtiger Kleinstnckarbciter gesucht. Luisenstraßc 34..E - Rock- «. W-stenschnetder
Wochenschneider auf Röcke gesucht Nheinstraße 58, Hth. 1.

Damen-Schneider,
l . Ml, , 2 „iW tr. S. 22.

Wir suchen per sofort einige

Herren-Ststneider
für Damcn-Palctois und nehmen auch solche, welche twch nicht
auf Dameii'Palctots gearbeilet, gegen hoben Lohn. Dauernde
Stellung. (Jns.-No.34449) F 3>»
Wagner «Sr Schleifer , Mainz,

Schösterstraße 8.
■SS“' Ein selbstst. Koch gesucht Langgasse 5.
Tüchtiger (Äärtnergebülfe g-su-ht. nr,4. SitrliK -nwegcr , Jahnstratze 40 oder Waldstrabe 40.
Ein Herrschaftsgärtner gesucht nach der deutschen Schweiz,

^ur Solche mit gnten Zengniffen
wollen sich melden. Gehnlt: Anfang 60 Mk. (Alles frei). Zu
melden in Biebrich a/Rl,.. Friedrichstrabe 24. 1 St.

Ein tüchtiger Gärtncrgehütfe geiudM
ISeiiirirli Baiiermeistcr,

Schloßgarten, Biebrich ». Rhein.
l/i 'inhnn „ Un ( « (80—150 Mk. Salair), Eintritt 1. AprilKÜCnenCneTS bozw. l.Mai,Koch- u.Kellnerlehrlmgc,

Restaurations Hausb.irschen, Silber- und Kupferputzer sucht
<Mi-üi «hers> 9s Rhein . Stellenbür., Goldg. Lad. A©»• •> •

^ 4* ein Bademeister für ferneA
W § ?UMt außerhalb , ein junger Gärtner für Hotei,

Diener für Penfionen und jüngere Kenner.

mit zeichnerische,» Talent 8Vslsnmr gesucht_ 1 _ .Baubnrcau saalgaffe 1. • ■

Für ein S » 7de7RSa,z ^ Wrti ' ^ peetiv Ostern
ein Lehrling an« guter evangelischer Familie kiesucht.
Gewiffeiihaite Ankbildnug und gute Behandlung wirdM -sî ert.
Offertenbefördert snl, V.  W . C. SO I der Tagbl.-Derl. 3729

Lehrstelle im Buchhandel.
In meiner Buch- Kuilsthalidlung wird für e. iniigen

Mann von guter Erziehung und entsprechender« chul-
bilduuq demnächst eine LehrtlNgöstelle ne, 3864V«>8t s Hlorl-folA -' --,

Taunusstraße 88.
Twm?m

Lehrlmg
ßcfleu Vergütung aus Ostern gesucht. Gute Ausbildung wir̂ zu-

gestchert. Hudoipl » llnasc , Täpeteilhaiidlnng,
KI. Biirgstraße 9.

- Lehrling mit guter Schulbildung sucht unter günstigen
Bedingungendie Buch- »»d Kitt.sthandlung von 1^18 >

Lehrling mit guter Schulbildniig gesucht. 3-63a Drogerie « . Goldgaffe 9.
Suche zu Ostern für mein Comptoir einen Lehrt,ng mit

^"In .e . t 'Hobu ^Weinhandlttng, Asrlheidstraße 12.
ijmit  guter Schulbildniig zum Eiiitritt nach
LSYVlfNg Ostern gesucht. „ ^ , . *390IHeruutnsi S8r « <*, SÖSddHtttMtlttö*

Lehrling mit guter Schiilbilduna zu Oiteru gesucht. 1109TavetenaLschüst <»rrr!r« ix̂ . Slu*ct>viciffe 35.
(lAltrftttd ' ur Zahntechnit resucht Zn erfragen nn
rkeytlrug Ta«bl.-Verlag. 2157

Lehrling mit guter -chnlbildnng gesucht.4370
Cl>. Hemmer , Webergasse.

gegen hohen Lohn für dauernd gesucht
Ellenbogengasse 15._ _

Tüchtig. Rockarbeiter, <itt
Wocheuschneider w° vt

Gebrüder Bastian , Kirchgaffe 2V. !
Mockarbeiter

für feinste Arbeit sofort gesucht. „ _Jrä.» « Lahn,
Langgasse 32.

^une «« Wochenschneider gesucht Rheinstraße 58, Hth. 1.
Tüchtiger Schneider

für A-nd-rungen gesucht. ^ Wilhelmstrabe 36.
Tagschneider gesucht vonC»«*- Schwalbacherstr^4.

4199

Ä SassÄÄ ?r Is'fösftss .'ÄÄ s

Lehrling gegen Bergütnng
,»«< . . . . . . «„ 11« --- --»-» - .

Bnchdruckerlehrling “ ”pGebrüder l*etinecUy , Luisen Platz 6.

SteindrnckerlebrEmg kfleÄÄeÄ
kick an der Maschine auszubilden. uozto»a, au in «ebrüder S»etmeclty , Lmsenplatz 6.

Zunr sofortige» Eintritt gesucht zwei Lehrjunge» für
Glasmaler -, A Mlirtin  Oranienstraße 54

SÄ ; Si'ÄtwbMS . «

Brave junge Leute
für Ostern in die Lehre gesucht.

Wiesbadener Glasmalerei n. Aetzeret
Ulbert DSentnrr , Biebricherstraße 9.
Ein Schlofferlehrling zu Ostern gesucht

pmqr Hermanustratze 22. ... . . . . 4U
Schlosser- u. Mechanikerlehrting gesucht Helencnstraße4.
Bwver Schlofferlehrling gesucht Adlerstraße 38. W61
Schlofferlehrlinggesnchn̂„ obigem , Helenenstraß- 23
Ein Schreiuerlehrling , am l. v. Laude ges. Mor,tzstr. 2b. 17368
Schreinerlehrlinggesucht Lehrstraße 31.
Ein dr. Mutige gegen Vergütung gesucht bei ,tä,n ° B Birnbaum , Schreiner, Oranienstraße 54.
Schreinerlehrtinggesucht Schlichterstratzelk.
Schreinrrtehrjunge gesucht Nerostratze 29. Müller.
Glaserleyrling für Ost-rn gesucht. ^ straß. 10.*
Glaserlehrling gegenV-rg. gesucht. Dloritzstraßki«0. 3507
Ein Sattlerlehrling gesucht, »a .ser , Saatgasse 4/6.
■BT* Tapezirer -Lehrling gesucht. syODO
* ’ Jean TleinecUe , Möbel- u. Decoration̂ eWnt,

Dchwalbacherstraße?2, Ecke Westritzftratze.
Ein braver Junge rn du Lehre gesucht. 4407

, ». »l ei », Tapezner, Moritzstraßeb.
Schuhmacherlehrliug gesucht Neugasse 4.



\

Lapezler-Leyrling flehidit ftnrlftrofic5. 1346
f«. RiibKUBupn . Mdbel-Geschaft.

Ein braver Junge
kann «ege» Vergütung die Bäckerei erlernen. i>1S7

Friedrich » eucher , Biebrich , Elisabethenstraße
GärtncrlrhrUng gesucht, « eor # Wiewr , Jßlnttcrflrafee 64
Hausvurfche gesucht. J . Hauh . Mühlgasse 13. 3663

Ein sunaer HanSbnrsche für ein Restaurant
gesucht NKeiustrahc 17. ,

El» junger sauberer Haust »,usche sofort gesucht. 3 0̂6
Conditorei » hier , Taunnsstraße34.

Ein Hausbursche gesucht bei Wie «, Rhcinstraße 61. 3651

Kräftiger junger Hausbursche
gef. Nicol .,Sstr. 2« , Souterrain , Tboreingang . 4248

Ein junger Mann findet Nachmittags Beschäftigung.
B Warner . Sedanpsatz 9.

Ein ordentlicher Hansburfche
per sofort gesucht. 4319

8 . Rluim *iith »l Co . ,
Kirchgasse 4« .

Ein flinker Hausbursche gesucht. ^ ^It Wagner . Sednnplatz 9.
»leifiiger ordentlicher Laufbursche » radsahr-
kundig, zum sofortigen Antritt gesucht. Alter nicht

über 16 Jahie . Rhcinstraße 41. Part . 4269
Sauberer junger Hausbursche sofort gesucht

Hotel Reichspost.
Hausbursche gesucht Stiftstratze t » .

Junger HauSbursche gegen hohen Lohn gesucht
DWM Tannusstratze 22, Restaurant.
Aus sofort ein ordentlicher Laufbursche , ca. 16 Jahre alt, für

dauernde Stellung. . 428b
Hermann Scliellenherg *((be Buchhandlung

(Ad „ l |>h Wilhelms ),
Oramenstraße1, Ecke Rhcinstraße.

Ein Hausbursche gesucht Hirschgraben 18a, Laden.
Junger Hausbursche riÄ '
Ordentlicher Junge von 14—16 Jahren altz Ausläufer gesucht.

Hart Perrot , KI. Burgstratze.
findet sofort Beschäftigung. Schuh-Syausvurfme gcschäft Webergasse 42.

Junger Laufbursche
für gleich oder Ostern gesucht. 4385

«ehr . Baum , Webergasse 6.

Tag ös - Prra uftaltungru
Knrliaus . Nachmittag« 4 Uhr: Coucert. Abends8 Uhr: Concert.
Aclidcnz-Tyeater . Abend« 7 Uhr: Wen» wir Todten erwachen.
Wakhaira-Sbeater . Abends8 Uhr: Vorstellung.
Äleichskallcn-Hycaier. Aoend« 8 Ubr: Vorstellung.
Varirletyeatcr zum Würgcrsaal. Nachmittag« 3 Uhr: Kmder-

Borstellung. Abend« 8 Uhr: Vorstellung.
Gasino, Friedrichstraße 22. Abends8 Ubr: Opern- und Liedcr-

Abend deS Kgl. Hofoperufängers Alfred Rittershans.

Wiesbadener Kuustsäle, Luisenstrabe 9.
Wanger ' s Knulllalon , Tounnsstrane6.
Aolllskeseyasse, Friedrichstrabe 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittag? bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertag« von 10 bis
1 Uhr und von 3 bi? 97z llhr. Eintritt frei.

Kemiinlarnt HrlsKranKlntralst. Kasse: Lulsenstratze22, Part.
Ärveilsuachweis unentgeltlich für Männer und Kraue « : im

Ratbban« von 9—12Y, u. 3—6 Uhr. Mäuner-Abth. Sonntags
von 8'/-—91/» Ubr. _ , ,

Arbeitsnachweis »er tzbriNl. Ärbeiter-Vereius : Schwalbacher-
strabe 46 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Krauen »nd Sungsranen . Meldestelle: Hell-
ninndstrnbe 36, Part.

chvangelischer Männer - u. Jünglings -Verein . 2 Uhr : Knaben-
Abtlicilung. 8'/- Uhr: Bibliothek. — Biblische Besprechung.

AUbekkränzchen für Schüler höherer Schulen (Platterstraße 2).
Nachmittags6'/- Uhr : Bibelbetiachtuilg.

Helangverein Wiesbadener Wänner -Hlub. Abends 8 llhr:
General-Vcisammlnng.

Surn -Werein. Abends8—10Uhr: Fechten; 9Uhr : Gesangprobe.
Wänner -Lurnverciu . Abends8'/« Uhr: Riegenfechten, 9' ,, Uhr:
" Geiangprobe.
Surn -iSelelkschaN. Abds. 7-9- 10 Ubr: Kürsechte». Gesangprobe.
Derein vom blauen Kreuz zur Hrinker-Wettung, Wcllntzstr. 17.

Abends 8' .', Uhr: Versammlung.
tzhriülicher Verein junger Männer . Abds.9 Uhr: Posauncnblaseu.
Wiesbadener Madjahr-Werein. Abends9 Uhr: Sitzung (Club¬

lokal Nonnenbof). .
Kaufmännischer Verein . Abends9 Uhr: Versammlung.
Wänner -Kelangverein Ilnion . Abends9 Uhr: Probe.
Scharr ' scher Wänner -tzhor. Abends9 Uhr: Probe
Männer -Hesangverein Kriede. Abends 9b« Uhr: Probe.
D.ntschnat. Kandlungsgehülfen -Ipervand. 9'/« Ubr: Vereins-

Abend (Rest. Sprudel. Tannusstraße).
Stolze ' scher Stenographen-Verein (Kinigungs -Syst.) . Uebungs-uno Vereins-Abend.
Kabelsberger Steuographen -Verein . Ucbungs-Abend.

kräftiger Laufbursche
Drolchkknsuhrw. rl

W»M gesucht Schwalbacherstraße 47.
Ein zuverlässiger Knecht gesucht bei „ . RFr . Lenz , Biucherstiaße 6.
Fuhrknechtgesucht(Kostu. Logis in, Hause) Nerostr. 44. 4061
Knecht sucht Will «, n ech . Feldstraßc 12.
Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht ge,ucht bc.

Feit - ülnm . Wlttwe, Mainzer Landstraße.R  Knecht und Taglöhner für Feldarbeit gesuchtSchwalbacherstraße 39, Hlh. 4342
it gesucht Dotzheimerstratze61 a , 3824

Ein Knecht gesnchl Waldilraße 57. „o
Ein Fuhrknecht gesucht Wellntzstraße 28, Part . 4395
(5 » . , , werden gesucht von der 127?

Strastenva Hn-Berwaltung.
Bau-Taglöhner ges. Neubau H . JI » ri *loll \ am Birmarck-Rmg.

Miittttliche Pcrssuen. die Ktelinug suchen.
Junger Bautechniker,

welcher dir zweite Ci. einer Kgl. Baugewerkschulc absolvirt hat,
mit l 'h Jahre Büreanpraxis. sucht SieUnng auf einem Bureau.
Offerten unter J . I 33 » an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Architekten.
Für einen Baugeweiks- Schüler, welcher die IV. U. III . Ci aste

absolvirt, wird aus einem hiesigen Baubürean « tellnna bevufs
praktischer Ausbildung gesucht. Offerten sub Chiffre 8 . > 3 » «
an den Tagbl.-Verlag. ^ v 43ü6Bautechniker (M ),

Absolv. einer Kgl. Baiigewerkschuie, sucht Stellung . iÄ..Zeugnisse
z. Diensten. Äefl. Offerte» unterE . *o » postl. Schntzenhofstr.

Kaufmann, ^
in allen vorkommendcn Coiiiproir- u. Lagerarbeiten erfahren, sucht,

gestutzt auf beste Refereuzen , sofort oder spater « tellnng,
gleich welcher Art. Gefl. Offerten unter an den
Tagbl.-Verlag. .. ,̂ .. . .«h » vertrant Mit allen Fachern derManrnactnvln, Branche. »,ilitärsr-i, sucht per
1. Mai, eventuell früher, Stellung als Reisender . Eugros-
Geschält bevorzugt. Näheres unter J . M . bei H. Metzger
Ooidschmidt . Faiilbrimuenstraßc5.

Gcvild. strebst j. Man », in Spedition erst , W. Stellung
in »aufm . Geschäft od. Bureau . Be , des. Werth .cgung
ans tncht. Ausbildung sind An,pr . besch. Offerten
unter M. ®. 4 ? « an den Tagbl .-Berlag.

Bertranensposten
gesucht von einem sehr gebildete» ältere» Man », von tadellosem

Charakter, dem man die döchslen Güter anvertransn kann;
cautionlos, ganz alleinit. Off. ». » • » - a. d. Tagb.-Verl.

Oeconomie -Verwalter » ledig, energisch, mit
Correspondenz und Luchsübrung vertraut, sucht
Stellung in e. Geschäft gleichviel welcher Branche.

Offerten unter « . »4 . 3t » an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Perf .Herren-n. Damen-^ uschneider

jucht sofort Stellung, event. auch halbe Tage. Gefl. Offerten
unter V . Zf. 3 *3 an de» Tagbl.-Verlag. ^ ,

Bäcker und Conditor sucht per 1. Slpril dauerndeS -cll., wo
derselbe meistens in letzterem Fach arbeiten konnte. Offeiten an

Erfahrener Krankenwärter mit sechsjährigen Zeugnissen sucht
Stellung bei emzelneni Herrn, geht auch mit ans Reiseii.

Fit win Jung , Wiesbaden, Vereinsstraße 2.
(Diener ) , der sich jetzt verheir.,
sucht Sicue als Diener, Portier

oder Vertraneiisposteii zum 1. Mai oder später. Gefl. Offerten
unter «I. «„ 3355 an den Tagbl.-Verlag.

Solider Mann mit guter Empseblung sucht
WS Stellung als Hausdiener. Packer oder dergi , am

liebsten in einem Geschäst. Näh. im Tagbl .-Verlag. 431b
— — — Gin langjähriger Diener , mit gn en Zeug-

uiffen versehen, sucht ailderweitig Stellung als
Dtener , Portier oder Kaffen bote zum

1. April oder Mai. Näh. im Tagbl.-Verlao 40b3
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Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Winter 1899/1900.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt . - P bedeutet : Jial .nimst.

Abfahrt
von Wiesbaden

610 r>iüt ?6" P 70S 735 815s9O8 1 ()401 | 105 Hv6 | 2*G
JOOP 150 f 245 386 f 407 &09 f
602 62« 700 p 7Ai»t 8IL El*

9^0 p 1022 t 1022
t Nur bts Kastei.
? Im Oktober u April.
* Nur Sonn - u . Feiertags.

7I6 800 t 850 O38 IO 48 ll 2ßt
1240 118 2Äöt * 23« 50° 5"

622 ? * § 722 P 1022 t 1122
f bis Büdesheim.
* Nur Sonn - u . Feiertags.
? Bis Assmannshauseu.
§ Im Oktober u . April.

621P 840 1155 253 p 5°0 622 t
815 10M*

+ Nur Werktags.
* Nur Sonn - u . Feiertags.

Versteigerung von garnirte» u. »ngarnirten Damen-Strohhüten rc.
im Laden Babnhofstr. 16, Vorm.9'/- Uhr. (S . Tagbi. 146, S . 6.)

Versteigerung einer Pa thie lebender Pflanzen im Auctionshofe
Adolphstraße3, Vorm. 97« Uhr. (S . Tagbl. 146, S . 6.)

Verslciceiung von Porzellan. Sattler - und Schuhwaaren rc. im
Saale „Zu den drei Krone»", Kirchgasse 23, Vorm. 97» Uhr.
sS . Tagbl. 146, S . 6.) , .

Versteigerung von Ganeiitischen und Gartenstnhlen im reservirten
Garte» des Knrhanscs. Vorm. 10  Uhr . (S . „Amtliche Anzeigen
No. 37". S . 3.)

Verpachtung von Domänen-Giundilücken im Bureau Herriigarteii-
straße 7. Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No.37" S . 8.)

Versteigerung von Mobflien. Cognac. Sect rc. im haiise Weber¬
gasse3, 2 St ., Nachm. 2 Uhr. (S . Tagbl. 146, S . 9.)

Peiler - Hrrichte

Wetesro io gische Beobachtungen der Station
Wiesbaden.

7 Uhr
Morgen«.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abend«. Mittel.

44.2 445 45.4 44.7
- 0.4 49 0.6 1.4

3.6 4.0 4.1 3.9
81 61 85 76
N. SW. SW. —

— — —

Barometer*) . . . .
TkermometerC. . . .
Dnnstspanming(mm) .
Relat. Feuchtigkeit(7°)
Windrichlnng . . . .
Niederschlagshöde(mm)
Höchste Temperatur C. 4.9. Niedrigste Temperatur C.

*1 Tie Baranieieranaave» sind ani 0" C. rednctrt.

Wetter-Kericht des „Wiesbadener Tagbtatt 'E
Mitge,Keilt aus Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
Wachdrinl verdoiin .)

29. März : meist heiter, Tags warm. Nachts kalt, strichw. Nachisröste.

1 >r r I'. r ls r - ! l n ch r i ti >i r n

Ghearer-Gintrittsp reise.
Küuigl. Theater.

1 Platz
1
1
1
1
1
1
1
1

I
1

1

1

Fremdenloge im I. Rang . .
Miltklloge im I. Rang . . .
Seiienloge im I. Rang . . .
I . Ranggallerie.
Orchestersessel.
I . Parquet 1.- 6. Reihe . .
II. Parqnet 7.- 12. Reihe. .
Parierrc. . •
II. Ranggallerie 1. 11.2 . Reihe,

3.—5. Reihe Mitte . .
II.  Ranggallerie3.-5. 31. Seite
III.  Ranggallerie 1. 11. 2. Reihe

Mitte.
III .Ranggallerie2.Rcihe Seite

und 3. und 4. Reihe .
Amphitheater.

Kleine
Preise
Ji.
7
6
6
4
4
3
3
2

Eins.
Preise

flstittl.
Pieise

Ji.\ $
8
7
6
6
5
5
4
2

10 ,-9 -
7!50
6!50
6;50
5;50
6 —
3'i-

Riclituner

Wiesbaden-
Frankfurt

(Taunuabahuhof)

Wiesbaden-
Coblenz

(Rheinbahnhof)

Ankunft
in Wiesbaden

6228t (i“ t 7«» 807f 9 1! 100«P10»«t II»’ ll‘»P 12”
(II ISS 2SS(. 30, 359P 447.5»’ 622 Iii27(2t 712m  ■
922 61«t * 1012F 1122 122l

z VonI f’lttrsh .{lIadWeilb .)
* Nur Sonn - u . Feiertag ».
? Im Oktober n. April,
t Von Kastei.

r,226S0+ 718(. 920p 10»«t
11,2  I218f |2&5 S 1» 430t
621 622 silt * 822 92i ?8*

1011 ”22
+ Von Rüdeaheim.
* Nur Soun - u . Feiertag »,
f Von Assmannshausen.
§ Ira Oktober u . April.

Wiosbaden-
Nii 'dcviiliimsen-

Limburg’
(Hess . Ludwigsb .)

6»5+ 710p 8*»* 11” 21&R
410 » 322 * 7 722F 1022 * 1
f Bis Dotzheim n . Werkt.
* Bis D.-Scliwalbacli.
? Von D.-Schwalbach bis

Zollhaus nur Sonn - n.
Feiertags.

§ Nur Soun - u . Feiertags

716 » ? 7»* f 8»» 912 10' 8 10*2
(118 ( ( 48 ( 218 1948 118 143
218 2*8 318 3»8 4IS ( 48 618
5*8 013 643 713 748g g20fg

8*2 § 1022 * §
* Ab Bahnhöfe.
? Nur Werktags,t Ab Röderstrasse.
| Bis Mainzerstrasse.

Wlesbaden-
Langen-

Schwalbacb-
Diez -Limburg

(Riieinbahnhof)

Dampf-
strassenbahn
Wiesbaden-

Biebrich
(die zwischen Wiesbaden
[Beausite] u. Biebrich

und umgekehrt ver-
kehrenden Züge).

5OI* 522 § ßOö f ?00 1015p
157 42!) p 71« 9£9

* Nur Mont . b . 14. Nor.
u . ab 1. April.

§ Nur Werkt , ausaer Mont,
u . ab 15. November bis
81. März unr Montags,

f Werktags ausser Mout.
ab 16. Nov . b. 31. Märs.

,30 >-g ßl5 | ? 7Ä5f 1016P 12*®
435 p 6Üt 912 P

+ Von L .-Schwalbneh.
ß V. Zollh . b. L -Scliwalb.

nur Mont . i .Oct . u .April.
? Von Zollhaus bis L.-

Schwalbach nur Mont,
vom Novbr . bis März.

7OOÄ* ? 735f 814 644 y4|
1028 1058 H28 1158 1228 1258
128 158 228 258 Z28 Z58 428
458 528 558 E 6L« 7LL lUt

B20f 8£0 * 9li§
§ Von Mainzerstrass ©.
* Bis Bahnhöfe.
? Nur Werktags,
f Bis Böderstrasse.

Eleetrische Slrassenbahn Bahnhöfe- Unter den Eichen.
Ab Bahnhöfe : Brater Wscen 7»» bis Sohtttzenstrasse (Wsicbo ), dann 7*«

802 810 u s w. alle 8 Minute , letzter Wagen 921 bis Unter den Eichen;
dann 922 922 922 922 922 lu2 £ bis Baohmayerstrasse . Extras,lg evont . o«l
späterem Theaterschluss ab Rathhaus , Markt.

Ab Schützenstrasse (Weiche ) : Erster Wagen 7*5 Uhr
Ab Unter den Eichen : Erster Wagen 8°6 8” 8ao Uhr n. 8 V. all.

8 Minuten , letzter Wagen 921, ausserdem ab Bachmayerstrasse . 7 0_
921 1022 1022 Uhr.

Rheindampfschifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 10.20 bis Cöbi; 11.30
(öüterschiff ) bis Coblenz. Billets und Auskunft in Wiesbaden
bei dem Agent W. Bickel, Langffasse 20. >'

iTljcrttcv ( Ttnimfc

Restdrnk- Thentci
Mittwoch, 28. März.

Bei aufgehobenem Abounemeni. Abonnements-Billets ungültig.
Zweites Gastspiel des Herzog!. Hosschauspielers und RegiffeurS

Gkio Gsmarr vom Hoilheatcr in Memmgen.

Wenn wir Todten erwachen.
Ein somatischer Epilog in 3 Akten von Henrik Ibsen.

Regie: Alduin Unger.
Versonen;

Proicsso: Arnold Rubel. Bildhauer . . .
Frau Maja Rubel . - - - ®“ 1 KAmbt
jlfbeim , Gutsbesitzer. Gustav Schultze.
Der Bade-Juspector . Öfl" « SNirm.
Eine reisende Dame . Schenk-
(Sitte$)iafomfftn . . ©Idtfi

Badegäste, Herren und Damen. Ein Diener. Ein Kellner.
Der 1 Akt spielt in einem Badeorte an der Küste, der 2., sowie

der 3. Akt im Hochgebirge bei einem Sanatorium.
* - * Proscffor Arnold Rubek . . Mt " Gsmarr als Gast.

Rach dem 1. und 2. Akt finden längeie Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende  nach 9 Uhr.

Donnerstag, den 29. März . Bei aufgehobenem Abonnement. Letzte,
Gastspiel des Herzoglichen Hofschansp'elers und Regiffeurs Herrn
Otto Gsmarr vom Hoitheaier in Meiningen. DerZtrovepfetl.
Lustspiel in 4 Akten von Oscar BInmenthal.

Freitag : Die Dame von Maxim. __
Wntbailn-Tl,enter . Mailritiusstratze la.

Täglich"flvofec Specialitäteir-BorfteUuug. Anfang Abends 8 Uür.

ReichshnUen-Theater . Stiftstraße 16.
Täglich große Specialitälcn-Vorstellnng. Anfang Abends 8 Uh».

Uarietethenter xnm Knrgersaal, Emserstraße 40.

Auf - und Uutrrguns für Könne (T) und Mond (§ ). J
<Diir»qonq tcr Sonnt bur* Lüden noch initteleuropiiilchtr Ztit.

1?00
März.

®
im Süden! Aufgang jUntergnug
Udr Min . ! Ubr Mm ! Uhr Min

Aufgang | Untergang 1
Ubr ' Min 1 Ubr Min . I

29. ~ 12 32 1 6 13 | 6 52 5 6 SG. 1 5 27 SR.

reiterin.

Auswärtige Theater.
tadttheatcr . Mittwoch: Frauenkamps.
Donneist >a : Wohithätigc Frauen.

Die Schul-

Hohe
Preise

14
12
10
9
9
7
6
4

4
3

2 -
1 40

Donne' stag: Lnst.ge W«ber 'von Windsor. - Scha.ispielhaus.
Mittwoch: Don Carlos . - - Donnerstag: Der Peobecandidat.

zu Wiesbaden.
Mittwoch, 28 März:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des ConcertraeistM*

Herrn Hermann Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Huuyadi Laszlo" . • • • Erkel.
2. Intermezzo aus „Ratcliff* . . . . . . . Mascagni.
3. Enti-’acte-Sevillana“ . Massenet.
4. Zwei Fantasiestücke für Streichquartett . Komzak.

a) Traumverloren, b) Bosnische Legende.
5. Finale aus der unvollendeten Oper „Loreley“ Mendelssohn.
6. Tausend und eine Nacht, Walzer . . . .
7. Fantasie aus „Die weisse Dame“ . . . .
8. Tscherkessischer Zapfenstreich.

Abends 8 Uhr:

Joh . Strauss.
Boieldieu.
Maclits.

Leitung : Herr Kgl. Musikdirectov
1. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“ »
2. Ungarische Tänze No. 2 und 7 . .
3. Entr’acte aus „La colombe“ . . . .
4. Marche favorite du Sultan für Harfe

Herr Wenzel.
5. Ouvertüre zu „Rosamunde“ . . «
6. Reverie . . . . . . . . . .
7. Potpourri aus „Die Fledermaus . .
8. Freiherr von Schönfeld-Marsch . • »

Louis Lüstner.
. . Supp4.
. . Brahms.
. . Gounod.
. . Parish - AIvar »,

. . Fz . Sohubert.

. . Vieuxtemps.

. . Joh . Strausg.

. . Ziehrer.



Mage nun Wie sbadener TagklaN.
_ _ ~ - ——— — «o 48 . Jahrgang. 1900.

147. Abend-Ausgabe.
**** * »*, »»* » <

So selten treue Liebe ist. treue Freundschaft ist
noch seltener. Sfl  Rochefoucauld. »

-rr *»»**4*»»»^ ^ ^^^ »*****n '*******
lNachdruck verböte».)

Mittwoch, den 28 . März.

(7. Fortsetzung.)

Menschen!,er;.
Erzählung von Oeorg Mormaun

Die Dame verzog nervös und ungeduldig den Mund.
Weil ein phantasievoller junger Mensch Ihnen von seinen

Len und Träumen gesprochen hat. glauben Sie m gut¬
herziger Absicht ihm zu Hülfe kommen zu müssen. Das ist
uunöthig. Sie können wohl glauben, daß ich mein Kind
kenne und nicht weniger als Sie die Absicht habe, cs
glücklich zu macken. Aber sowohl sein Vater als rch kennen
durch unsere Beziehungen genug von den Anforderungen
in der Marine, um nicht zu wissen, daß dies Wünschen
grade so lange anhalten würde wie die Unkenn niß von der
Wirklichkeit der Dinge. Keiner ist ungeeigneter für die
Strenge dieses Dienstes und für diese zeitweilige Ab¬
geschlossenheit von der übrigen Welt wie Konrad.

„Das käme auf den Versuch an", erkühnte ich mich zu

^ ^ Es bedarf dieses Versuches nicht" lautete.die über¬
legene Antwort. „Es kommt nur darauf an daß störende
Einflüsse ferngehalten werden und Konrad scharfer als t -
her sein Ziel ins Auge fassen lernt. Ich habe in diesen
Tagen durch eine Korrespondenz mit meinem Manne die
nölhigen Schritte dazu eingeleitet. Es liegen grade fetzt
Umstände vor die uns, sobald Konrad das Gymnasium ab-
8r , haben wird, seinen Eintritt in das Comptoir meines
Mannes wünschen lassen. Und wenn er dann spater noch
Neigung hat, seiner Vorliebe für d,e See zu genügen, hat
er dazu vollauf Gelegenheit. Mein Mann geht fast jede
Jahr über den Ocean, und ich werde auch Koiwad darin
iiirfit ftinfterHcf) sein. Sie sehen, lieber Sqcxi  Wenzel, <oÖSK WS md-i etWt, »«(»». und
Hauplbuch zu verschimmeln. Ich glaube, Sie haben die
Sacke aus der Entfernung fast tragisch angesehen.

Und wenn ich nun trotz ihrer beruhigenden Worte
anädiae Frau, sie noch so ansähe?" fragte ich, denn m
meinem Rücken, aus dem Nebenzimmer, hinter dessen Thur

Qrmrnb wußte drang ein verhaltendes Schluchzen zu
mir das mich meine Anwaltspflicht zu Ende führen hieß.

Frau Dewall sah abweisend empor. „Ich dächte. Herr
Wenzel", entgegnete sie mit kühler Bestimmtheit, ,,'ch batte
Ihnen hinreichend Raum gegeben, den Eingebungen̂ hres
auten Herzens zu folgen. Sie dürfen aber nicht̂vergessen,
daß jede Familie auch noch ihre besondere, Anderen nich
vor Augen liegende Geschichte und Entwickelung hat woraus
ebenfalls noch Beweggründe stammen können, d,e sich rede,
fremden Beurtheilung entziehen."

Weil ich davon vielleicht mehr weiß, wie s,e glauben,
gnädige Frau,weil ich fürchte, daß ein nachhaltiger Schmerẑhre
Entscheidungen für Konrad über Gebühr beeinfluß, so ottle
ich Sie dringend, verzeihen Sie, wenn ich noch einmal
meine Stimme für ihn erhebe und Sie daran erinnere.

daß der Beruf eines tüchtigen Mannes sein Lebensnerv ist.
Ertödten Sie diesen nicht in dieser frischen, unmittelbaren
Ratur; es heißt seine Freude am Dasein, sein Leben selbst

'Chatte zu viel gesagt; ich fühlte es im nämlichen
Augenblick. Der letzte Tropfen Blut wich ans dem An-
aesichtd r tiefverletzten Frau, und ihr Auge loderte unter
den dunklen Brauen. Wie sie sich zürnend halb aus ihrem
Sitze gegen mich erhob wie eine gereizte Löwin, wurde ,ch

mlch ö ™ fSt* m muffen, h» I« » 7 « '
sein gehabt, nach Ueberzeugung für eine gute ^ ache zu

wollen mit einer Mutter über ihr Kind rechten?"
flamnite sie mich an. „Sie glauben etwas von meiner
inneren Vergangenheit zu wissen? — Erlauben Sw, daß
ich Ihnen erwidere, daß Sie nichts wissen als eine kmdls>e
Mittheilung, nichts ahnen, als was Sie selbst sich i}1'
sammengereimt haben. Sie haben vielleicht gehört, daß ich
viel begraben habe. Wissen Sie denn »b-r. ww mir das
Herz dabei in Stücke gegangen ist?; — Sgffefl■ 'w.a?
ich vorher war inmitten meiner blühenden Kinder, was ch
nachher wurde? — Kennen Sie dw Todesschatten, die sich
um den Menschen lagern, wenn der Wahnsinn ihm naht
wenn er keinen Gott mehr sieht; wenn endlich Alles in
ihm zu Asche wird, weil eine ihm unfaßbare Gewalt den
letzten Lebensfunken in ihm zertreten hat? — As ich auch
mein blühendes Mädchen ans meinen Armen lasten muß e,
stt auch der letzte Glaube in mir erloschen; und wie hatte
ich vorher gebetet! Nichts ist mir geblieben als Verachtung
aeaen Eure sittliche Wellordnung, als gerechter Trotz und
Auflehnung gegen Eure matten Sprüche und Vertröstungen.
Ich war einst reich und glücklich, und bin arm und elend
geworden. Wer ist schuld an dieser fürchterlichen Oede m
mir? — Und nun soll ich einem blind waltenden Sckuk al
mein Letztes selbst entgegenwerfen? Nein, das ist noch das
Ein ige was ich kan», daß ich, s° lange icha.hme, n t

©Vnften ni it ju erhalten suche, was noch mein ist.
tt'bät ick es nicht gäbe ich ihn, gäbe ich mich selbst verloren.
Wem so viel genommen, hat das Recht, festznhalten, un
diese Ueberzeugung ist mir in Stunden gekommen, über
deren Grimm ich mit keinem Menschen Worte lauschen will.

Als sie nun, erschöpft von tiefster Erregung, verstumm e,
hatte das sonst so schöne, regelmäßige Gesicht einen un¬
heimlichen, starren Ausdruck angenommen, daß mich ein
Grauen überkam. Ich hatte mich schon längst erhoben, um
mi7z rück.ziehen, da ich das Aussichtslose jedes weiteren
Wortes begreifen mußte. Als ich in der Thur stand und
^jch verbeugte, fand ich in meinem erschreckten Herzen nur
die Worte: Gott helfe Ihnen, gnädige Frau!

Den nächsten Tag habe ich von Konrad nichts gkstlM,
wed« sin Uus noch im Garten, noch auf der Straße ob¬
wohl ich mir Gewißheit darüber verschaffte, daß er nicht
krank sei und eine Begegnung unter gewöhnlichen Umständen
fast unmöglich zu vermeiden war. Es wurde mir fast zur
KSt d-i -, «i» s --«- b<8 «efmtw »■»>»>XJ5
(,rauchte kein Horcher gewesen zu sein, um bei der Bauart
des Hauses, bei der leidenschaftlichen Erhebung der Stimmen
jedes wir . verstanden zu haben Aber wenn wir uns be-
öeonet wären was hätte ich'hm sagen sollen? Ick war
ln mV  3t meiner Weisheit. Diese Frau folgte allrm
ihren verletzten mütterlichen Instinkten und stand begriffe

los dem Unrecht gegenüber. d/S/ine unftKare Gewalt ,hrangethan. In ihrem aufgewühlten Schmerze war sie von
ständig unzugänglich für das Recht des Lebenden und Mt
fähig und willig, das B-dürfmß der männlichen kSeele nach
Bcrrrfsbefricdigung zu fassen. . Ein an sî starrerC
hatte sich in harter Prüfung, in trotziger Auflehnung wider
das Geschick völlig verhärtet und nach außen abgeschlosten.
Ich hatte die unüberwindliche Schranke gefühlt.

Der nächste Tag war ein Sonntag. Wie den ^.ag
vorher rieselte cs leise vom Himmel und machte den
Aufenthalt draußen unmöglich. Ganz früh, es mochte viel¬
leicht acht Uhr sein, klopft cs an meiner Thur. Auf mein
Herein tritt Walther in mein Zimmer und fragt in einer
gewissen Erregung nach dem Freunde. Als ich antworte
er werde wohl auf seinem Zimmer sein, ich hätte ihn aller-
dings gestern gar nicht zu sehen bekommen, giebt er zu
verstehen daß es etwas Besonderes sei, was ihn Hers,ihre,
daß er aber vermeiden wolle, Frau Dewall zu begegnen,
X er ofhUln»ach»-, m» d°n «” « ch--d
*u nehmen. Sie reisten schon am Nachmittag.

Ich gehe null mit dem jungen Mann hinunter, und da
tritt uns m!ch schon auf d!m Flur der Gesuchte entgegen
Walther zieht ihn an sich und sagt ihm etwas, wa« ch
nickt versiebe denn ich war auf der Treppe stehen ge-
blieben. Indem ich aber auf Konrad sehe, bemerke ich, ob¬
gleich er Walther wie glückwünschend die Hand schüttelt,
wie er hülfesuchend nach mir emporblickt. „Papa Wenzel,
ruft er leise und dringend, „bitte, kommen Sie auf u te
halbe Stunde mit uns." Ich hörte an seiner Stimme,
daß da weiter nichts zu fragen war, und schritt em paar
Minuten später mit den beiden jungen Leuten hinten durchs
Haus über die Wiesen hinunler.
3 Konrad hatte meinen Arm genommen, und bald merkte
ich, daß er desselben bedurfte, denn er stützte sich merkbar
darauf. Walther mar mit der Nachricht gekommen, daß
ein Schreiben an seinen Vater eingelaufen, wonach er als
Kadett in die kaiserliche Marine ausgenommen sei. Dw
Sache schwebe schon eine Weile, aber er habe vor eurem
definitiven Abschluß nicht davon sprechen wollen. Da
die Nachricht täglich zu er.varlen gewesen sei, freue er sich,
daß sein Wunsch erfüllt worden wäre, Konrad das frohe
Ereigniß noch persönlich mittheilen zu können. In drei

“tlMÜ * Äst "-"? SV * * i° 7 " « eg
günstigen Entscheidung erfüllt, daß er den Zustand KonradS
nickt bemerkte Dieser hatte Beherrschung genug, seine
Genugthuung zu äußern, zuzustimmen, selbst hin und wieder

c£rnne 2N Ibun. Doch lch merkte, wle MUHMM er
Alles abrang, und es wurde mir fast zur Gewißheit, auch
nach seinem übernächtigen Aussehen, daß irgend elmas waS
ich noch nickt wußte, nach der erwähnten Erschütterung den
armen Jungen vollends niedergeschlagen habe, und daß hm
™” Ufern Augenblick der eigene Freund, ohne es zu ahnen.

Wir' kamen nun drüben unter die Bäume ES fing an
stärker zu regnen, und Walther kehrte auf näherem Wege
in das Hole? zurück. Unterwegs verbrach ich nur den Kopf,
was icĥKonrad zur Tröstung sagen könnte und fand nick S.
Und ich fühlte auch, daß ihm ein schweigender Begleiter
jetzt lieber sei als ein redender.

(Fortietznng folgt.)

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

$aaraviicitctt,
ssmelitl. Kövke. einzelne Theile re. aus

nt1(i TTlireil verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiefche zu Snsserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann , Goiaarbeiter,
Langgassc 3,1 Stiege, an (1. Marktstrasse.

Kauf«. Tausch von altemGoliiu. Silber.
wird jeden
“ 11 Uhr

3530

UWMBWD
ihre schöne natürliche Farbe, ohne trüb noch grünlich zu werde».
C. Brodtmann, Friseur ans Wicn,

3. Schillerplatz3, 1. Etage, neben S- tel Happe».

Jacket-Costumes
von Hk « 18 . — un,

Costume-Röcke
von Alk . un

sind in grosser Auswahl eingetroffen.

Beyer-Sctiirg,
Kranzplatz.

- - - - - - per Pfd. 5t. Pf . wir
tNekalreneö Ochfenstcisch»magere saftige Stücke, ohne KnochenI Dtiina ,KUluflCt | U) Tag von Morgens7

per Pfund 80 Pf. knwftebll Mssihrwohlschm-ckeudu. prnsw ck^ griS aetiauen Webergaffe 5V. ^ „—jarob iti riciu, Metzgerei,

Die Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
unter Controile des ärztlichen Vereins stehen».

empfiehlt

nur Kur- und Kindermilch,
°.m * * * » - rr Sm * * "" s “ ‘ " sislt eignen« lerweiluuv—

I in in « :
Sv ni.
5a iv.
SS'2
-« s

Ä ***

la ^ OllUlUWjf 101), ul / , ' q!  Cf h(>r O tr  ßQ Sßf

^ sterilisirt, vollstäudig gebrauchsfertig in Saugflaschchen.
Preise inel. Milchzufferzusutz:1,1 . au » I 3 E

Mischg. I für Neugeborene. . . • • • ^ Bi¬ll „ das Alter von1—2 Monate 10
l  HI „ „ n « 2- 3 „ 11

14 : a

per fz-Liter.

L-

iOruriuiiiHvi,
und per Telephon 380«
Anerkennungsschreiben aus allen KrAfen Drogttie Smtitas? MauriliiMraße 8, ferner durch die Kntsdier

Bestellungen erbeten durch unsere tzauptniederiage tvro»
- aaft- Hochachtungsvoll

Wiesbadener Milchkur-Anstalt.
unter Controlle des Lrztl. Vereins.

(Inhaber: €. Lehr und F . Bott .)
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Das Oißsktrron- und Loose -Geschäft
_ Bitte genau a « f meine Firma zu ächten ! - HHs

Kneipp-Versammlung
Donnerstag , den 29 Mar *, Abends 8 ‘/a Uhr,
im unteren Saale des Gesellenhauses, Dotzheimerstr. 24.

von Carl Cassel befindet sieb, wie seit Jahren,

nur Kirchgasse 40,

Yortrag des Herrn A. Kunz:
„Wie betreibe Ich eine vernünftige
Blutreinigungskur im Frühling ?“

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand.

Eintritt frei! Gäste willkommen!_ 4451

Verein der Geiliigelziiier
Am Donnerstag , 29 . März,

Abends 8 '/- Uhr, im Union-
Hotel :

General-Bersammlmrg.
Tagesordnung:

1) Berathuug über die im Juli zu veranstaltende
allgemeine Geflügel-Ausstellung.

8) Vereins-Angelegenheiten.
Zahlreiches Erscheinen dringend erwünscht. Gäste sind

willkommen. Der Vorstand.

Dilettanten -V er ein
„Urania “.

Sonntag , I . April , Nachm . 4 Uhr,
im Römer -Saale , Dotzheiinerstrahe15:

mit Tanz.
Es ladet hierzu freundlichst ein

Der Vorstand.
Eintritt Lv Pf . Eintritt 20 Pf.

HB. Die Veranstaltung findet bei Bier
statt. Alles Nähere durch die Hanptannonce.

Schnittbohnen » i»nge Erbsen , Brech- und Dtangen-
spargel, sowie alle Sorten Obst tu 1- n . 2-Pfd .-Büchsen,
reelle Packung, beste Qualitäten, empfehlen billigst

Gebrüder Bora,
Ecke Wörth - « . Jahnftrahe.

lll-11
Garantirt reiner norddeutscher Bienenhonig,

Pkd. «3 Ps ., bei 5 Psb . ä 58 Pf.
(1. F. IV. Schwanke, e«Ä ^ _

eoeoo,Ä 2:1.40,
bei 2 Pfund und mehr Mk. 1.85. 2567

Adolf Maybach , Wellritzstraße 22.
25 Pf . Cabiiaui. Ausschn.35 u.40 Pf.
40 Pf . Frische gr. Schellfische 40 Pf . <

1J. Schaab, Grabenstr. 3.

Kan prüfe und vergleiche
mit Weinen meiner Concurrenz.

Garantie für absolute Reinheit.
Trabeuer
Hahnheimer
Bodenheimer
Laubenheimer
Geisenheimer
Hattenheimer

Fl 50 Pf.,
„ 50 „
, 55 „ bei 12 Fl. 50 Pf .,
« 60 „ „ 12 „ 55 „
v 70 v . 12 , 65 .
. 80 . . 12 . 75 .

Erbacher » iesUvg, „ 90 „ „ 12 „ 80 „
eignes Waclisthtini u. eigner Kelterung,

für diese Preislagen besonders ausgewiihlte,
vorzüglich mundende und kräftige Weine, wie
sie im Handel nicht überall geboten werden.

Wiäh . Heinr . Sirck,
Ecke Adelheid - und » innienstrasie.

Wein -Siellereien s Moritzstrasse 32 u.
Oranienstrasse (Stadt. Oberrealsßhule). 777

Telephon 310.

Reform .'- '

Kleidung

für Damen,
vielfach ärztlich eiu |»f«hlen,

in , 3798
Panama, Loden,Tuch,Cheviot,Seide,

Flanell etc.,
mit und ohne weisse Einknöpfbeinkleider.

Pntentirte elegante Schnitte.
Anfcrligiing narh Maas ) in kürzester Zeit,

Franz ücbir^
Webergassc 1 ( Nassauer Hof ).

Gesangbücher,
mein reichhaltiges Lager von neuen und tadellosen, im Preise
herabgesetzten Büchern, Klassiker rc. , empfehle ai« passendste

ConfirmiUions- n. Ostergcschcnke
zur gefl. Beachtung.

Heinrich Kraft, Franz Bossong Nachf.,
Buchhandlung n. Antiquariat.

Wiesbaden , 45 . Kirchgaffe 4S.

DiucksachcnÄ°.
von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung, liefert rasch, gut und zu
mastigsten Preisen die Bnchdruckerei
von 2456

(Inhaber Pari Schnegelbcrger ),
2«. Marktstratze26.

Comptoir im Hose links. Parterre.

V

Laa« » & Gawlick,
Laden:

Gr. Burgstrasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Blücherstr.

Färberei Bnd eben.Waschanstalt
für

Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möbel- und Decorations-Stoffe etc.

Gardinen-Wasch- und Spannerei-, Deeatir-Anstalt.
Annahmestellen:

Wellritzstrasse 10 bei Frl. Mohr.
Moritzstrasse 12 bei Frl. Stolzenberg , 2457

Schnellste Rrdienmig . Jlässige Preise.

’M/

lerrZo/)
'M/,//laaxmnP4

Seerobenstrax/se 20 —22 . Telephon ISO-  3258

Hand- und Ncisekoffer,
sowie sämmtliche Reise - Artikel kaufen Sie gut und billig bei

V.  JLaiMHH*rt.9 Sattlerei,
Mrtzgergasse 35, nächst der Goidgafle. 4025

Zur Saatzeit
empfehle

Kleesamen
(garantirt seidefrei)

in reicher Auswahl.
N Gras ?ameumL?chttngen,

Saathaser, -Wicken und-Erbsen
zu billigsten Preisen.

Philipp Nagel,
Nengasse S, nahe der Friedrichstratze

Lohvoizor iklp6ll-Ii.fi.hiii,
süsser ScMagrahm,

in naturl. Zustande conservirt
Hält sieh während längerer Zeit u
ersetzt stets vortheilhaft den frische»

Ruhm . 4422
Erhältlich in Flaschen und Dosen

Miedcrlnge bei
•I. C. Mefg»er,

BiBrciigasse 53 ._

Kleesamen,
garantirt seidefrei,

Saat -Wicken, Hafer u. Erbsen
empfiehlt bei In Qualität billigst̂ 4054

KL» Neugasse 15.
150 Kilo-Patent-Büchse Berustem-Lack

iß der beste bei Carl Zins , Grabeustraste39. 3956

Feinste
SK Landhutter

per Pfund 1 Mk., bei 5 Pfund 95 Pf.
Süstrahmbutter , allerstinste« Product, per Pfund 1 Mk. 20 Pf.

K . Jeckel , 4. Saatgasse 4.

Färberei
und chemische Wascherei

von

Friedrich Reitz,
Mainz,

Fabrik: Kapuziuerstrasse 13.
Preis - Courant:

Ein Kleid zu waschen . . von Mk. 2.— an.
Damen-Kleider zu färben „ ,, 2.— „
Ein Herren -Anzug zu waschen Mk. 2.50.
Eine Hose zu waschen . . . , 0.70.
Eine "Weste zu waschen . . . , 0.50.

Annahmestelle für Wiesbaden:
August W eygaiult , Langgasse 8.

4126©

Kaineltascheu - Divans und Garnituren in
allen Bezügen in guter Ausführung und
grosser Auswahl . 442!
Jean Meinecke , Möbel - u. Decorationsgesch .,

Sckiwalbacherstraste 38 , Ecke Wellritzstr.

Neu eröffnet. Kein Laden.

Noch nie dapesen!
Neu ein ge troffen:

MiDCD-tal «!
das Pfund 75 Pf.,

sowie

abgepasste Gardinen mit
kleinen Webefehlern

zu staunend billigen Preisen.
Gleichzeitig empfehle ich

Spachtel-Gardinen, Vitragen
in grosser Auswahl.

Erstes Yoigtländisclics
Gardinen-Lager,

Marktstrassc 9 , S . Et.
8T Kein Laden . "Ml
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M
T8 Kuchen -Einrichtung en PS

m jeden Preislage inclus . sämmti . üiSbei
liefert alt« 8 |>ecialität

S
1 Erich Stephan
1 Aussteuer - Jfagaain für coinplete Küchen -Einrichtungen.
| ^ , _ ,_ Grosse Burgstrasse II , P - u . I. Etage.Telephon 736 Grosse Burgstrasse

Permanente Ausstellung von Musterküchen. 3662t

Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Frauen-Vereins, Neugasse9. empfiehlt

lein Lager fertiger Wäsche, handgestrickter Strümpfe. Nocke
Zäckchen rc. Nicht Vorräthiges wird in kürzester Zeit und
hei billiger Berechnung angefertigt. Der Ladeni)t Mittags
ton 1—2 Uhr geschlossen. _ 11

A
(Gegründet am 27 . Mär , 1890 .)

«eschästslokal: Linie»,tr. 24, P.J _ hinuo Mosuaäütionf für ®ri
r.

Vorzügliche nnd billig « Bezugsquelle für Brenn»
MatlrtMie « je»-- Art . als r meltrte. Nutz- n . Anthraeit»
Kohlen , Steinkohlen », Braunkohlen » und E,
Anzündcholz.

_Eier - Brikets,
Der Vorstand . F399

Für Confirmanden
und Communicanten

Preisermässigung!
Atelier Carl Engel,

Seerobenstrasse 25 . _

la Salon-Parpetwacbs,
• S • _. /I m! 1 AQO 11.Flleib u.weiss, keinen Geruch»unterlassend, l -Pfd.-Dose 80m90 Pf.

St » IiU |iitne Pack . 25 Pf., Parquet -Frottlrtücher.

Bernstein-Fnssbodenlack(£ Kr -,“ 3
Spiritus-FnssMenlaek) ti,bt nithl"'*■

* in 6 verschiedenen Farben.
Alle Sorten Pinsel.

Möbelpolituri* i if1 ,̂ «Ha.. I .IAlfinnte«
CU Instandhaltung polirter Möbel aller Holzarten, auch Pianos

und Billards, Flasche 1 u. 1.50 Mk.

& 1>. ieltgmann,
rcltgasse 88 , gegenüber dem Nonnenhof.

Obstconserven,
Miravellen , Aprikosen , Stachelbeeren.
Brombeeren , Quitten , Johannisbeeren,
Erdbeeren, Himbeeren . Melangc -Confitnre » ,
Preistelveeren , Hetdelbeerr« . offen ausgewogen,
Früchte in Zuckern. Gewürzesstg, offen ausgewogen,
Ovstmarmeladen in 12 verschiedene» » orten 2344

empfiehlt zu den billigten Preisen in la Dualitäten
Adolf Haybach, TgSÄf-

Bügeleisen
von Äk. 2.75 an,

Plätteise«,
franr flössner,

_ _ ,_ gStnriUftwftt 6.

Schulranzens Schultaschen,
Schulranzen.

I SJ
Solide Maaren , feinste Ansführungen,

ggy- billige , billige Preise . -Ml 3986
Saataasse 10, A . Alexl.

Geld
loose der Marienburger Lotterie empfiehlt als sehr
chaneenrcich zum Originalvreir von Mk. 3.—, nach aus
wärts Porto und Liste 30 Pf . extra. 372/

Haupt-Collecte«S. Stassen
Kirchgasse SO.

Wachstuch - Reste
empfehlen billigst 4453

JSaeiimclier «fe Co .9
Ecke der Langgasse und Scliützenhoi strasse.

Consmirle Cemiise.

Sclineidebolinen.
Ia Stangenbohnen, extra . . .

„ feinste . >
Ila „ .

Grüne Breclibohnen.
Ia Stangenbohnen . . . .
Ila , . . . .

Brecliwaclisbohnen.
Ja Stangenbohnen . . . .

Dicke Bohnen.
Extra fein.
Mittel .

Junge Carotten.
Geschälte . . •

Junge Kohlraby in Scheiben
Wirsing.

empfiehlt

J.
Kirchgasse

C. Keip
52 . Kir<

k es *,
Trchgasse 52.

Hühner- mib Tnubcnfutter,
10 Pfd . 85 Pf ., 25 Pfd . Mk . 2.—, 3988

empfiehlt Car l güsBi. Grabenstraße 30.

Sicherer Frauenschutz. Ä ;^
om u. ! «, . • - >«

Meiers Weinstube.
Luisenstraße 12

Morgen Donnerstag (rühr

Abends von 8 Uhr abr

Metzeljuppe,
Leber-, Blut - und Bratwurst,

nach Thüringer Art.
Ilrnno Huclniian » .

. a Gebrauchs ■Muster • Schatz»teilte «““ 'ä“*%56
Ernst Franke , ooTäguiX ” s.

iw9 gegenuoer aem iiuiiueuuui. ' " • —  -

Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagblatt ",
^ 2 mal täglich erscheinend,

I « ""kl- "» » - ..«» MUtn - g- fchich.- , » in. - - . -, -» «- »
i» „Amtliche Anzeigen des WieSbaSener Tagblatt" —

(Bezugspreis Ah Pf . monatlich)
sind die folgenden und nehmen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen

und

Harste » «, « - W . Klingelhoser , Seerobenstrab« 16
Adelhcidstmssc : W . H . Block, Ecke der Orainenstrahe,

W . Jung Wwe " Me der Adolphsallee; A , Nicola «,
Ecke Se77nÄ ‘; C. Erb, Eck- der Schiersten,erstrafie

Hdl « rsir » ss « . Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße.
Ehr. Schieb eler, Ecke der L-chachtstraße. .. .. . . .

Adoipl . sailec . W . Jung Wwe ., Ecke der Adelheidstraße,
C. Brodt , Aldrechtstr. 16; Fr . Groll , Ecke der Goethestr

Alhreciitstr » «sei C. Brodt , Mbreäitstraße 16, Carl
Linnenkohl , Ecke der Moritzstraße; Th . Kolb , Alb rech 1-

0 ak » i >« rsirass « . G « Engelmann » Bahnhofstraße 4
icrts -amstrasse : PH . Prinz , Ecke derEleonoreiistraße.

A . Höpsner , Ecke der Äleichstraße 32,
A . Senevald , Ecke der Hermannstratze. _

: G. Hermes , Ecke der Helenenstraße ,
M . Scherger, Ecke der Hellmundstr.; Ehr. Weimer , Ecke
der Wickramstr.; A . Höpsner , Ecke des B'smark-Rmg

0 iiiez ><5<rstr » sse : Jae . Htlbig , Blucherstr . 4 ; Fr . Hentlch,
Blüchcrstrahe24. „

Bülosvstrasse : W » Klingelhoser , Seerobenstrahe 16.
ifumiiKcSittiHl ; Th. Hendrik« , Ecke der Kapellenstraße.
l »« iZ!«»ci ->lcr «trr>8svi Heinrich Psaff ' Dotzhelmerstrake-.2,

G . Henning , Ecke der Karlstraße; Ad . Weber, Ecke des
Kaifer-Friedrich-Ring 2. ^ n c , ic

Dradcnstirassn : W. Klingelhoser , Seerobenstraße 16.
BĜ oMirrcMsti-asse s PH. Prinz , Ecke der Berkramstraße.

Frih Engel , Ecke der Schwal-

reldatrasse : E. Herrmann , Feldstraße 2; I . Forst,
D̂ r« » licr >ser» a»« ! E. Änboiph , Ecke der Walramstraße,

Vri

vr« oiyv v' Vrr vv* . . " '
W . Schnurr , Frankenstraße 17. , „ in>

irdriclistraaaei F . Philipp ! , Eckt der Nengaff«,.xa .r . . ir. .r . ^ d , I l\ n ffiacftyfl c#Beyfiegel , Eck- der' Schwawackerstrabrlb
fioe,Sie .. tra «Ke: Fr . Groll , Goethestraßel̂Ekkcder

allee; W . Klees , Ecke der Moritzstraße: R . Sanier , Eck«
Oranienstraße 50.

« » Siur -Aanir -Ir» ,, « . W. Lanx , Ecke der Hartingstraße.
» » riiiiAskr » ,, « r W» Lanr , Ecke der Gnstav-Adolfuraße 16.
>>« !« » « » ,Ir » s,c : E . Hermes , Ecke' der Bl-ichstraße

V. Qelllschläger » Ecke der Wellritzstraße. m . rL
» « Ik» »» » astr » s«« ! 2tdolf Hahbach , Ecke der ^Lcllritzstr. ;

I . <5. Bürgener Nachfolger , Hellmnndstraße 35;
M . Scherger , Ecke der Bicichstraße.. ..

Hcrili r trH *. «' : Carl Loh , Ecke der Kornerstraße.
Hi *riu ;iiiiisiniN . ct A . Tenebald , Ecke des Bismarck-dinlg.
Ilerrnaartenstrasse : Friß Gernand , Herrngarlenstr. 7.
Ilirsrl !" ral )cn : Carl Petr «, Steingasse 6.
^I» i«» sir » ss « r F » Schmidt , Ecke der Morthstraßc. ^
ii » i, «r-M'ri « ariei »-SLi»>8 : 2ld«Weber, Ecke Dotzheunerstr.,

Sl. Mosbach , Ecke der Jahnstraße . ^ , . .. ,
liapellenstrasse . Th. Hendrich» Ecke A- "^ achthal.« » rl,t --» ss « : G. Henning , Karlstratzc2 , A . Ricolah,

Ecke der Adelheiditraße; H. Neef , Etz der Rheumraße.
Itdlcrstr » ,, « !Lonis Lendle, Ecke der stlftstraße;J . Forst,

!LSr, » -r8ir »^8« r Carl Loh , Etz der Hcrderstraße.
»ir « i. «» ,s « ! 2, . Wirt « Nachf . (Fr . Lanpns ) , Ecke der

Rheinstraße; I . Staffen , Kirchgasse 60,nachNd Marktstraße.

ssxsä ? üäS : • ää - mj * ;.
KSÄ .WSSÄ ^ jfflßW . Weber , Moritzstraße 18; W . Klees , Ecke der

Go-thestratze; Hch. Maus , Moritzstrape 64,
M« r » sir » ,s « > Karl Erb Nachf ., Nerostrape 12, Louis

Kimurcl . Ecke der Roderstraße. , , . .
Keu »' tl ss (>: F . Philipvi , Ecke der Friedrichstrab- ; Frrtz

Nonrpet , Ecke der Mauergasse. , „
i^»coi » ss $rass « . Frih Gernand , Herrugarlenstraße <.

Bir «k, Ecke der Adelheidsttaße;
R . Sanier , Ecke der Goethestraße.

I ' Kuliccii '» ,, « « P » I « Weil , Platterstraße 4-,

Lanpns ),
rlnrIllieinstrasse . A . Wirth Nachf. sFr.

Ecke der Kirchgasse; H. Neef , Ecke der Karlstrabe.
F . 2l . Dienstbach, Ecke der Worthstraße.

„H » « r,ir » „ « , Lonis Kimme », Ecke der Nerostraße,
Phil . Kiffel» Röderstraße 27.

STtzdinbrNt-srA: Heinrich Krug , Nomerverg 1.
Boonstrassc . I . Birck, Ecke der Westendstraße
Soi .uei . 1,1»-» ,, « . Ghr. Schtebeler, Ecke der Adlerstiatze2 a
Sclilersteinerstrasses C. ErV, Adelheldstiaße 76.
Scli ivnitmclierHtrMsse : Carl Groll , Ecke der yiblecjtrj

Jae . Minor , Ecke der Mauritinsstraßc; Fritz Engel , Eck«
der Faulbrunneustr.; Behfiegel » Ecke,der Friedrichstr. 50

Sedanplatz . Will, . Weber , Westziidstrape3
S« da .. sira „ « . Georg Fischer, Walramstraße. 31.
geerobenttrassc , W . Klii^ elhöfer , Deerobenstrap .
Gi« i» Ma„ « - Carl Petr «, Stemgasie 6; C. Einst , <stem
S1>riairass « . Lonis Lendle, Ecke der Kellerstraßc.
l -a -mnssiraso « ! Et Grünewald , Taunutztraße 34.
rVnili .niilil »tra »«e - W . Ktingclhöfer,
Walramstrasse . Georg Fischer , gegenüber öcr ^ dachtr..(*.. Rudolph , Ecke der Frankenstraße; Chr. Weimer,

,v « l . r« - sirkssek ^ Adolf Hahbach, Wellritzstraße 22;
«j Cel.lfchläaer » Ecke der Helenenstraße. «

HVeat ^ ndsir ^ , « . WUh. Weber, Westendstr. 3; I . Birck,

\V «rt ?hsIrasse. n'W! 0 A . Dienstbuch , Ecke der Rheinstraße
F . Schmidt , Ecke der Jahnstratze.

Ferner in:
» !.->>.i . l. ! Heinrich Schenrer , Rathhausstratze 11.
BS!erstadt . Carl Hältfer , Rathhansstraße 2
z»« i- «,« »»» . Friedrich Ott, WleSbadenerstraße lk.
Kriieniieiin . Ortsdiener Stahl , Klo ppenhetmecitraße.
Bambaehl Carl Schwalvach , Burg stratze 144.
s » » » « » v «r» . Philippine Wiesenborn , TdalNraßel
Waldstraase Cnrt ZldbeV, Waldstraße 14.

1
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Bekanntmachung.
Donnerstag, den 2». Märzd. I.,Bormittags9 Uhr,

in dem Saale

„Zu beit3 Kronen",
Kirchgasse2»,

ea. 2vv Herren-FLlzhüte, ca.
1SK Consirmanden - Hüte,
ea. SO Strohhüte, sowie eine
Parthie Sonnenschirme

gegen baare Zahlung öffentlich freiwillig versteigert. N 248
Schröder,

_ Gerichtsvollzieher.

Versteigerung.
Donnerstag, den 8. 'April , Vormittags 10 Uhr , läßt

Stau Willi . Memfr , Wwe., in Biebrich , Elisabethcnstr . 3>, r
4 Hobelbänke mtt conrpletem Werkzeug , alle Lorten
Hobel, Sägen , Schraubzwingen , Fonrnierbocke,
einen Federkarren
i meistbietend gegen baare Zahlung versteigern.  t 19'

WI «S» a »« ,» * ««»!• « «« b- ,.».» »»»- ' ' - ». ünmd . ff« 2» _4 » . ** •

f # # # # # # # #
Dank.

«wei elta. Frühiahrs -Umhänge , 1 fdiiu. Jaqnet für alt.
Dame. 1 ar ÄU.der-Sportwagen , 1 ar. Puppcnwagen mtt
nr. Gliederpuppe. 1 Puppe »wiege. 1 «rünes Kleid für Mavchei,
ooii 12—13 Jabrni villig zu verk. Dombochtbal 14, Gartend. 8.
- (gebrauchte Flaschen, Kruge » . dgl.Jautt i
Platteistralle5. 1 St . Bestellung erlutte per Postkarte.

Hypotheken-Capitalien
vemihen, erste Stelle, Zinssuß4'/«"/», 60"/» der &

öffentlich iminuiuuiu».m» — ...— ——
Der Vorstand der Gemeinsamen Orts -Krankenkasse

Wählte in seiner gestrige» Sitzung den Herrn Dachdeckermeister und
Stadtverordneten AugUSt BecRel einstimmig
zum1. Vorsitzenden. F 320

P
40 Pf . Psd. GlanzlackSlsarben
empfiehlt klebfrei Carl giss . Grabenitraße 30.

* » . . _ a gebrauchte, nur wenig gespielte,
MNM0S . von B-chstein. Biese, Blüthner.
iHimivvi Francke. Mond ic„ darunter

Prunkstücke, wie neu erhalten, empfehle billigst! 4152
_ Heinrii -Ii Woilf . Hoflief ., Wilbelmstraße 30.
Sämereien nnd DüngemitteL

Pfixhlt_ Curl aiiws . Grabenitraße 30. 3958
Spitzen, ächte und imitirte, Häubchen , federn . Hand-

llhe re. w. sorgfältig gewaschen. Putzarveiten aller Art. 426
_ Anna »iaterliau , Rerostratze IQ, « *

sucht noch Damen zum Abonnement.
lyrk searka Rheinstroße 24, Stb . l St. _

- - — —- - Bachmayerstratze4,

zu v. ..v..,. .., . . ...
Kleine Abschlußpramw. ... „

Näheres Kaiser-Friedrich-Rmg 26, 3 St.

Hypotheken-Capital,
50 % der Taxe, unter günstigen Bedingungeu ansznleihen. Offene!
unter n . Bi. 3* *© an den Tagbl.-Berlag.

Kenchlignng.
Die Beerdigung des Herrn Joseph Ponte findet

nicht vom Stcrbchause, sondern vom Krichrnhause
aus statt.

Todrs -Anzeige.
Freunden und Bekannte» die schmerzliche Nach¬

richt, daß meine inuiggeliebte Frau, Müller, Schwieger¬
mutter und Großmutter,

Fvim Karo link Gerlach,
Montag, den 26. März, sauft dem Herrn entschlafen ist.

Der trauernde Gatte:
Georg Gerlach.

Familie Klein. Familie Krechter.
Auguste Schier-, Wittwe, Familie WtndmiUer.

geb. Gerlach.
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 29. März.

Nachmittags3 Uhr. vom Sterbebause, Adlerstrahe 23,
ans statt. 4440

Taxe,

§ltfCllliU empfiehlt sich bei mäßigen Preisen. Verkauf
von Kopfwaschwasser, V« Liter 25 Ps. ohne Glas. __

werden unter Garantie billigst angefertigt
Arielver Kirchgasse^ Htb^
Tücht. «rf. Krankenpstegerin empf. sich für Nachiw

Pflege. Näh. Wörthstraße6, P.
auch

ganze yi"«.. »̂>y-
Eine Drogerie mit Cotonlalwaaren rc. m unter gunst.

Bedingungen adzugeben. Näh, im Taybl.-Verlag.
Herrn -Fahrrad,

sehr gut erhalten, Umzugs halber sofort billig zu verkaufen. Älnzu-
sehcn BlumenhallkRheinstraße 27. _ __

Ein gebr. schöner Küchenherd zu verk. Lehrstraße 14, Part.
Umzugs halber sind zweisitzige Kissensophas billig zu vcr-

kause» Mauergasse 15, 1. St . r. _ _ _2ÜS

Todeo -Anreigr.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht, daß unsere liebe unvergeßliche Tochter nnd
Schwester,

Wilhelmiire,
Montag Nachmittag1'/. Ubr sanft verschieden ist.

Um stille Theiluahme bittet
Die trauernde Familie:

Christio» Schäfer.
Wiesbaden, den 27. März 1900.
Die Beerdigung findet Donuerstag. Nachmittag

5 Uhr, vom Sicrbehanse, Adlerstraße 15, aus statt.

Ein großer Zufchneidettsch mit Schrank ist
_ _ billig zu verkaufen Goldgasse2, 2 i,r . r.

Mehlwürmerz. verk. p. 100 St . 20 Pf. Wellritzitr. 2cĥ Ĥ ^ .
Lk Gegen sosorligeu. oute Bezahlung^3

kaufe ich hier uud auswärts
alle Arte» Möbel , Betten , Schmuckgegcustaude.

ganze Wohnnngs- Einrichtungen,
Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniformen u . dgl.
ttebernahme b. Versteigerungen bei bistiger Berechnung.

Jacob Fuhr . Goldgasse 12,
Auktionator . 2453

Dank sag««g.
Für die vielen Beweise herzlicher Theiluahme

bei dem so plötzlichen Hinscheiden meines unvergeß¬
lichen Gatten, unseres lieben Vaters, Bruders.
Schwagers und Onkels,

Gastwirt«, Krdrvig Mttgner,
sowie für die zahlreichen Bumenspenden und den Grab¬
gesang des Herrn Lehrers mit den Schulkindern nufer«
tiefgefühlten Dank.

Rambach, den 27. März 1900.
Die trauernden Kinterbiiebenen.

-I-W ; . •

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theiluahme bei unserem schweren Verluste sagen wir Allen

unser» innigste» Dank.
Im Namen der trauernden Hinterbuebenen:

I . Dttger , Amtsrichtera. D.
Miesstadett , den 27. März I960.

Für die vielen liebenswürdigen Beweise
freundschaftlicher und collegialer Gesinnung
anlässlich meines 50 -jährigen Künstler-
Jubiläums hierdurch meinen aufrichtigen
Dank.

JBius  Oertling,
Königlicher Musikdiiector.

Wohn., 3- 4 Zimmeru. Küche, unmöbl. od'
► möbl., auf 3 Monate in gutem Hanse auf

1. April. Ausiühil. Prcisoff. n. » «». «©«» a« d. Tagdl.-Verl

Danksagung.
Für die vielen Beweise der Theilmhme und die reichen BInmensV-nden

öeün Dode und öei der Veerkiigung meines liebelt, unvergeßlichen Mannes,

Buchhalter Wilhelm Kraus,
sage ich hiermit zugleich im Namen der übrigen Verwandten meinen tief¬
gefühlten Dank.

Wiesbaden, den 28. März 1900.
Anna Kraus, geb. Meages.

Gesucht
flpril. Aussührl. Preis»», u. »». »»- _
il «, " . . . Nähe der Bahnhosstraßc,

^DtNlNiei e evtl, mit halber Pension
gesucht. Offerten unter 3». M. 33 » an den Tagbl.-Verlag. ^

Perfekte Rock- nnd
Taillen -rtrbciterinnen

sofort oder später auf dauernd gegen boben Lohn gesucht.
Eva Katlian , Mainz,

SchiUerstraße 42, 2.

8um 15. April wird
hcinstraße 28, Part.

eine Köchin gesucht

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung iucht 898,Franz Scltirg . Webergasse 1.

mit guter Schulbildung
Lehrling
unter günstigenB>du. 'günstigen Vidingungen gesucht.

Wilhelm (Gerhardt,
Tapeten — Linoleum — Wachstuche,

3. Mauritiusftraße3._ 3316

Lehrling gesucht.
■tuet . HeclUold A Comp. 4420

welcher mindestens2 Pferde hat,
zum Fahren von Kohlen gesucht.4377

4301
Fuhrmann,

Näh, im Digbl.-Verlag. _ _ __
Junger Haust,ritsche sofort gesucht Helcnenstr. 16, L

Silb . Damen -Nhr
; Bertramstr., tzellmundstr., Dotzheimerslr. bis vordere Kirchoasse.
! Abzngeben pegen Belohnunp Bertromstrafze1, Port.

Gin paar neue Mee-MWiche|lra6e«eÄ
Gegen sBelotinima abzngebeu Adelheidsteaße 69, 1.

r»» ^ ^ am Samstag Abend von der Rheinstraße,Verloren Wilhelmstrabe bis zum Theater eine
fchwaiz-cuioillirte , mit Brillanten besetzte Radel in läng,
licher verschlungener Form . Gegen Belohnung abzngeben
Rhei nüraße 78. 2._ _ _ _—-- j-r—

Sä « « — Ein weißer Spitz abhanden gekommen, aus den
Namen „Leo" hörend. Bor Ankauf wird ge-

warnr. Wiederbrinaer Beloknuna Nerotbal 5._ -
480. H. Mut. 7 Uhr.

amilien -UachrichteU

4457|

A„ » jicm  Wiesbadener Civtlkaudsregistern.
Geboren. 19. März: dem Decorationsmaler Earl Lentze. T-,

Pauline; dem Schreincrmeister Joieph Hnnzer e. T., Hkdw>»
Pmlippine. 20. Ntärz: dem Schlosseigehulien Wilhelm« chiodt
t  S .. Wilhelm Emil . 21 . März : dem Tapezireimeiste .- Hem achSchäser e. S ., Olio; dem Fabrikanten Earl Grozmgere. x.,
Elsa Clara; dem Schriftsetzer Heinrich Cromme. T El.ia' erh
Margarethe Marie; dem Lackiiergkhulfen Johann Busche. T.,
Franziska Helene; dem Kutscher Engelbert® vtl, c. | „ A"tome22 März: dem Kausmann Heuinch Vorholze. S ., Phiuvp
Lnnrich. 23. Rtärz: dem Kutscher Maximilian Stanickae. s .,
Franz Georg; dem Taglöhner Nikolaus Beckere. s ., AioichuS.
24 März: dein Zuschneider Heinrich Lohmanne.T., An»a Mar-
aareiba Philippine. 25. März: dem Tunchergklmlstn Ludwig
lzöffiere. S ., Ludwig Friedrich Christian; dem Tapezirerineister
Philipp Harimanne. T., Marie Katharina Johanmtte.^

Aufgeboten . Bäckergehülfe Valentin Bcinhard Karl Max stichlmg
hier mit Marie Katharine Philippine schoor zu Kemmenau.
Büreaii-Assinent Johann Joseph Siock hier mit Mar ie Antonette
Grüner zu Straßburg. Conditor Carl Theodor Eckert hui mit
Louise Auguste Reitbauer, zu Fl «nkfurla M. Hoboist und
Sergeant im Füsilier-Regimeiit von Gersdoiff̂Heff.) No- 88
Paul Sieget hier mit Elisabeth Schlepper hier. Schreinelgehllfe
Heinrich Christmaun hier »nt Johanna Schillingb>«'- Km>smanil
Eduard Schneider hier mit Katharine Beer hier. Holzbild auer-
meisier Ferdinand Knopp hier mit Anna Seifet *«
Fabrikatveiter Kar! Hoadrich zn Niederbieber mit der Wi we des
Christian Freund, Anna Sophie, geb. Langhard, z» KengSdorf.
Straßenbahnwageiiführer Peter Dott z» Coblenz mit Catbormc
Stipp zu Bingerbrück. BaiinmernehmerLudwig Krauß hier mit
Elisabetha Frommberg zu Stuttgart. DleiiffkiiechtPhilipp Beyer
der Zweite zu Fromersheim mit Margaretha WeberU Maiern
heim. TapezirergehülfeHeinrich Werner hier nut 4ima Doos
hier. ' Hoboist und Sergeant im Füstlier-Reamient von Gersdorff/freii1 No 80 Emit Boetlger hier mit Auguite Hah>> hier.

Rerehclickt Taglöhncr Jakob Noll hier mit Katharina Friedrich
* tüer. Leutnant im Feld-Artillcric-Regiinent No.45 Walter Greift

au Rendsburg mit Bertha Grüner hier. Kausmaiiu Karl Brenner
hier mit Clara Kampe hier. Herrschaftsdi-ner Joses Sc.belh.er
mit Maria Werfelmann hier. . s.a

Gestorben. 23. März: Elisabeth, geb. Hermanni, Wittwe de»
^Winzers Wendelin Engelmann, 74 I . 24. Warz: Buchhalter

Wilhelm Kraus, 35 I .; Privatiere Sophie Osterwald, 82 I.
25 März: Anna, geb. Sippel, Ehefrau des Fabrlkarbeiteis Martin
Post, 27 I . ; Schuhmachermeister Jacob Oderhmmn̂>oscn,u5̂ . ,
Rentner Jules Hirsch. 64I . 26. März: Rentner Carl Kolbow,
88I .; Privatier«Elisabeth Bräuning. 76I .; Louise,geb.Gloaiiet,
Ebesrau des Kaufmanns Eugen Koch, 'bJ -i Karoline, geb.Karl,
Ehefrau des Taglöhners Georg Gerlach. 66 I ., Wuhelinim
Schäfer, ohne Beruf, 23 I .; Möbeltransporteur Anton Reuter,
46 I - Ober-Berg- und Hüttendirector König!. Geh. RegierungS-
rath a.D. vr . pdil. Paul Fuhrmann, 50J . 27 ^Marz: Chnstine.
T . de« Büreaudiätars bei der Slenerkasse Johannes Brau».
14 T ; Elise, geb. Döpner, Wittwe des Konigi. Rechnungsrat«
Wilhelm Lampe, 49 I .; Georg. S . des Gartenarbeit ers August
Belte, 1 M.
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